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Kunsthighlight inGröden
UNIKA 2018: 24. Grödner Kunstmesse – 200 eigens dafür geschaffeneWerkewerden ausgestellt


ST. ULRICH. Vom 30. August
bis zum 2. September ist in
Gröden UNIKA Zeit. Mitglieder
der Grödner Kunsthandwerk-
und Künstlergruppe präsen-
tieren im Rahmen der alljähr-
lichen stattfindenden Messe
im Tennis Center von St. Ul-
rich/Runggaditsch ihre Werke.


Mit einem Werk, den „Ameisen“
von Samuel Perathoner, wurde
heuer der 1,5 km lange Rundspa-
ziergang Troi UNIKA am Monte
Pana oberhalb von St. Christina,
ergänzt. Für die neue Infostelle
des Naturparks „Puez-Geisler“ in
Zans (Villnöss) wurde für Unika
ein künstlerischer Wettbewerb
ausgeschrieben. Der Bildhauer
Hubert Mussner aus Wolken-
stein ging dabei als Sieger hervor.
Und mit dem neu gestalteten
Schöpfungsweg auf der Rodene-
cker Alm ist den UNIKA-Mitglie-
dern Filip Moroder Doss, Tho-
mas Comploi, Matthias Kostner
und Giovanni Demetz Sulé ein
weiteres Gemeinschaftsprojekt
gelungen (Eröffnung, 23.9.).


Rund 200 Werke werden heuer
bei der Kunstmesse ausgestellt.
Alle sind exklusiv für die UNIKA
geschaffen worden. Virtuose
Holzbearbeitung und moderne


Drucktechnik, beißend ironische
Skulpturen, Holz als lebendiges
Material, all das wird in den UNI-
KA Werken sichtbar. Auch in die-
sem Jahr finden kreative Gast-
künstler Platz, sich zu präsentie-
ren: Es sind dies der Kunstdrechs-
ler Simon Oberbacher aus St. Ul-
rich, der Maler Paolo Rossetto
aus Branzoll und die 2 Grödner
Fotografen Matthaeus Kostner
und Werner Dejori. Auch wird
den Bildhauern Valeria Stufles-
ser und Thomas Delazer und
den Althandwerkern Harald


Schmalzl und Erich Mahlknecht,
alle 4 aus Gröden, eine Präsenta-
tionsplattform geboten. Auf An-
frage werden spezielle Führun-
gen durch die Gemeinschaftsga-
lerie der UNIKA angeboten. Neu
in diesem Jahr ist eine kostenlos
organisierte Kreativwerkstatt für
Kinder (14-18.30 Uhr).


� Termine:
UNIKA 2018, die 24. Grödner
Kunstmessemit Werken von 20
Grödner Künstlern, 4 Gastkünst-
lern, 2 Althandwerkern und 2 Jung-


bildhauern findet vom 30. August
bis 2. September im Tennis Center
St. Ulrich/Runggaditsch statt.
Vernissage: 29. August, 18 Uhr.
UNIKA’s LONGNight: 31.
August, 20.30 Uhr in der Tennis-
halle von St. Ulrich/ Runggaditsch
mit Überraschungsmusikpro-
grammmit dem Trio MADLEI.
Öffnungszeiten: täglich von 10
bis 19Uhr; am31. August zusätzlich
von 20.30 bis 24 Uhr.
Eintritt: 8 Euro – Besucher unter
18 Jahren haben freien Eintritt.
Infos: www.unika.org ©


Roland Perathoner, „Pro & Contra“.
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Die 24. GrödnerKunstmesseUNIKA
ANKÜNDIGUNG: Ausstellung im Tennis Center von St. Ulrich/Runggaditsch von 30. August bis 2. September


ST. ULRICH/GRÖDEN. Im Grö-
dental ist wiederum UNIKA-
Zeit. Insgesamt 20Mitglieder der
Grödner Kunsthandwerk- und
Künstlergruppe UNIKA sowie 4
Gastkünstler, 2 Althandwerker
und 2 junge Bildhauer präsen-
tieren heuer im Tennis Center
von St. Ulrich/Runggaditsch ihre
Werke. Vernissage des sommer-
lichen Kunst-Highlights ist am
29. August um 18 Uhr.


Zu sehen sind auf der UNIKA-
Kunstmesse 2018 etwa 200 Wer-
ke. Sie sind alle eigens für die
heurige Ausstellung geschaffen
worden. Sie entstehen in immer
wieder neuen Farben, Formen
undMaterialien, meist inspiriert


aus der Natur. Einmal sind es die
Berge, die abstrakt in Farbe und
Linie wiedergegeben werden.
Dann sind es wieder Holz und
Bronze, die sich in so manchem
Werk verbinden, oder Holz wird
mit Tempera und Echtgold in
Mischtechnik bemalt. Es entste-
hen große, plastisch harmoni-
sche Werke, wo Holz und Stein,
aber auch Corten-Stahl, Eisen
und Blattgold Platz haben ge-
nauso wie Öltechnik und Acryl-
farben.


Zeitgleich zur UNIKA er-
scheint ein Begleitkatalog mit
verschiedensten Arbeiten aus
dem Jahr 2018. Neu ist heuer ei-
ne an denUNIKA-Nachmittagen


terer interessanter Beiträge.
„Star der Woche“ ist diesmal die
US-amerikanische Schauspiele-
rin Naomi Watts. Musikalischer
Gast der Ausgabe ist die briti-
sche Newcomerin Anne-Marie.
Hanspaul Menara lädt zu einer
Wanderung in die Terner Berge
von Tiefrasten und Hochgrub-
bach ein. Dazu präsentieren wir
einfache Rezepte für tolle Bäcke-
reien und bieten Infos zu Ge-
sundheitsfragen sowie Buch-
und Kinotipps. Im „Sonntags-
frühstück“ ist der Unternehmer
Christoph Gröner zu Gast und
die Interviewfragen beantwortet
diesmal Caritas-Direktor Paolo
Valente. © Alle Rechte vorbehalten


LESEN SIE AM FREITAG IM „DOLOMITEN-MAGAZIN“


(jeweils 14 bis 18.30 Uhr) kos-
tenlos organisierte Kreativwerk-
statt für Kinder. Die UNIKA ist
vom 30. August bis zum 2. Sep-
tember täglich von 10 bis 19 Uhr
und am Freitag, 31. August, zu-
sätzlich von 20.30 bis 24 Uhr ge-
öffnet. Am 31. August gibt es ab
20.30 Uhr auch die „UNIKAs
Long Night“. Mehr über die UNI-
KA 2018 erfahren Sie am Freitag
im neuen „Dolomiten-Magazin“.


Südtirols umfangreichstes
Fernsehprogramm


Dort finden Sie auch das um-
fangreichste Fernsehprogramm
Südtirols sowie eine Reihe wei-
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Schönheitmit Schönheit bewahren
KUNST: AusstellungUnika eröffnet in einerWoche – Vernissage am29. August – Einzelstücke unterschiedlichsterMaterialien und Stile


RUNCADIC/RUNGGA-
DITSCH. Ab dem 30. August
ist in Gröden wieder Unika-
Zeit. 20 Mitglieder der gleich-
namigen Grödner Kunsthand-
werk- und Künstlergruppe so-
wie Gastkünstler zeigen im
Tennis-Center ihre Werke.


Die Werke der Grödner Unika-
Mitglieder sind weit über die
Landesgrenzen hinaus bekannt.
„Unser Höhepunkt, die jährliche
Kunstmesse, steht vor der Tür.
Voller Anspannung erwarten wir
unsere Ausstellung und feiern
diese nun schon zum vierund-
zwanzigsten Mal,“ freut sich
Christian Stl Holzknecht, der seit
3 Jahren Präsident der Vereini-
gung ist.


Dreh- und Angelpunkt der
Grödner Künstlervereinigung ist
deren gemeinsamer Auftritt auf
der zur Tradition gewordenen
gleichnamigen Kunstmesse im
Tennis-Center in Runggaditsch
bei Urtijëi/St. Ulrich, bei der heu-
er rund 200 Werke ausgestellt
werden.


Vielfalt: Inhaltlich
und technisch


ImGrödner Tal ist die Bildhau-
erkunst seit fast 400 Jahren krea-
tive Ausdrucksform der Talbe-
wohner. „Einsatz und Begeiste-
rung zeichnen seit jeher die
Grödner Kunsthandwerker aus.


Das Gefühl für schöne Formen
und Farben, die Leidenschaft für
das Gestalten und Verzierenwer-
den von den alten Meistern an
den Nachwuchs weitergegeben,“
betont Landeshauptmann Arno
Kompatscher imKatalogvorwort.


Die Beste aller Unika-Ausga-
ben soll es heuer werden, hoffen
die Veranstalter. Der Schaffens-
prozess an den einzelnen Kunst-
objekten beginnt bereits lange
im Vorfeld, da wird gegrübelt
und reflektiert, auch in der
Künstlergruppe kritisch begut-
achtet und besprochen, all das
gehört zur Unika dazu.


Alle heuer präsentierten Wer-
ke sind für die Ausstellung neu
geschaffen worden. Sie entste-
hen in immer wieder neuen Far-
ben und Materialien, meist in-
spiriert aus der Natur in vitaler,
kreativer Spannung. Oft geben
dabei uralte Baumstämme, Wur-
zeln und Zirbelkieferholz die
Formen vor. Virtuose Holzbear-
beitung und moderne Druck-
technik, beißend ironische
Skulpturen in oftmals subtiler
Naivität, Holz als lebendiges Ma-
terial, all das wird in den Unika-
Werken sichtbar.


Einmal sind es die Berge, die


abstrakt in Farbe und Linie wie-
dergegeben werden, dann sind
esHolz undBronze, die sich in so
manchem Werk ineinander
schmiegen. Es entstehen große,
plastisch harmonische Werke,
wo Holz ebenso wie Stein, aber
auch Corten-Stahl, Eisen und
Blattgold ebenso Platz haben wie
Öltechnik und Akrylfarben.


Nach wie vor ist Unika Dreh-
scheibe des künstlerischen und
fachlichen Austauschs für Ein-
zelstücke. Eine Einzigartigkeit,
die mit der Schutzmarke und
dem Zertifikat der Handelskam-
mer Bozen garantiert wird.


Landschaft als
Inspirationsquelle


An die Bildhauerkunst als ein
besonderes Vermächtnis der vo-
rigen Generationen, das von
hochbegabten Künstlern weiter
vorangebracht wird, erinnert
der Kunstkritiker Andrea Baffoni
in seinen Worten zur Unika. Da-
durch werden nicht nur Erinne-
rungen wachgehalten, sondern
diese mit zeitgenössischen
künstlerischen Mitteln anhand
aktueller Botschaften und The-
matiken erneuert. „Die Grödner
Künstler sprechen die Sprache
ihrer Zeit, nutzen Materialien
aus ihren Bergen und stellen das
dar, was sie täglich um sich her-
um sehen. (…) Schönheit lässt
sich nur mit Schönheit bewah-
ren – und das ist der Grund,
weshalb sich in den Künstlern
aus Gröden der Wert dieser
landschaftlichen Großartigkeit
spiegelt, aus der sie selbst ihr
Leben beziehen.“


© Alle Rechte vorbehalten


@ Die Ausstellung im Tennis-Center
in Runggaditsch dauert vom 30.
August bis zum 2. September und
ist täglich von 10 bis 19 Uhr und
am langen Freitagabend, 31.
August, zusätzlich von 20.30 bis
24 Uhr geöffnet. Vernissage ist
amMittwoch, 29. August, 18 Uhr.


Matthias Kostner (Unika-Vizepräsident, von links),Walter Pöhl (LVH-Vizedirektor), Valeria Stuflesser (jungeUni-
ka-Gastkünstlerin), Norbert Insam (Unika-Künstler), Helene Schenk und TanjaMarinelli (Südtiroler Floristen im
LVH, die den Ausstellungssaal dekorieren) und Christian Stl Holzknecht (Unika-Präsident). DLife/DF


BILDER auf 
abo.dolomiten.it
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Grödner
Kunst-Highlights
UNIKA: Vom30. August bis 2. September (10-19Uhr)
ist in Grödenwieder UNIKA-Zeit


ST ULRICH. Wichtigster Fix-
termin und gemeinsame
Plattform der Grödner Künst-
lergruppe UNIKA ist deren
alljährlich stattfindende Mes-
se UNIKA im Tennis Center
von St. Ulrich/Runggaditsch.


Alle 200 präsentierten Werke
der teilnehmenden 20 UNIKA-
Künstler sind exklusiv dafür neu
geschaffen worden. Sie entste-
hen in immer wieder neuen
Farben und Materialien, meist
inspiriert aus der Natur in vita-
ler, kreativer Spannung. Virtuo-
seHolzbearbeitung undmoder-
ne Drucktechnik, beißend iro-
nische Skulpturen, Holz als le-
bendiges Material, all das wird
in den UNIKAWerken sichtbar.


Die Gastkünstler Simon
Oberbacher (Kunstdrechsler),
Paolo Rossetto (Kunstmaler)
und die beiden Grödner Foto-
grafen Matthaeus Kostner und
Werner Dejori, die zwei jungen
Bildhauer Valeria Stuflesser
und Thomas Delazer sowie die
beiden Althandwerkern Harald
Schmalzl und Erich Mahl-
knecht finden ebenfalls Platz
am kreativen UNIKA Parkett.


Auf Anfrage werden in diesem
Jahr auch gern spezielle Füh-
rungen gemacht. ©


� Termine:
UNIKA 2018, die 24. Grödner
KunstmessemitWerken von
20 Grödner Künstlern, 4
Gastkünst lern, 2 Althandwerkern
und 2 Jungbildhauern findet vom
30. August bis 2. September im
Tennis Center St. Ulrich/
Runggaditsch statt.
Vernissage: 29. August, 18 Uhr.
UNIKA’s LONGNight: 31.
August, 20.30 Uhr in der Tennis-
halle von St. Ulrich/ Runggaditsch
mit Überraschungsmusikpro-
grammmit dem TrioMADLEI.
Öffnungszeiten:
täglich von 10 bis
19 Uhr; am 31.
August
zusätzlich
von 20.30
bis 24 Uhr.
Eintritt:
8 Euro –
Besucher
unter 18
Jahren haben
freien Eintritt.
Infos:www.unika.org


Skulptur „Goldener Tropfen” von Stefan Perathoner
studioKOSTNER www.kostner.info
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Schönheitmit Schönheit bewahren
KUNST: AusstellungUnika eröffnet in einerWoche – Vernissage am29. August – Einzelstücke unterschiedlichsterMaterialien und Stile
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terial, all das wird in den Unika-
Werken sichtbar.


Einmal sind es die Berge, die


abstrakt in Farbe und Linie wie-
dergegeben werden, dann sind
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auch Corten-Stahl, Eisen und
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zelstücke. Eine Einzigartigkeit,
die mit der Schutzmarke und
dem Zertifikat der Handelskam-
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Landschaft als
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An die Bildhauerkunst als ein
besonderes Vermächtnis der vo-
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hochbegabten Künstlern weiter
vorangebracht wird, erinnert
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durch werden nicht nur Erinne-
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Künstler sprechen die Sprache
ihrer Zeit, nutzen Materialien
aus ihren Bergen und stellen das
dar, was sie täglich um sich her-
um sehen. (…) Schönheit lässt
sich nur mit Schönheit bewah-
ren – und das ist der Grund,
weshalb sich in den Künstlern
aus Gröden der Wert dieser
landschaftlichen Großartigkeit
spiegelt, aus der sie selbst ihr
Leben beziehen.“


© Alle Rechte vorbehalten


@ Die Ausstellung im Tennis-Center
in Runggaditsch dauert vom 30.
August bis zum 2. September und
ist täglich von 10 bis 19 Uhr und
am langen Freitagabend, 31.
August, zusätzlich von 20.30 bis
24 Uhr geöffnet. Vernissage ist
amMittwoch, 29. August, 18 Uhr.


Matthias Kostner (Unika-Vizepräsident, von links),Walter Pöhl (LVH-Vizedirektor), Valeria Stuflesser (jungeUni-
ka-Gastkünstlerin), Norbert Insam (Unika-Künstler), Helene Schenk und TanjaMarinelli (Südtiroler Floristen im
LVH, die den Ausstellungssaal dekorieren) und Christian Stl Holzknecht (Unika-Präsident). DLife/DF
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Grödner
Kunst-Highlights
UNIKA: Vom30. August bis 2. September (10-19Uhr)
ist in Grödenwieder UNIKA-Zeit
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termin und gemeinsame
Plattform der Grödner Künst-
lergruppe UNIKA ist deren
alljährlich stattfindende Mes-
se UNIKA im Tennis Center
von St. Ulrich/Runggaditsch.


Alle 200 präsentierten Werke
der teilnehmenden 20 UNIKA-
Künstler sind exklusiv dafür neu
geschaffen worden. Sie entste-
hen in immer wieder neuen
Farben und Materialien, meist
inspiriert aus der Natur in vita-
ler, kreativer Spannung. Virtuo-
seHolzbearbeitung undmoder-
ne Drucktechnik, beißend iro-
nische Skulpturen, Holz als le-
bendiges Material, all das wird
in den UNIKAWerken sichtbar.


Die Gastkünstler Simon
Oberbacher (Kunstdrechsler),
Paolo Rossetto (Kunstmaler)
und die beiden Grödner Foto-
grafen Matthaeus Kostner und
Werner Dejori, die zwei jungen
Bildhauer Valeria Stuflesser
und Thomas Delazer sowie die
beiden Althandwerkern Harald
Schmalzl und Erich Mahl-
knecht finden ebenfalls Platz
am kreativen UNIKA Parkett.


Auf Anfrage werden in diesem
Jahr auch gern spezielle Füh-
rungen gemacht. ©


� Termine:
UNIKA 2018, die 24. Grödner
KunstmessemitWerken von
20 Grödner Künstlern, 4
Gastkünst lern, 2 Althandwerkern
und 2 Jungbildhauern findet vom
30. August bis 2. September im
Tennis Center St. Ulrich/
Runggaditsch statt.
Vernissage: 29. August, 18 Uhr.
UNIKA’s LONGNight: 31.
August, 20.30 Uhr in der Tennis-
halle von St. Ulrich/ Runggaditsch
mit Überraschungsmusikpro-
grammmit dem TrioMADLEI.
Öffnungszeiten:
täglich von 10 bis
19 Uhr; am 31.
August
zusätzlich
von 20.30
bis 24 Uhr.
Eintritt:
8 Euro –
Besucher
unter 18
Jahren haben
freien Eintritt.
Infos:www.unika.org


Skulptur „Goldener Tropfen” von Stefan Perathoner
studioKOSTNER www.kostner.info
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GrödnerKünstler zeigenbunteVielfalt
24. GRÖDNER KUNSTMESSE:Bei der UNIKA 2018 stellen sich 20Mitglieder sowie 8Gäste vor


GRÖDEN. 20 Mitglieder der
Grödner Kunsthandwerk- und
Künstlergruppe UNIKA präsen-
tieren im Rahmen der alljährli-
chen stattfindenden Messe im
Tennis Center von St. Ul-
rich/Runggaditsch ihre Werke:
Vom 30. August bis 2. September
ist in Gröden wieder UNIKA Zeit.
Zur UNIKA eingeladen wurden
zudem 4Gastkünstler, 2 Althand-
werker und 2 junge Bildhauer.


Dreh- und Angelpunkt der
Grödner Künstlervereinigung ist
deren gemeinsamer Auftritt auf
der gleichnamigen Kunstmesse,
bei der heuer rund 200 Werke
ausgestellt werden. Auch in die-
sem Jahr finden im Rahmen der
UNIKA Gastkünstler Platz: Es
sind dies der Kunstdrechsler Si-
mon Oberbacher aus St. Ulrich,
der Maler Paolo Rossetto aus
Branzoll und die 2 Grödner Foto-
grafen Matthaeus Kostner und
Werner Dejori. Des Weiteren
wird den 2 jungenBildhauernVa-
leria Stuflesser und Thomas De-


lazer und den 2 Althandwerkern
Harald Schmalzl und ErichMahl-
knecht, alle 4 aus Gröden, eine
Präsentationsplattform geboten.


Auf Anfrage werden auch Füh-
rungen durch die Gemein-
schaftsgalerie der UNIKA 2018
angeboten. Der Begleitkatalog
dient als Dokumentation. Neu in
diesem Jahr ist eine an den UNI-
KA Nachmittagen (14 bis 18:30
Uhr) organisierte kostenlose Kre-
ativwerkstatt für Kinder. Dort ha-
ben die „kleinen, großen“ Künst-
ler die Möglichkeit einzutau-
chen, zu probieren und zu expe-
rimentieren und können ihrer
Kreativität freien Lauf lassen.


UNIKA’s LONG Night am Frei-
tag, 31. August, 20.30 Uhr in der
Tennishalle von St. Ulrich/Rung-
gaditsch: Überraschungsmusik-
programm mit dem Trio MAD-
LEI (Eintritt 10 Euro).


© Alle Rechte vorbehalten


� Termin: 30. August bis 2.
September, Tennis Center


St. Ulrich/Runggaditsch –
Vernissage:Mittwoch, 29.
August, 18 Uhr – täglich von 10 bis
19 Uhr; am Freitag, 31. August


zusätzlich von 20:30 bis 24 Uhr –
Eintritt: 8 Euro – Besucher unter
18 Jahren haben freien Eintritt –
Infos:www.unika.org


„Mutig“ nennt sich dieses Werk von Andrea Perathoner. matthaeus kostner
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VielfältigeUNIKA
ST. ULRICH. Die UNIKA gibt le-
bendigen Einblick in das Gröd-
ner Kunsthandwerk. Ergänzend
zur Ausstellung, die heute eröff-
net wird, gibt es Sonderführun-
gen und eine Kreativwerkstatt
(13.30 bis 18.30 Uhr). ©


� Termin: 30. August bis 2.
September, Tennis Center St.
Ulrich/Runggaditsch – täglich von
10 bis 19 Uhr; Freitag, zusätzlich
von 20.30 bis 24 Uhr –
Vernissage: heute, Mittwoch,
18 Uhr – Infos:www.unika.org


TERMIN ZUM VORMERKEN: 30.8. BIS 2.9.
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GrödnerKünstler zeigenbunteVielfalt
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diesem Jahr ist eine an den UNI-
KA Nachmittagen (14 bis 18:30
Uhr) organisierte kostenlose Kre-
ativwerkstatt für Kinder. Dort ha-
ben die „kleinen, großen“ Künst-
ler die Möglichkeit einzutau-
chen, zu probieren und zu expe-
rimentieren und können ihrer
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UNIKA’s LONG Night am Frei-
tag, 31. August, 20.30 Uhr in der
Tennishalle von St. Ulrich/Rung-
gaditsch: Überraschungsmusik-
programm mit dem Trio MAD-
LEI (Eintritt 10 Euro).


© Alle Rechte vorbehalten


� Termin: 30. August bis 2.
September, Tennis Center


St. Ulrich/Runggaditsch –
Vernissage:Mittwoch, 29.
August, 18 Uhr – täglich von 10 bis
19 Uhr; am Freitag, 31. August


zusätzlich von 20:30 bis 24 Uhr –
Eintritt: 8 Euro – Besucher unter
18 Jahren haben freien Eintritt –
Infos:www.unika.org


„Mutig“ nennt sich dieses Werk von Andrea Perathoner. matthaeus kostner
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VielfältigeUNIKA
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net wird, gibt es Sonderführun-
gen und eine Kreativwerkstatt
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TERMIN ZUM VORMERKEN: 30.8. BIS 2.9.
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Novités antermez setëmber
CORVARA. Por ci che reverda le
fallimënt Piz da Lech (foto) y le
fallimënt Immobiliare Corvara él gnü
fat da n valgünes edemes na terza li-


zitaziun y al pe che ara sides jüda fora
bun: anter mez setëmber podaran
savëi val' deplü sce la strotöra á n
acuirënt. ©


Schönesmit Schönembewahren
KUNSTHANDWERK: 24. Auflage der GrödnerUnika eröffnet –Diesmal sind auchGäste als Aussteller dabei –Norbert Insam tritt ab


URTIJËI/ST. ULRICH (lm).
„Schönes kann man nur
durch Schönes bewahren“,
sinnierte ein Kunstkenner bei
der gestrigen Eröffnung der
Grödner Kunsthandwerker-
messe Unika. Zum 24. Mal
zeigen Grödens Bildhauer
und Maler ihr großes Poten-
tial.
Die Unika überrascht seit fast ei-
nem Vierteljahrhundert mit im-
mer neuen Aspekten, und die
Ausgabe 2018 ist in vielfacher
Hinsicht bemerkenswert. Nicht
nur, dass 22 Künstler gut 200
Werke ausstellen, auch die Tat-
sache, dass zwei junge Nach-
wuchs-Handwerker erstmals
dabei sind, erfreut die Füh-
rungsgruppe der „Unika“ um
Christian „Stl“ Holzknecht.


Apropos Führung: Nach 16
Jahren zieht Norbert Insam als
Obmann der Kunsthandwerker
einen Schlussstrich und über-
lässt seinen Posten Filip Piccol-
ruaz. Insam erinnerte sich mit
bewegten Worten an eine „tolle
Zeit, in der wir einiges erreichen
konnten“.


Wie in Vergangenheit zeigen
die Grödner in den weiten
Räumlichkeiten der Tennishalle


in Runggaditsch Beispiele eines
reichen und sehr kreativen
Schaffens, das von schlichten
Skulpturen über ausdrucksstar-
ke Bilder hin zu eher abstrakten
und dann wieder zu fast karika-
turhaftenWerken reicht.


Es ist eine bunte Palette, die
sich hier dem Betrachter offen-
bart, und eigentlich wird in der
Gesamtheit der Geschmack ei-
nes jeden Besuchers getroffen.
Da sind die engen Menschen-
gruppen eines Alfons Runggal-
dier ebenso präsent wie die Re-


liefs eines Lorenz „Pinki“ De-
metz, da findet man zarte Land-
schaftsbilder von Sigmund
Holzknecht genauso wie den
drohenden Wolf von Fabrizio
„Biz“ Senoner.


Das Neue in diesem Jahr sind
nicht nur die Blumendekoratio-
nen, sondern auch die Teilnah-
me einiger Alt-Handwerker und
anderer Gäste an der Unika, die
mit Malereien und Fotos der ge-
samten Schau eine neue und si-
cher zukunftsweisende Dimen-
sion geben.


Zahlreiche Redner wechsel-
ten sich bei der Eröffnungsfeier
ab. Sie alle lobten den Weg, den
die Grödner seit Jahrhunderten
im Kunsthandwerk beharrlich
gehen – und jetzt wieder erfolg-
reich und zuversichtlich in die
Zukunft blicken können. Denn
2019 feiert die Unika ihr silber-
nes Jubiläum: Das Jubiläum ei-
ner Erfolgsgeschichte.


Für 20 Jahre im Kreise der
Unika wurden Otto Piazza, Ge-
org Demetz und Lorenz Demetz
geehrt. Sie ernteten vom zahlrei-


chen Publikum Applaus.
Die heurige Auflage der Gröd-


ner Kunsthandwerksmesse ist
bis zum 2. September geöffnet.
Als besonderes Glanzlicht emp-
fiehlt sich der „lange Abend“ am
morgigen Freitag, der um 20.30
Uhr beginnt und von einer Mu-
sikgruppe aus Vicenza mitge-
staltet wird. Dabei werden die
Kunstwerke in ein suggestives
Licht getaucht. © Alle Rechte vorbehalten


nia


Bei der Ehrung der langjährigen „Unika“-Mitglieder: (von links) der neue Kunsthandwerker-Präsident Filip Piccolruaz, Unika-Chef Christian „Stl“
Holzknecht, Otto Piazza, Georg Demetz, Norbert Insam (scheidender Präsident) und Lorenz Demetz. lm
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LangeNacht derUnika
AUSSTELLUNG:Überraschung zur 24. Unika


ST. ULRICH. Mit dem Trio
Madlei, einer exklusiven, viel-
versprechenden Musikgruppe
aus Vicenza, laden die Unika-
Mitglieder zur Unika’s Long
Night am heutigen Freitag von
20.30 bis 24 Uhr. Die 24. Gröd-
ner Kunstmesse Unika 2018
mit rund 200 Werken von 20
Grödner Künstlern, 4 Gast-
künstlern, 2 Althandwerkern
und 2 Jungbildhauern ist noch
bis Sonntag, 2. September, im
Tennis Center St. Ulrich/Rung-
gaditsch geöffnet. Es handelt
sich um den Auftritt der Gröd-


ner Kunstvereinigung, 200
Werke sind ausgestellt.


© Alle Rechte vorbehalten


� Eintritt Unika’s LongNight:
10 Euro (einschl. 1 Getränk +
Ausstellung + Konzert) –
Termin:UNIKA 2018: bis 2.
September im Tennis Center
St. Ulrich/Runggaditsch –
Öffnungszeiten: täglich von 10
bis 19 Uhr; am heutigen Freitag,
zusätzlich von 20.30 bis 24 Uhr
– Eintritt: 8 Euro (Besucher unter
18 Jahren haben freien Eintritt)
– Informationen:www.unika.org


Das Trio Madlei ist Gast bei der Unika’s Long Night. Foto: privat_Madlei
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fallimënt Piz da Lech (foto) y le
fallimënt Immobiliare Corvara él gnü
fat da n valgünes edemes na terza li-


zitaziun y al pe che ara sides jüda fora
bun: anter mez setëmber podaran
savëi val' deplü sce la strotöra á n
acuirënt. ©


Schönesmit Schönembewahren
KUNSTHANDWERK: 24. Auflage der GrödnerUnika eröffnet –Diesmal sind auchGäste als Aussteller dabei –Norbert Insam tritt ab


URTIJËI/ST. ULRICH (lm).
„Schönes kann man nur
durch Schönes bewahren“,
sinnierte ein Kunstkenner bei
der gestrigen Eröffnung der
Grödner Kunsthandwerker-
messe Unika. Zum 24. Mal
zeigen Grödens Bildhauer
und Maler ihr großes Poten-
tial.
Die Unika überrascht seit fast ei-
nem Vierteljahrhundert mit im-
mer neuen Aspekten, und die
Ausgabe 2018 ist in vielfacher
Hinsicht bemerkenswert. Nicht
nur, dass 22 Künstler gut 200
Werke ausstellen, auch die Tat-
sache, dass zwei junge Nach-
wuchs-Handwerker erstmals
dabei sind, erfreut die Füh-
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Christian „Stl“ Holzknecht.


Apropos Führung: Nach 16
Jahren zieht Norbert Insam als
Obmann der Kunsthandwerker
einen Schlussstrich und über-
lässt seinen Posten Filip Piccol-
ruaz. Insam erinnerte sich mit
bewegten Worten an eine „tolle
Zeit, in der wir einiges erreichen
konnten“.


Wie in Vergangenheit zeigen
die Grödner in den weiten
Räumlichkeiten der Tennishalle


in Runggaditsch Beispiele eines
reichen und sehr kreativen
Schaffens, das von schlichten
Skulpturen über ausdrucksstar-
ke Bilder hin zu eher abstrakten
und dann wieder zu fast karika-
turhaftenWerken reicht.


Es ist eine bunte Palette, die
sich hier dem Betrachter offen-
bart, und eigentlich wird in der
Gesamtheit der Geschmack ei-
nes jeden Besuchers getroffen.
Da sind die engen Menschen-
gruppen eines Alfons Runggal-
dier ebenso präsent wie die Re-


liefs eines Lorenz „Pinki“ De-
metz, da findet man zarte Land-
schaftsbilder von Sigmund
Holzknecht genauso wie den
drohenden Wolf von Fabrizio
„Biz“ Senoner.


Das Neue in diesem Jahr sind
nicht nur die Blumendekoratio-
nen, sondern auch die Teilnah-
me einiger Alt-Handwerker und
anderer Gäste an der Unika, die
mit Malereien und Fotos der ge-
samten Schau eine neue und si-
cher zukunftsweisende Dimen-
sion geben.


Zahlreiche Redner wechsel-
ten sich bei der Eröffnungsfeier
ab. Sie alle lobten den Weg, den
die Grödner seit Jahrhunderten
im Kunsthandwerk beharrlich
gehen – und jetzt wieder erfolg-
reich und zuversichtlich in die
Zukunft blicken können. Denn
2019 feiert die Unika ihr silber-
nes Jubiläum: Das Jubiläum ei-
ner Erfolgsgeschichte.


Für 20 Jahre im Kreise der
Unika wurden Otto Piazza, Ge-
org Demetz und Lorenz Demetz
geehrt. Sie ernteten vom zahlrei-


chen Publikum Applaus.
Die heurige Auflage der Gröd-


ner Kunsthandwerksmesse ist
bis zum 2. September geöffnet.
Als besonderes Glanzlicht emp-
fiehlt sich der „lange Abend“ am
morgigen Freitag, der um 20.30
Uhr beginnt und von einer Mu-
sikgruppe aus Vicenza mitge-
staltet wird. Dabei werden die
Kunstwerke in ein suggestives
Licht getaucht. © Alle Rechte vorbehalten


nia


Bei der Ehrung der langjährigen „Unika“-Mitglieder: (von links) der neue Kunsthandwerker-Präsident Filip Piccolruaz, Unika-Chef Christian „Stl“
Holzknecht, Otto Piazza, Georg Demetz, Norbert Insam (scheidender Präsident) und Lorenz Demetz. lm
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LangeNacht derUnika
AUSSTELLUNG:Überraschung zur 24. Unika


ST. ULRICH. Mit dem Trio
Madlei, einer exklusiven, viel-
versprechenden Musikgruppe
aus Vicenza, laden die Unika-
Mitglieder zur Unika’s Long
Night am heutigen Freitag von
20.30 bis 24 Uhr. Die 24. Gröd-
ner Kunstmesse Unika 2018
mit rund 200 Werken von 20
Grödner Künstlern, 4 Gast-
künstlern, 2 Althandwerkern
und 2 Jungbildhauern ist noch
bis Sonntag, 2. September, im
Tennis Center St. Ulrich/Rung-
gaditsch geöffnet. Es handelt
sich um den Auftritt der Gröd-


ner Kunstvereinigung, 200
Werke sind ausgestellt.


© Alle Rechte vorbehalten


� Eintritt Unika’s LongNight:
10 Euro (einschl. 1 Getränk +
Ausstellung + Konzert) –
Termin:UNIKA 2018: bis 2.
September im Tennis Center
St. Ulrich/Runggaditsch –
Öffnungszeiten: täglich von 10
bis 19 Uhr; am heutigen Freitag,
zusätzlich von 20.30 bis 24 Uhr
– Eintritt: 8 Euro (Besucher unter
18 Jahren haben freien Eintritt)
– Informationen:www.unika.org


Das Trio Madlei ist Gast bei der Unika’s Long Night. Foto: privat_Madlei
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6600Besucher an 4Unika-Tagen
KUNSTHANDWERK: Veranstalter ziehen zufrieden Bilanz – Eine der bestbesuchten Ausgaben
RUNCADIC/RUNGGA-
DITSCH. Mit rund 6600 Besu-
chern an den 4 Ausstellungsta-
gen hat die 24. Kunstmesse Uni-
ka am Sonntagabend ihre Tore
im Tenniscenter Runggaditsch
geschlossen. Die Veranstalter
sprechen von einer der bestbe-
suchten Unika-Ausgaben und
sind sehr zufrieden.


Nach der Eröffnung mit zahl-
reichen Vertretern des öffentli-
chen Lebens konnten die vielen
Besucher aus nah und fern die
über 200 Werke der Grödner
Künstlergruppe betrachten. Ne-
ben den 20 teilnehmenden Uni-
ka-Künstlern waren die Werke
von 4 Gastkünstlern, 2 Althand-
werkern und 2 jungen Bildhau-
ern zu sehen.


Die Zusammenarbeit mit den
Floristen im LVHwird als gelun-
gen bezeichnet. Großen An-
klang fand die Kreativwerkstatt
für Kinder und Jugendliche. Am
Freitagabend sorgte das Akus-
tiktrio Madlei aus Vicenza für
gute Stimmung bei der „Langen
Nacht“.


Die Unika ist wichtig, damit
das in 400 Jahren gewachsene
Grödner Kunsthandwerk über-
lebt. Unika ist das wichtigste Po-
dium der Grödner Künstler: „An
allen Ausstellungstagen


Initiativen in nächster Zeit


� Für die neue Infostelle des
Naturparks Puez-Geisler in
Zans (Villnöß) wurde ein
künstlerischer Wettbewerb
ausgeschrieben, den der Bild-
hauer Hubert Mussner aus
Sëlva/Wolkenstein gewann.
Eröffnung am 8. September.


� Der von Filip Moroder Doss,
Thomas Comploi, Matthias


UNIKA


Kostner und Giovanni De-
metz Sulé in Zusammenar-
beit mit dem Tourismusver-
ein Rodeneck, dem Bildungs-
haus Kloster Neustift und
dem Kunstgymnasium Cade-
mia in St. Ulrich neu gestalte-
te Schöpfungsweg auf der Ro-
denecker Alm oberhalb Lü-
sen wird am 23. September


eröffnet.
� 20 überlebensgroße hölzerne


Fans werden ab dem 29. Sep-
tember im Foyer des Meraner
Pferderennplatzes ausge-
stellt.


� Präsentation von Unika-Wer-
ken auf der Messe „Art Inns-
bruck“ (17. bis 20. Jänner
2019). ©


herrschte begeisterte Stim-
mung. Wir erhielten von den
Messebesuchern viele Kompli-


mente und manch einer be-
hauptet, dass dies qualitativ die
beste Unika überhaupt war“,


freut sich Präsident Christian Stl
Holzknecht stellvertretend für
die Gruppe. © Alle Rechte vorbehalten


Auch aus Deutschland, Österreich, der Schweiz, Luxemburg und sogar aus Japan kamen Besucher. Kostner
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Ladiner, Haflinger undKamele
TOURISMUS: 79. Großer Preis vonMeran auf demPferderennplatzmit Neuerungen – Attraktives Rahmenprogrammanbeiden Tagen


MERAN (ki). Ladinische Blas-
musik und Schnitzkunst, erle-
sene Weine, ein Eleganzwett-
bewerb und kuriose Rennka-
mele sind nur einige der At-
traktionen im Rahmenpro-
gramm des 79. Großen Preises
von Meran Südtirol. Erstmals
treten auch die Haflinger zu ih-
rem eigenen Großen Preis an.
Noch steht das Starterfeld des
79. Großen PreisesMeran Südti-
rol nicht fest, doch auch heuer
zeichnet sich eine hochklassige
Ausgabe des Klassikers an. Am
Sonntag werden voraussichtlich
Pferde aus Frankreich, der
Tschechischen Republik und
dem Gastgeberland auf den
5000 Meter langen Parcours des
bedeutendsten italienischen
Hindernisrennens gehen. Be-
gleitet wird der Große Preis von
einem Rennwochenende der
Extraklasse. Insgesamt 13 Flach-
undHindernisrennen stehen an
den beiden Renntagen am
Samstag und am Sonntag auf
dem Programm.


Zum ersten Mal wird am
Samstag auch der Große Preis
Meran der Haflingerpferde aus-
getragen. Die Stuten messen
sich in einer Flachprüfung über
1400 Meter. Dazu gibt es die Pa-
rade der Ausnahmestute Ozone
und der 4 Sieger des Europa-
championats zu bewundern.


Im Rahmenprogramm kehrt
nach dem Erfolg der vergange-


nen Jahre Helmuth Köcher mit
seiner Vorschau auf das Meran
WineFestival auf den Rennplatz
zurück. Im Parterre können am
Samstag und Sonntag rund 40
selektionierte Weine verkostet
werden. Neu im Programm ist
der Wettbewerb „Lady Fashion“.
Eine prominente Jury wird die
eleganteste Dame im Publikum
ermitteln, die dann in eine der


Festkutschen steigen und an der
Prämierung der Sieger des Gro-
ßen Preises teilnehmen wird.


Zu den absoluten Stars der
Veranstaltung gehören auch
diesmal 5 Rennkamele. Am
Nachmittag werden diese Exo-
ten in der „Oase“ hinter den Tri-
bünen den Besuchern als Foto-
motiv zur Verfügung stehen, um
dann mit ihren Amazonen im


Sattel auf der Rennbahn zum
Abschluss des Tages ihr Können
zu zeigen.


Am Sonntag präsentieren
sich die ladinischen Täler mit
Kunst und Folklore. Lebensgro-
ße Skulpturen der Künstler-
gruppe Unika aus Gröden wer-
den den Roten Teppich vom
Eingang bis zu den Tribünen
flankieren. Und vor den Tribü-
nen werden die 4 Musikkapel-
len des Gadertales (Wengen,
Welschellen, Enneberg und St.
Kassian) in ihren traditionellen
Trachten das Publikum unter-
halten.


Für Nervenkitzel sorgen stets
die Vorführungen der Modell-
flugzeuge des Clubs MTM Me-
ran und die Gleitschirmflieger,
die vomHirzer startend auf dem
Rennplatz landen werden.


Am Samstag öffnet der Renn-
platz um 12 Uhr (erstes Rennen
um 14.20 Uhr), am Sonntag be-
reits um 11 Uhr (erstes Rennen
um 13.30 Uhr). © Alle Rechte vorbehalten


Sie stellten den 79. Großen Preis von Meran Südtirol vor (von links): Kurpräsidentin Ingrid Hofer, Stadtrat Nerio
Zaccaria, Landes-Abteilungsdirektorin Manuela Defant, Meran-Galopp-Präsident Gianni Martone, Bürgermeis-
ter Paul Rösch, Stadträtin Gabi Strohmer, Meran-Galopp-Verwaltungsrat Mario Pirone und Meran-Winefestival-
Chef Helmuth Köcher. ki
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Staunenddurch die Schöpfung
NATUR: Schöpfungsweg auf der Rodenecker-Lüsner Almgesegnet – Stationen künstlerisch gestaltet


RODENECKER-LÜSNER
ALM (fis). Ein besonderer Be-
sinnungsweg, ausgerichtet
auf die Schöpfungsgeschich-
te der Bibel – das ist das Er-
gebnis des Projektes, das vor
circa 7 Jahren vom Touris-
musverein Rodeneck initiiert
wurde. Am Sonntag wurde
der Weg feierlich eröffnet und
von Artur Schmitt, dem theo-
logischen Begleiter des Weg-
Projektes, gesegnet.


Zur feierlichen Eröffnung be-
grüßte die Präsidentin des Tou-
rismusvereins, Marlene Krane-
bitter, alle Anwesenden.


Artur Schmitt erklärte zu Be-
ginn des Weges, wie es zu dem
Projekt gekommen war. Vor circa
7 Jahren wurden erste Überle-
gungen angestellt, und erste
Treffen zeigten, dass Interesse an
einer Zusammenarbeit bestand.
Das Thema eines möglichen Be-
sinnungsweges sollte die Schöp-
fung sein. „Die Idee war, die
Schöpfung in der Schöpfung dar-
zustellen, zum Nachdenken an-
zuregen und das Miteinander
vonMensch und Natur aufzuzei-
gen“, sagte Schmitt. Der Besin-
nungsweg lade zum „Be-sinnen“
ein.


Damit machten sich die Men-
schen anschließend auf den
Weg, umdenneuen Schöpfungs-
weg genauer unter die Lupe zu
nehmen. Die Stationen erzählen
die Schöpfungsgeschichte an-
hand bestimmter Darstellungen.


Die Entwürfe der Stationen
stammten von Schülern des


Kunstlyzeums Cademia. Mit der
Lehrerin Thea Blass wurden die
Entwürfe gestaltet. Die Umset-
zung erfolgte dann durch die
Künstler der Vereinigung UNI-
KA, Filip Moroder Doss, Thomas
Comploi, Giovanni Demetz und
Matthias Kostner. Alle Kunstwer-
ke sind mit demselben Stahl-


band umgeben, die das Thema
des jeweiligen „Tages“ der
Schöpfungsgeschichte hervorhe-
ben.


Der Abschluss wurde dann am
Ende des Weges, beim Pianer
Kreuz, gefeiert. „Heute sind wir
froh und glücklich über die Um-
setzung. Es waren viele helfende


Hände notwendig, um dieses
Projekt zu verwirklichen“, sagte
Marlene Kranebitter.


Auch Klaus Faller, Bürger-
meister der Gemeinde Roden-
eck, dankte für die Initiative. „Es
ist ein besonderer Moment für
dieses Gebiet“, sagte er. Der Con-
finweg, entlang dessen die ge-
stalteten Stationen stehen, eigne
sich besonders für diesen Besin-
nungsweg. „Der Prozess der Ver-
änderung im Verlauf der Ge-
schichte, angefangen von den
ersten Siedlungen über die land-
wirtschaftliche bis zur touristi-
schen Nutzung, ist auf der Alm
sehr deutlich“, unterstrich er.


Filip Moroder Doss, der künst-
lerische Leiter des Projektes, un-
terstrich, dass es viele Gedan-
kenaustausche und Überlegun-
gen gegeben habe, von der Pla-
nung bis zur Umsetzung. „Mut
und Vertrauen haben zusam-
mengespielt“, sagte er abschlie-
ßend.


Für die gelungene Initiative
dankte auch der Präsident der
UNIKA, Christian Holzknecht.


Im Anschluss segnete Artur
Schmitt den Besinnungsweg und
alle Menschen, die den Weg ge-
hen werden. © Alle Rechte vorbehalten


- Dienstag, 25. September 2018 29


„EinGeschenk für die Schöpfung“
nennt sich ein Lied, das eigens für den
Schöpfungsweg geschrieben wurde. Es
stammt von 3 jungen deutschenMusikern,
die seit vielen Jahren in Rodeneck ihren Ur-


laub verbringen. Das Lied vonMatthias
Schmidt, Cornelia Busch undWolfgang Förg
wurde bei der Eröffnung von den Kindern
der Grundschule Rodeneck vorgetragen. ©


Die erste Station des Schöpungsweges lädt die Besucher zum Begehen ein. fis


cktal
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Rahmenveranstaltungen amWochenende inMeran
▶ Vorschau auf das MeranoWine-
Festival
▶ „Oase“ mit Rennkamelen und
Kamelrennen


▶Wettbewerb „Lady Fashion“
▶ Ausstellung von Skulpturen der
Grödner Gruppe „UNIKA“
▶Musik und Choreographienmit


4Musikkapellen aus demGadertal
▶ Flugshowsmit Aaron Durogatti
und denModellflugzeugen des
MTMMeran


▶ Live-Musik
Einlass und Rennbeginn:
Samstag: 12 Uhr – 14.10 Uhr
Sonntag: 11.30 Uhr – 13.40 Uhr
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grüßte die Präsidentin des Tou-
rismusvereins, Marlene Krane-
bitter, alle Anwesenden.
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Im Anschluss segnete Artur
Schmitt den Besinnungsweg und
alle Menschen, die den Weg ge-
hen werden. © Alle Rechte vorbehalten


- Dienstag, 25. September 2018 29


„EinGeschenk für die Schöpfung“
nennt sich ein Lied, das eigens für den
Schöpfungsweg geschrieben wurde. Es
stammt von 3 jungen deutschenMusikern,
die seit vielen Jahren in Rodeneck ihren Ur-


laub verbringen. Das Lied vonMatthias
Schmidt, Cornelia Busch undWolfgang Förg
wurde bei der Eröffnung von den Kindern
der Grundschule Rodeneck vorgetragen. ©


Die erste Station des Schöpungsweges lädt die Besucher zum Begehen ein. fis


cktal


BILDER auf 
abo.dolomiten.it


Pagina 15/109


 


Data: 29/09/2018 | Pagina: 37
Categoria: Unika


Rahmenveranstaltungen amWochenende inMeran
▶ Vorschau auf das MeranoWine-
Festival
▶ „Oase“ mit Rennkamelen und
Kamelrennen


▶Wettbewerb „Lady Fashion“
▶ Ausstellung von Skulpturen der
Grödner Gruppe „UNIKA“
▶Musik und Choreographienmit


4Musikkapellen aus demGadertal
▶ Flugshowsmit Aaron Durogatti
und denModellflugzeugen des
MTMMeran


▶ Live-Musik
Einlass und Rennbeginn:
Samstag: 12 Uhr – 14.10 Uhr
Sonntag: 11.30 Uhr – 13.40 Uhr
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Mit vielen Einheimischen, Gäs-
ten und Kunstfreunden aus


Politik, Wirtschaft und Kultur wur-
de am Mittwochabend die 24. UNI-
KA im Tennis Center von St. Ul-
rich eröffnet.
Zahlreiche Vertreter des öffentli-


chen Lebens, darunter die Bürger-
meister von St. Ulrich, Kastelruth
und Wolkenstein waren anwesend.
Gleich zu Beginn übergab Norbert
Insam, der von der ersten UNIKA-
Stunde mit dabei war, nach 16 Jah-
ren sein Amt als Obmann der Be-
rufsgruppe Kunsthandwerk im
LVH an seinen Nachfolger, den
Grödner Bildhauer Filip Piccolru-
az und wies auf den Wert der
Künstlergruppe hin. 
Anschließend begrüßte der UNI-
KA-Präsident die 20 teilnehmenden
UNIKA-Mitglieder, die noch bis
Sonntagabend ihre 200 Werke aus-
stellen. Unter den Ausstellungsstü-
cken finden Sie eine riesige Vielfalt
an Motiven und Themen, von klassi-
schen und traditionellen Objekten
bis hin zu modernen Darstellungen.
Die Besucher haben die Möglich-
keit, Bildhauern, Holzmalern und
Vergoldern über die Schulter zu
schauen, während ihre Kunstwerke
mehr und mehr Form annehmen.
Herzlich willkommen geheißen
wurden auch die vier Gastkünstler,
die zwei Althandwerker und zwei
junge Grödner Bildhauer. (sr)


UNIKA in St. Ulrich: Noch bis zum Sonntag-
abend für Interessierte geöffnet.


Stilvolle Eröffnung
Am Mittwochabend wurde in St. Ulrich die 24. Ausgabe


der Grödner Kunstmesse UNIKA eröffnet.
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M
it rund 6.600 Besuchern
an den 4 Ausstellungsta-
gen hat die 24. Unika ihre


Tore im Tenniscenter Rungga-
ditsch/St. Ulrich geschlossen. Die
Veranstalter sprechen von einer der


bestbesuchten Unika -Ausgaben
und sind sehr zufrieden. Neben den
20 teilnehmenden Unika -Künstlern


waren im Rahmen der 24. Ausgabe
dieser alljährlich stattfindenden
Kunstmesse die Werke von vier
Gastkünstlern, zwei Althandwer-
kern und zwei jungen Bildhauern zu
sehen. Die Zusammenarbeit mit den
Südtiroler Floristen im LVH wird
als kreativ gelungener Erfolg ver-
zeichnet. Großen Anklang fand die
vielbesuchte Kreativwerkstatt für
Kinder und Jugendliche an den Uni-
ka Nachmittagen. „An allen Aus-
stellungstagen herrschte begeister-
te Stimmung. Wir erhielten von den
Messebesuchern viele Komplimente
und manch einer behauptet, dass
dies qualitativ die beste Unika über-
haupt war!“, freut sich Unika-Präsi-
dent Christian Stl stellvertretend
für die gesamte Gruppe.


Unika-Organisatoren: Viele Komplimente


F
o
to


: 
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s
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Unika im Tenniscenter Runggaditsch/St.
Ulrich: Eine der bestbesuchten Ausgaben Erfolgreiche


Unika
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Am Pferderennplatz in Meran
laufen die Vorbereitungen für


die Austragung des 79. Großen
Preises Meran Südtirol auf Hoch-
touren.  Insgesamt 13 Flach – und
Hindernisrennen, darunter 5
Gruppe – Rennen - stehen an den
beiden Renntagen am Samstag und
am Sonntag auf dem Programm.
Zusätzliche Attraktion ist das Me-
rano WineFestival von Helmuth
Köcher, das mit einer Vorschau von
etwa 40 renommierten Ausstellern
am Samstag und Sonntag in das
Parterre des Rennplatzes einzieht. 
Zu den Stars der Veranstaltung ge-
hören auch heuer wieder fünf
Rennkamele. Am Nachmittag wer-
den die Exoten  in einer nachge-
bauten Oase hinter den Tribünen
Groß und Klein als beliebtes Foto-
motiv zur Verfügung stehen, um
dann mit ihren Amazonen im Sat-
tel auf der Rennbahn zum Ab-


schluss des Tages ihr Können zu
zeigen.  Am Sonntag präsentieren
sich die Ladinischen Täler mit
Kunst und Folklore sowie lebens-
großen Skulpturen der Künstler-
gruppe UNIKA. Vor den Tribünen
werden vier Musikkapellen aus
dem Gadertal das Publikum  unter-
halten. Dazu gibt es Modellflug-
zeug-Vorführungen und Paraglei-
ter sowie die Lotterie. Der Renn-
platz öffnet am Samstag um 12.00
Uhr, die ersten Rennen finden um
14.20 Uhr statt. Auf dem Pro-
gramm stehen das 64. Große Hür-
denrennen von Meran, der 74.
Preis der Nationen – Chrystal Cup
European Cross Country Challen-
ge und weitere vier Rennen. Zum
ersten Mal wird im Rahmen des
Meetings am Samstag auch der
Große Preis Meran der Haflinger-
pferde ausgetragen. 
Am Sonntag öffnet der Rennplatz
um 11.00 Uhr, der Rennbetrieb
startet gegen 13.30 Uhr. Auf dem
Programm stehen der 79. Große
Preis von Meran Südtirol, das 10.
Herbstkriterium – Trophäe Il
Pido, das Große Hürdenrennen
der Vierjährigen sowie vier weite-
re Rennen.
Neu im Programm ist der Wettbe-
werb „Lady Fashion“. Eine promi-
nente Jury wird die eleganteste
Dame im Publikum ermitteln.


In den Startlöchern
In Untermais wird an diesem Wochenende der Große


Preis von Meran Südtirol ausgetragen.


Kamel: Zeigen ebenfalls ihr Können.
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◗ BOLZANO


Due artisti, un pittore e un fo-


tografo, per un’unica mostra, 


Up&Down – Bellezza, Inquie-


tudine,  Opera”,  che  è  stata  


inaugurata alla Galleria Civica 


di Piazza Domenicani 18 a Bol-


zano ieri pomeriggio e resterà 


aperta  fino  al  2  settembre  


2018.  Gli  artisti  in  questione  


sono il pittore Paolo Rossetto e 


il fotografo Andrea Pozza, en-


trambi bolzanini. 


Diversi eppur affini in quel-


lo che potremmo definire uno 


stile figurativo ma di impronta 


surrealista che mira a creare 


un connubio tra la figura uma-


na e l’ambiente che la circon-


da (la natura in Rossetto, ma-


nufatti antichi in Pozza) han-


no sviluppato stili assai origi-


nali e sono noti a livello nazio-


nale.


«Attraverso  l’immagine  


dell’albero (figura-totem qua-


si sempre presente nelle opere 


di Paolo Rossetto, da cui si di-


ramano lunghi rami che si pro-


tendono  divenendo  braccia,  


dita e materia umana) cerco di 


rappresentare  gli  stati  d’ani-


mo, le condizioni esistenziali e 


i  grandi temi  della natura.  Il  


mio è un lungo e accorato dia-


logo tra uomo e natura per cer-


care di capire le ragioni della 


vita» chiosa l’artista. 


Reduce da una recentissima 


partecipazione a una colletti-


va presso la Onishi Gallery di 


New York, ora Rossetto porta 


alla  Galleria  Civica  di  Piazza  


Domenicani a Bolzano trenta 


suoi quadri inediti, che saran-


no collocati (“Up&Down, ap-


punto) per metà nella parte su-


periore della galleria e per l’al-


tra metà nella parte sottostan-


te. Lo spazio sovrastante vedrà 


esposti una quindicina di ine-


diti colorati, realizzati con tec-


niche e colori misti, acidi e fa-


scinosi come nel quadro che fa 


da icona alla mostra, il ritratto, 


sui  toni  del  verde  marcio  e  


dell’arancio,  del  viso  di  una  


creatura femminile lungocrini-


ta) e tanti altri; quanto alle tec-


niche, utilizza acrilici, tempe-


ra, olio, carboncino e colori in 


polvere, tecnica in uso nel Tre-


cento. Nella parte sottostante 


della galleria saranno in espo-


sizione invece solo quadri con-


tornati di  nero e con sfondo 


bianco. Alcune delle opere re-


steranno  esposte  in  perma-


nenza nella saletta interna del-


la Galleria Civica.


Segnaliamo che Paolo Ros-


setto vivrà sempre nel mese di 


agosto un’altra avventura pit-


torica molto speciale: sarà in-


fatti l’unico artista non garde-


nese che esporrà a Unika, ras-


segna “unica” appunto dell’ar-


tigianato  artistico  (pittura,  


scultura, doratura ecc.) garde-


nese, che si terrà a Ortisei dal 


28 agosto al 27 settembre. La 


scelta di includerlo nell’esclu-


siva manifestazione è stata det-


tata dal suo immenso amore 


per la natura, protagonista del-


le sue opere, che si lega alla te-


matica portante di Unika. 


Andrea Pozza, fotografo no-


to a livello nazionale, esporrà 


una  selezione  di  sue  opere,  


quasi tutte ambientate in ca-


stelli e altri manufatti antichi, 


a volte fatiscenti, caratterizza-


te dallo spuntare tra le antiche 


mura di una dama maschera-


ta, misteriosa e fascinosa. 


Dulcis in fundo, si potrà am-


mirare alla mostra anche un’o-


pera realizzata a quattro mani 


dai due artisti, una sedia che 


Paolo Rossetto dipingerà e An-


drea Pozza fotograferà con la 


presenza della dama masche-


rata. 


La mostra, che ha il patroci-


nio di Comune, Provincia e As-


sociazione degli Artisti (sodali-


zio di cui sia Rossetto sia Pozza 


fanno parte) resterà aperta co-


me detto fino al 2 settembre, 


con orario martedì-domenica 


dalle 10 alle 12.30 e dalle 16 al-


le 19.30. 


“Unica”, appunto, dell’arti-


gianato artistico di ornamenti 


- in V principali sono la promo-


zione ed il marketing delle pro-


prie opere e la presentazione 


dei vari mestieri appartenenti 


all'artigianato artistico. Unika 


sta  per  unicità  dell'opera  di  


scultura o pittura e sottolinea 


l'aspetto creativo ed inimitabi-


le dell'opera creata dagli scul-


tori e pittori della V. I lavori so-


no  espressione  della  forza  


creativa e del talento artistico 


dei  singoli  maestri  artigiani.  


Una unicità che viene garanti-


ta dal marchio di tutela e l’ap-


posito certificato della camera 


di commercio di Bolzano.


Up&Down, Pozza
e Rossetto assieme
alla Galleria Civica
In piazza Domenicani la mostra di due artisti unici


Fino al 2 settembre pittua e fotografia a braccetto


Una bella immagine di Paolo Rossetto
Una delle opere di Andrea Pozza
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agosto un’altra avventura pit-


torica molto speciale: sarà in-


fatti l’unico artista non garde-


nese che esporrà a Unika, ras-


segna “unica” appunto dell’ar-


tigianato  artistico  (pittura,  


scultura, doratura ecc.) garde-


nese, che si terrà a Ortisei dal 


28 agosto al 27 settembre. La 


scelta di includerlo nell’esclu-


siva manifestazione è stata det-


tata dal suo immenso amore 


per la natura, protagonista del-


le sue opere, che si lega alla te-


matica portante di Unika. 


Andrea Pozza, fotografo no-


to a livello nazionale, esporrà 


una  selezione  di  sue  opere,  


quasi tutte ambientate in ca-


stelli e altri manufatti antichi, 


a volte fatiscenti, caratterizza-


te dallo spuntare tra le antiche 


mura di una dama maschera-


ta, misteriosa e fascinosa. 


Dulcis in fundo, si potrà am-


mirare alla mostra anche un’o-


pera realizzata a quattro mani 


dai due artisti, una sedia che 


Paolo Rossetto dipingerà e An-


drea Pozza fotograferà con la 


presenza della dama masche-


rata. 


La mostra, che ha il patroci-


nio di Comune, Provincia e As-


sociazione degli Artisti (sodali-


zio di cui sia Rossetto sia Pozza 


fanno parte) resterà aperta co-


me detto fino al 2 settembre, 


con orario martedì-domenica 


dalle 10 alle 12.30 e dalle 16 al-


le 19.30. 


“Unica”, appunto, dell’arti-


gianato artistico di ornamenti 


- in V principali sono la promo-


zione ed il marketing delle pro-


prie opere e la presentazione 


dei vari mestieri appartenenti 


all'artigianato artistico. Unika 


sta  per  unicità  dell'opera  di  


scultura o pittura e sottolinea 


l'aspetto creativo ed inimitabi-


le dell'opera creata dagli scul-


tori e pittori della V. I lavori so-


no  espressione  della  forza  


creativa e del talento artistico 


dei  singoli  maestri  artigiani.  


Una unicità che viene garanti-


ta dal marchio di tutela e l’ap-


posito certificato della camera 


di commercio di Bolzano.


Up&Down, Pozza
e Rossetto assieme
alla Galleria Civica
In piazza Domenicani la mostra di due artisti unici


Fino al 2 settembre pittua e fotografia a braccetto


Una bella immagine di Paolo Rossetto
Una delle opere di Andrea Pozza
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◗ ORTISEI


Quaranta  artisti  esporranno  


le loro opere alla 24esima edi-


zione di  Unika.  L’inaugura-


zione si terrà il 29 agosto; la 


mostra avrà inizio il 30 e dure-


rà quattro giorni, dalle 10 alle 


19. Come ogni anno si svolge-


rà nel Tennis Center a Ortisei. 


L’ingresso sarà gratuito per i 


minorenni e di 8 euro per i  


maggiorenni. Tutte le  opere 


d'arte  sono  pezzi  unici  che  


possono essere acquistati dai 


visitatori. Dal momento che 


tutti gli espositori sono com-


pletamente liberi nel loro la-


voro anche  questa  edizione 


sarà caratterizzata da molte  


novità.


Gli ospiti della fiera posso-


no contare su un'enorme va-


rietà di stili, avranno la possi-


bilità  di  osservare  gli  artisti  


all'opera mentre  lavorano e  


di intrattenersi con loro. Non 


solo intagliatori di legno, ma 


anche pittori di botti, dorato-


ri, scultori ornamentali e mol-


ti altri avranno la possibilità 


di presentare le loro opere. La 


mostra si rivolge dunque ad 


un ampio pubblico: si parte 


dall’arte sacra, fino ad arriva-


re  a  quella  profana.  Senza  


dubbio però tutti gli artisti so-


no molto legati alla regione è 


dunque  un’occasione  per  


chiunque per imparare a co-


noscere meglio la realtà loca-


le. 


La superficie espositiva sa-


rà di oltre 500 metri quadri: si 


consiglia dunque di dedicare 


un tempo adeguato all’espo-


sizione,  per  non  perdersi  i  


dettagli.


Dal 1994 si tiene ogni anno 


la fiera delle sculture, per la 


quale l’interesse è crescente 


soprattutto negli ultimi anni. 


Si  presentano  non  solo  gli  


amanti della scultura classica 


in legno, ma anche i più gio-


vani, curiosi e interessati alle 


novità. Gli ospiti sono affasci-


nati soprattutto dalla varietà 


di materiali e strumenti utiliz-


zati per creare le opere. 


L’esposizione sarà ricca  e  


variegata,  proprio  come  la  


personalità degli stessi artisti. 


Le  rappresentazioni  delle  


opere variano dall’artigiana-


to artistico tradizionale all’ar-


te contemporanea. Figurati-


vo  o  astratto,  un  unico  filo  


conduttore lega tutte le opere 


dell’Unika, il  fatto che sono 


realizzate interamente a ma-


no: sono dunque tutte quan-


te opere uniche e inimitabili.


Le sculture e pitture sono 


ogni anno tema di discussio-


ne:  vengono  espresse  criti-


che, lodi e molte opinioni di-


vergenti. È dunque un evento 


imperdibile in val Gardena.


©RIPRODUZIONE RISERVATA


l’evento a ortisei


Quaranta artisti in mostra
per la rassegna «Unika»


Un cigno per la locandina della 24esima edizione di Unika
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Gli artisti riuniti alla presentazione ufficiale della nuova edizione di Unika (foto DLife)


◗ VAL GARDENA


Le loro statue, soprattutto di 


legno, abbelliscono ormai da 


anni  piazze  e strade,  sedi  di  


banche e chiese, giardini e uffi-


ci non solo in Italia, ma un po’ 


in tutto il mondo. Sono le ope-


re  degli  artisti  gardenesi  di  


Unika, nata nell’anno 1994 dal 


sodalizio di vari artigiani arti-


stici  (scultori,  doratori,  poli-


cromatori e  scultori  di  orna-


menti) in Val Gardena, con l’o-


biettivo di promuovere tutti in-


sieme, sotto un unico logo, i lo-


ro lavori. E come da tradizio-


ne, ormai da 24 anni, espongo-


no  tutti  insieme  alla  Fiera  
dell’Arte che aprirà i battenti 
il 30 agosto e li chiuderà il 2 
settembre, nello spazio appo-


sitamente  allestito  presso  il  


tennis coperto di Ortisei/Ron-


cadizza. 


Quest’anno gli espositori di 


questa  esposizione-mercato,  


che sarà inaugurata alle ore 
18 di mercoledì, 29 agosto, so-


no 20. Tra le opere esposte si 


potranno ammirare inoltre le 


creazioni  di  quattro  arti-


sti/ospiti invitati, due artigiani 


in pensione e due giovani scul-


tori della valle. 


«Il nostro highlight, la fiera 


d’arte annuale, sta per iniziare 


e chi conosce l’evento sa di po-


tersi aspettare opere particola-


ri. Attendiamo con ansia la no-


stra mostra  e  la  festeggiamo 


per la ventiquattresima volta», 


ha detto durante la conferen-


za stampa di presentazione, ie-


ri, il presidente di Unika, Chri-
stian Stl. 


La Fiera è aperta tutti i gior-


ni dalle ore 10 alle 19 e il vener-


dì sera 31 agosto, inoltre dalle 


ore  20.30  alle  24.  Le  opere  


esposte hanno colori nuovi e 


particolari,  per  lo  più  sono  


ispirati alla natura e sono spes-


so realizzare con vecchi tron-


chi d’albero, radici e cirmolo 


dalle  forme  spesso  bizzarre.  


Una virtuosa lavorazione del 


legno e moderne tecniche di 


stampa,  sculture  ironiche  e  


maliziose, il legno come mate-


ria viva rappresentano l’unici-


tà dei lavori di Unika. Ci sono 


spesso le montagne, raffigura-


te in modo astratto con colori 


e linee, poi sono di nuovo il le-


gno e il bronzo, che si intrec-


ciano in molte opere, il legno 


dipinto  con  tecniche  miste  


con tempera e oro zecchino. Il 


risultato sono opere grandi e 


plasticamente  armoniose,  in  


cui trovano spazio legno e pie-


tra, ma anche acciaio, ferro e 


oro zecchino come pure tecni-


che ad olio e colori acrilici. Gli 


artisti della Val Gardena parla-


no del proprio tempo, utilizza-


no materiali tratti dalle monta-


gne e raffigurano ciò che quoti-


dianamente vedono.


Come  dicevamo  quest’an-


no Unika ospita anche degli ar-


tisti/ospiti che avranno la pos-


sibilità  di  farsi  conoscere  al  


grande  pubblico:  si  tratta  


dell’artista  tornitore  Simon  
Oberbacher di Ortisei, del pit-


tore artista Paolo Rossetto di 


Bronzolo  e  dei  due fotografi  


Matthaeus Kostner e Werner 
Dejori della Val Gardena. Inol-


tre saranno presenti due giova-


ni scultori, Valeria Stuflesser 


e  Thomas  Delazer,  nonché  


agli artigiani in pensione, Ha-
rald Schmalzl e Erich Mahlk-
necht, tutti e quattro della Val 


Gardena. 


Oltre  alla  mostra-mercato,  


Unika  espone  anche  in  due  


mostre collettive, una in gen-


naio e una in agosto, nel cen-


tro di Ortisei. Ques va ad ag-


giungersi a tutta una serie di ri-


conoscimenti del collettivo ar-


tistico  gardenese:  le  “formi-


che”  di  Samuel  Perathoner,  


ad esempio, è stata aggiunta 


quest’anno al percorso circola-


re  Troi  Unika  di  1,5  km  sul  


Monte Pana sopra Santa Cristi-


na. Inoltre è stato indetto un 


concorso artistico per i mem-


bri Uinika per il nuovo centro 


informazioni del Parco Natu-


rale  “Puez-Geisler”  di  Zans  


(Funes),  vinto  dallo  scultore  


Hubert Mussner. 


E con il nuovo sentiero della 


creazione sull’Alpe di Roden-


go, dove la storia della creazio-


ne è presentata in otto stazio-


ni, i soci Unika Filip Moroder 
Doss, Thomas Comploi, Mat-
thias Kostner e Giovanni De-
metz Sulé sono riusciti a rea-


lizzare un altro progetto unico 


e  creativo  in  collaborazione,  


che sarà inaugurato il 23 di set-


tembre. Come scrive il critico 


d’arte Andrea Baffoni, “la bel-


lezza si difende solo con la bel-


lezza, ecco perché negli artisti 


della Val Gardena si trova ri-


flesso il valore di quella magni-


ficenza territoriale da cui loro 


stessi prendono vita”.


 (d.mi.)


la fiera dell’arte
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Val Gardena sempre Unika
con le sue statue di legno
Torna dal 29 agosto la kermesse con le opere dei principali artisti della zona


Il presidente Stl: «Anche quest’anno sapremo stupire con opere particolari»
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◗ ORTISEI


Quaranta  artisti  esporranno  


le loro opere alla 24esima edi-


zione di  Unika.  L’inaugura-


zione si terrà il 29 agosto; la 


mostra avrà inizio il 30 e dure-


rà quattro giorni, dalle 10 alle 


19. Come ogni anno si svolge-


rà nel Tennis Center a Ortisei. 


L’ingresso sarà gratuito per i 


minorenni e di 8 euro per i  


maggiorenni. Tutte le  opere 


d'arte  sono  pezzi  unici  che  


possono essere acquistati dai 


visitatori. Dal momento che 


tutti gli espositori sono com-


pletamente liberi nel loro la-


voro anche  questa  edizione 


sarà caratterizzata da molte  


novità.


Gli ospiti della fiera posso-


no contare su un'enorme va-


rietà di stili, avranno la possi-


bilità  di  osservare  gli  artisti  


all'opera mentre  lavorano e  


di intrattenersi con loro. Non 


solo intagliatori di legno, ma 


anche pittori di botti, dorato-


ri, scultori ornamentali e mol-


ti altri avranno la possibilità 


di presentare le loro opere. La 


mostra si rivolge dunque ad 


un ampio pubblico: si parte 


dall’arte sacra, fino ad arriva-


re  a  quella  profana.  Senza  


dubbio però tutti gli artisti so-


no molto legati alla regione è 


dunque  un’occasione  per  


chiunque per imparare a co-


noscere meglio la realtà loca-


le. 


La superficie espositiva sa-


rà di oltre 500 metri quadri: si 


consiglia dunque di dedicare 


un tempo adeguato all’espo-


sizione,  per  non  perdersi  i  


dettagli.


Dal 1994 si tiene ogni anno 


la fiera delle sculture, per la 


quale l’interesse è crescente 


soprattutto negli ultimi anni. 


Si  presentano  non  solo  gli  


amanti della scultura classica 


in legno, ma anche i più gio-


vani, curiosi e interessati alle 


novità. Gli ospiti sono affasci-


nati soprattutto dalla varietà 


di materiali e strumenti utiliz-


zati per creare le opere. 


L’esposizione sarà ricca  e  


variegata,  proprio  come  la  


personalità degli stessi artisti. 


Le  rappresentazioni  delle  


opere variano dall’artigiana-


to artistico tradizionale all’ar-


te contemporanea. Figurati-


vo  o  astratto,  un  unico  filo  


conduttore lega tutte le opere 


dell’Unika, il  fatto che sono 


realizzate interamente a ma-


no: sono dunque tutte quan-


te opere uniche e inimitabili.


Le sculture e pitture sono 


ogni anno tema di discussio-


ne:  vengono  espresse  criti-


che, lodi e molte opinioni di-


vergenti. È dunque un evento 


imperdibile in val Gardena.


©RIPRODUZIONE RISERVATA
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per la rassegna «Unika»
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Gli artisti riuniti alla presentazione ufficiale della nuova edizione di Unika (foto DLife)


◗ VAL GARDENA


Le loro statue, soprattutto di 


legno, abbelliscono ormai da 


anni  piazze  e strade,  sedi  di  


banche e chiese, giardini e uffi-


ci non solo in Italia, ma un po’ 


in tutto il mondo. Sono le ope-


re  degli  artisti  gardenesi  di  


Unika, nata nell’anno 1994 dal 


sodalizio di vari artigiani arti-


stici  (scultori,  doratori,  poli-


cromatori e  scultori  di  orna-


menti) in Val Gardena, con l’o-


biettivo di promuovere tutti in-


sieme, sotto un unico logo, i lo-


ro lavori. E come da tradizio-


ne, ormai da 24 anni, espongo-


no  tutti  insieme  alla  Fiera  
dell’Arte che aprirà i battenti 
il 30 agosto e li chiuderà il 2 
settembre, nello spazio appo-


sitamente  allestito  presso  il  


tennis coperto di Ortisei/Ron-


cadizza. 


Quest’anno gli espositori di 


questa  esposizione-mercato,  


che sarà inaugurata alle ore 
18 di mercoledì, 29 agosto, so-


no 20. Tra le opere esposte si 


potranno ammirare inoltre le 


creazioni  di  quattro  arti-


sti/ospiti invitati, due artigiani 


in pensione e due giovani scul-


tori della valle. 


«Il nostro highlight, la fiera 


d’arte annuale, sta per iniziare 


e chi conosce l’evento sa di po-


tersi aspettare opere particola-


ri. Attendiamo con ansia la no-


stra mostra  e  la  festeggiamo 


per la ventiquattresima volta», 


ha detto durante la conferen-


za stampa di presentazione, ie-


ri, il presidente di Unika, Chri-
stian Stl. 


La Fiera è aperta tutti i gior-


ni dalle ore 10 alle 19 e il vener-


dì sera 31 agosto, inoltre dalle 


ore  20.30  alle  24.  Le  opere  


esposte hanno colori nuovi e 


particolari,  per  lo  più  sono  


ispirati alla natura e sono spes-


so realizzare con vecchi tron-


chi d’albero, radici e cirmolo 


dalle  forme  spesso  bizzarre.  


Una virtuosa lavorazione del 


legno e moderne tecniche di 


stampa,  sculture  ironiche  e  


maliziose, il legno come mate-


ria viva rappresentano l’unici-


tà dei lavori di Unika. Ci sono 


spesso le montagne, raffigura-


te in modo astratto con colori 


e linee, poi sono di nuovo il le-


gno e il bronzo, che si intrec-


ciano in molte opere, il legno 


dipinto  con  tecniche  miste  


con tempera e oro zecchino. Il 


risultato sono opere grandi e 


plasticamente  armoniose,  in  


cui trovano spazio legno e pie-


tra, ma anche acciaio, ferro e 


oro zecchino come pure tecni-


che ad olio e colori acrilici. Gli 


artisti della Val Gardena parla-


no del proprio tempo, utilizza-


no materiali tratti dalle monta-


gne e raffigurano ciò che quoti-


dianamente vedono.


Come  dicevamo  quest’an-


no Unika ospita anche degli ar-


tisti/ospiti che avranno la pos-


sibilità  di  farsi  conoscere  al  


grande  pubblico:  si  tratta  


dell’artista  tornitore  Simon  
Oberbacher di Ortisei, del pit-


tore artista Paolo Rossetto di 


Bronzolo  e  dei  due fotografi  


Matthaeus Kostner e Werner 
Dejori della Val Gardena. Inol-


tre saranno presenti due giova-


ni scultori, Valeria Stuflesser 


e  Thomas  Delazer,  nonché  


agli artigiani in pensione, Ha-
rald Schmalzl e Erich Mahlk-
necht, tutti e quattro della Val 


Gardena. 


Oltre  alla  mostra-mercato,  


Unika  espone  anche  in  due  


mostre collettive, una in gen-


naio e una in agosto, nel cen-


tro di Ortisei. Ques va ad ag-


giungersi a tutta una serie di ri-


conoscimenti del collettivo ar-


tistico  gardenese:  le  “formi-


che”  di  Samuel  Perathoner,  


ad esempio, è stata aggiunta 


quest’anno al percorso circola-


re  Troi  Unika  di  1,5  km  sul  


Monte Pana sopra Santa Cristi-


na. Inoltre è stato indetto un 


concorso artistico per i mem-


bri Uinika per il nuovo centro 


informazioni del Parco Natu-


rale  “Puez-Geisler”  di  Zans  


(Funes),  vinto  dallo  scultore  


Hubert Mussner. 


E con il nuovo sentiero della 


creazione sull’Alpe di Roden-


go, dove la storia della creazio-


ne è presentata in otto stazio-


ni, i soci Unika Filip Moroder 
Doss, Thomas Comploi, Mat-
thias Kostner e Giovanni De-
metz Sulé sono riusciti a rea-


lizzare un altro progetto unico 


e  creativo  in  collaborazione,  


che sarà inaugurato il 23 di set-


tembre. Come scrive il critico 


d’arte Andrea Baffoni, “la bel-


lezza si difende solo con la bel-


lezza, ecco perché negli artisti 


della Val Gardena si trova ri-


flesso il valore di quella magni-


ficenza territoriale da cui loro 


stessi prendono vita”.


 (d.mi.)


la fiera dell’arte
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Val Gardena sempre Unika
con le sue statue di legno
Torna dal 29 agosto la kermesse con le opere dei principali artisti della zona


Il presidente Stl: «Anche quest’anno sapremo stupire con opere particolari»
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Unika è una vera rassegna della creatività gardenese


◗ ORTISEI


Circa 200 opere tra statue, qua-


dri, pannelli e altri ancora, fir-


mate dai 20 artisti di Unika, so-


no  in  esposizione  nella  Fie-


ra-Mercato che come da tradi-


zione trova la sua location idea-


le nello spazio appositamente 


allestito presso il tennis coper-


to di Ortisei/Roncadizza. Que-


st’anno la kermesse apre i bat-


tenti  domani  30  agosto  e  li  


chiuderà il 2 settembre. La Fie-


ra è aperta tutti i giorni dalle 


ore 10 alle 19 e il venerdì sera 


31 agosto anche dalle ore 20.30 


alle 24. Le statue di questi arti-


sti gardenesi, soprattutto di le-


gno, abbelliscono ormai da an-


ni piazze e strade, sedi di ban-


che e chiese,  giardini e uffici  


non solo in Italia, ma un po’ in 


tutto il mondo. Nel 1994 si so-


no uniti sotto il nome e il logo 


Unika, con l’obiettivo di pro-


muovere tutti insieme i loro la-


vori che sono unici e irripetibi-


li. E come da tradizione, ormai 


da 24 anni, espongono tutti in-


sieme alla Fiera dell’Arte. Tra 


le  opere  esposte  si  potranno  


ammirare inoltre le creazioni 


di quattro artisti/ospiti invita-


ti, due artigiani in pensione e 


due giovani scultori della val-


le.Le opere esposte hanno co-


lori nuovi e particolari, per lo 


più sono ispirati alla natura e 


sono spesso realizzare con vec-


chi  tronchi  d'albero,  radici  e  


cirmolo dalle forme spesso biz-


zarre. Una virtuosa lavorazio-


ne del legno e moderne tecni-


che di stampa, sculture ironi-


che e maliziose, il legno come 


materia viva rappresentano l’  


unicità dei lavori di Unika. Ci 


sono spesso le montagne, raffi-


gurate in modo astratto con co-


lori e linee, poi sono di nuovo il 


legno e il bronzo, che si intrec-


ciano in molte opere, il legno 


dipinto con tecniche miste con 


tempera e oro zecchino. Il ri-


sultato sono opere grandi e pla-


sticamente armoniose, in cui 


trovano spazio legno e pietra, 


ma anche acciaio, ferro e oro 


zecchino come pure tecniche 


ad olio e colori acrilici. «Gli arti-


sti della Val Gardena parlano 


del proprio tempo, utilizzano 


materiali tratti dalle montagne 


e raffigurano ciò che quotidia-


namente vedono. Come dice-


vamo quest’anno Unika ospita 


anche  degli  artisti/ospiti  che  


avranno la possibilià di farsi co-


noscere al grande pubblico: si 


tratta dell’artista tornitore Si-


mon Oberbacher di Ortisei, del 


pittore artista  Paolo  Rossetto  


di Bronzolo e dei due fotografi 


Matthaeus  Kostner  e  Werner  


Dejori della Val Gardena. Inol-


tre saranno presenti due giova-


ni scultori, Valeria Stuflesser e 


Thomas Delazer, nonchè agli  


artigiani  in  pensione,  Harald  


Schmalzl e Erich Mahlknecht, 


tutti e quattro della Val Garde-


na. Oltre alla mostra-mercato, 


Unika  espone  anche  in  due  


mostre collettive, una in gen-


naio e una in agosto, nel centro 


di Ortisei. Ques va ad aggiun-


gersi a tutta una serie di ricono-


scimenti del collettivo artistico 


gardenese: le “formiche” di Sa-


muel Perathoner, ad esempio, 


è stata aggiunta quest’ anno al 


percorso circolare Troi Unika 


di 1,5 km sul Monte Pana sopra 


Santa Cristina. Inoltre è stato 


indetto un concorso artistico 


per i membri Uinika per il nuo-


vo centro informazioni del Par-


co Naturale “Puez-Geisler” di 


Zans (Funes), vinto dallo scul-


tore Hubert Mussner. E con il 


nuovo sentiero della creazione 


sull'Alpe di Rodengo, dove la 


storia della creazione è presen-


tata in otto stazioni, i soci Uni-


ka Filip  Moroder  Doss,  Tho-


mas Comploi, Matthias Kost-


ner e Giovanni Demetz Sulé so-


no riusciti a realizzare un altro 


progetto  unico  e  creativo  in  


collaborazione, che sarà inau-


gurato il 23 di settembre. Co-


me scrive il critico d’arte An-


drea Baffoni, “La bellezza si di-


fende solo con la bellezza, ecco 


perchè  negli  artisti  della  Val  


Gardena si trova riflesso il valo-


re di quella magnificenza terri-


toriale da cui loro stessi pren-


dono vita». (d.m.)


 


 


 


Unika, l’altra Val Gardena
da domani in mostra
A Roncadizza, fino al 2 settembre, duecento lavori di venti artisti “controcorrente”


Una kermesse che ospita anche i lavori di scultori ospiti e di alcuni “outsider”


Sta per arrivare il nuovo libro 
della giornalista altoatesina Lilli 
Gruber. Si chiama “Inganno”, 
terzo episodio della saga storica 
altoatesina iniziata con 
“Eredità” e “Tempesta” e sarà 
in libreria il 4 di settembre. 
Prima saltano in aria i 
monumenti. Poi i tralicci. Poi le 
caserme. È il crescendo di 
violenza che dalla fine degli anni 
Cinquanta investe il Sudtirolo, 
dove i “combattenti per la 
libertà” vogliono la 
riannessione all’Austria. Lo 
Stato italiano si trova per la 
prima volta di fronte al 
terrorismo. In Alto Adige 
affluiscono migliaia di soldati: 
ma la militarizzazione è davvero 
la risposta all’emergenza creata 
dagli attentati? Oppure 
obbedisce a una logica di 
“strategia della tensione”? La 
storia degli anni delle bombe 
sudtirolesi racconta lo scontro 
tra le superpotenze USA e URSS; 
il gioco pericoloso di gruppi 
neonazisti e neofascisti; le 
interferenze dei servizi segreti 
di diversi Paesi. Questo il tema 
del libro.


Dal 4 settembre


il nuovo libro


di Lilli Gruber


scultura »ORTISEI
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In azione gli scultori di Unika


■■ Una delle attività più 
diffuse e legate alla 
tradizione della Gardena 
è la scultura. Ancora una 
volta, gli scultori artigiani 
di Unika, associazione 
che riunisce e certifica gli 
operatori del settore, 


veri artisti nella lavorazione del legno, si 
riuniscono anche oggi ad Ortisei per dare 
prova della loro abilità ed esperienza.  (e.d.)
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Unika è una vera rassegna della creatività gardenese


◗ ORTISEI


Circa 200 opere tra statue, qua-


dri, pannelli e altri ancora, fir-


mate dai 20 artisti di Unika, so-


no  in  esposizione  nella  Fie-


ra-Mercato che come da tradi-


zione trova la sua location idea-


le nello spazio appositamente 


allestito presso il tennis coper-


to di Ortisei/Roncadizza. Que-


st’anno la kermesse apre i bat-


tenti  domani  30  agosto  e  li  


chiuderà il 2 settembre. La Fie-


ra è aperta tutti i giorni dalle 


ore 10 alle 19 e il venerdì sera 


31 agosto anche dalle ore 20.30 


alle 24. Le statue di questi arti-


sti gardenesi, soprattutto di le-


gno, abbelliscono ormai da an-


ni piazze e strade, sedi di ban-


che e chiese,  giardini e uffici  


non solo in Italia, ma un po’ in 


tutto il mondo. Nel 1994 si so-


no uniti sotto il nome e il logo 


Unika, con l’obiettivo di pro-


muovere tutti insieme i loro la-


vori che sono unici e irripetibi-


li. E come da tradizione, ormai 


da 24 anni, espongono tutti in-


sieme alla Fiera dell’Arte. Tra 


le  opere  esposte  si  potranno  


ammirare inoltre le creazioni 


di quattro artisti/ospiti invita-


ti, due artigiani in pensione e 


due giovani scultori della val-


le.Le opere esposte hanno co-


lori nuovi e particolari, per lo 


più sono ispirati alla natura e 


sono spesso realizzare con vec-


chi  tronchi  d'albero,  radici  e  


cirmolo dalle forme spesso biz-


zarre. Una virtuosa lavorazio-


ne del legno e moderne tecni-


che di stampa, sculture ironi-


che e maliziose, il legno come 


materia viva rappresentano l’  


unicità dei lavori di Unika. Ci 


sono spesso le montagne, raffi-


gurate in modo astratto con co-


lori e linee, poi sono di nuovo il 


legno e il bronzo, che si intrec-


ciano in molte opere, il legno 


dipinto con tecniche miste con 


tempera e oro zecchino. Il ri-


sultato sono opere grandi e pla-


sticamente armoniose, in cui 


trovano spazio legno e pietra, 


ma anche acciaio, ferro e oro 


zecchino come pure tecniche 


ad olio e colori acrilici. «Gli arti-


sti della Val Gardena parlano 


del proprio tempo, utilizzano 


materiali tratti dalle montagne 


e raffigurano ciò che quotidia-


namente vedono. Come dice-


vamo quest’anno Unika ospita 


anche  degli  artisti/ospiti  che  


avranno la possibilià di farsi co-


noscere al grande pubblico: si 


tratta dell’artista tornitore Si-


mon Oberbacher di Ortisei, del 


pittore artista  Paolo  Rossetto  


di Bronzolo e dei due fotografi 


Matthaeus  Kostner  e  Werner  


Dejori della Val Gardena. Inol-


tre saranno presenti due giova-


ni scultori, Valeria Stuflesser e 


Thomas Delazer, nonchè agli  


artigiani  in  pensione,  Harald  


Schmalzl e Erich Mahlknecht, 


tutti e quattro della Val Garde-


na. Oltre alla mostra-mercato, 


Unika  espone  anche  in  due  


mostre collettive, una in gen-


naio e una in agosto, nel centro 


di Ortisei. Ques va ad aggiun-


gersi a tutta una serie di ricono-


scimenti del collettivo artistico 


gardenese: le “formiche” di Sa-


muel Perathoner, ad esempio, 


è stata aggiunta quest’ anno al 


percorso circolare Troi Unika 


di 1,5 km sul Monte Pana sopra 


Santa Cristina. Inoltre è stato 


indetto un concorso artistico 


per i membri Uinika per il nuo-


vo centro informazioni del Par-


co Naturale “Puez-Geisler” di 


Zans (Funes), vinto dallo scul-


tore Hubert Mussner. E con il 


nuovo sentiero della creazione 


sull'Alpe di Rodengo, dove la 


storia della creazione è presen-


tata in otto stazioni, i soci Uni-


ka Filip  Moroder  Doss,  Tho-


mas Comploi, Matthias Kost-


ner e Giovanni Demetz Sulé so-


no riusciti a realizzare un altro 


progetto  unico  e  creativo  in  


collaborazione, che sarà inau-


gurato il 23 di settembre. Co-


me scrive il critico d’arte An-


drea Baffoni, “La bellezza si di-


fende solo con la bellezza, ecco 


perchè  negli  artisti  della  Val  


Gardena si trova riflesso il valo-


re di quella magnificenza terri-


toriale da cui loro stessi pren-


dono vita». (d.m.)


 


 


 


Unika, l’altra Val Gardena
da domani in mostra
A Roncadizza, fino al 2 settembre, duecento lavori di venti artisti “controcorrente”


Una kermesse che ospita anche i lavori di scultori ospiti e di alcuni “outsider”


Sta per arrivare il nuovo libro 
della giornalista altoatesina Lilli 
Gruber. Si chiama “Inganno”, 
terzo episodio della saga storica 
altoatesina iniziata con 
“Eredità” e “Tempesta” e sarà 
in libreria il 4 di settembre. 
Prima saltano in aria i 
monumenti. Poi i tralicci. Poi le 
caserme. È il crescendo di 
violenza che dalla fine degli anni 
Cinquanta investe il Sudtirolo, 
dove i “combattenti per la 
libertà” vogliono la 
riannessione all’Austria. Lo 
Stato italiano si trova per la 
prima volta di fronte al 
terrorismo. In Alto Adige 
affluiscono migliaia di soldati: 
ma la militarizzazione è davvero 
la risposta all’emergenza creata 
dagli attentati? Oppure 
obbedisce a una logica di 
“strategia della tensione”? La 
storia degli anni delle bombe 
sudtirolesi racconta lo scontro 
tra le superpotenze USA e URSS; 
il gioco pericoloso di gruppi 
neonazisti e neofascisti; le 
interferenze dei servizi segreti 
di diversi Paesi. Questo il tema 
del libro.


Dal 4 settembre


il nuovo libro


di Lilli Gruber


scultura »ORTISEI
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◗ MERANO


«Tedeschi, italiani, le rispetti-


ve lingue… ma prima ancora 


in questa terra si parlava ladi-


no». Così ieri mattina il sinda-


co Paul Rösch ha introdotto 


la presentazione delle “Setti-


mane culturali ladine” (“Me-


ran incunta  la  Ladinia”)  in  


programma  dal  24  settem-


bre al 7 ottobre: immergeran-


no la città in un tourbillon di 


mostre, corsi di lingua, lettu-


re,  proiezioni  e  spettacoli.  


Non è un caso che sia pro-


prio Merano a ospitare que-


sta manifestazione che, a det-


ta degli organizzatori, per la 


prima volta esporta la Ladi-


nia  così  massicciamente.  


«Perché Merano è una picco-


la  Europa,  perché  nel  Dna  


abbiamo sensibilità nei con-


fronti delle minoranze. E ci 


sembrava giusto dare visibili-


tà a questa minoranza tra le 


minoranze» ha evidenziato il 


sindaco. 


Programma. Vicini di piane-


rottolo sul piano geografico e 


storico, ma la conoscenza re-


ciproca è modesta: su queste 


osservazioni le due realtà si 


sono  incontrate  allestendo  


un palinsesto variegato. L’a-


pertura (lunedì 24 alle 19 al 


Pavillon des Fleurs) alla pre-


senza dell’assessore di riferi-


mento della comunità ladi-


na, Florian Mussner, sarà fe-


stosa e all’insegna della musi-


ca e della gastronomia tipica. 


Nell’ampio e articolato pro-


gramma, che non vuole esse-


re solo una vetrina del folclo-


re ma una panoramica sulla 


cultura ladina, rientra un’oc-


casione che fornirà la visibili-


tà di oltre diecimila persone: 


il Gran Premio Merano Alto 


Adige, in programma dome-


nica 30 settembre. Trecento 


musicisti delle bande musi-


cali ladine faranno da colon-


na sonora alla giornata ippi-


ca, mentre le sculture a gran-


dezza naturale dei “tifosi” di 


Unika – la mostra delle opere 


d’arte in legno gardenesi - ac-


compagneranno gli spettato-


ri nel parterre.


A rappresentare il “lato la-


dino”  dell’organizzazione  


c’erano Felix Ploner, diretto-


re della Ripartizione cultura 


e intendenza scolastica ladi-


na, Alexander Piccolruaz col-


laboratore  della  stessa,  e  


Leander Moroder,  direttore 


dell’Istitut Ladin Micurà de 


Rü, l’istitituto custode della 


lingua e delle tradizioni della 


Ladinia:  «Viviamo  in  valli  


strette ma aperte per menta-


lità allo scambio e alle oppor-


tunità. Abbiamo colto al volo 


quella  offerta  da Merano e  


dalle tante realtà ci hanno of-


ferto collaborazione e ospita-


lità». «È il modello organizza-


tivo del giubileo per i 700 an-


ni della città e della candida-


tura a Capitale italiana della 


cultura – ha specificato il vi-


cesindaco Andrea Rossi – ba-


sato sul coinvolgimento de-


gli  attori  istituzionali,  delle  


associazioni e dei privati».


Detto della Merano Galop-


po e dell’ippodromo, a dare 


appoggio alla manifestazio-


ne sono il Museo delle donne 


(presentazione  del  libro  di  


Catarina Lanz), Upad (corso 


per imparare i rudimenti del 


ladino), Mediateca (incontri 


sulla lingua e la cultura), l’Ac-


cademia studi italo-tedeschi 


(mostra di opere d’arte pro-


venienti dalla collezione del 


Museum  Ladin  Ciastel  de  


Tor),  Mamming  Museum  


(conferenza sulla toponoma-


stica), Biblioteca civica (lettu-


re, poesie, mostra bibliografi-


ca), club Est Ovest (concerti). 


Il Centro per la cultura ospi-


terà  documentari  sulle  leg-


gende dolomitiche,  ma an-


che un incontro con la nuova 


intendente Edith Ploner sul 


sistema formativo ladino pa-


ritetico,  esempio  di  come  


possa funzionare una scuola 


trilingue. 


Calendario  social.  «Le Setti-


mane ladine saranno anche 


un banco di prova per la nuo-


va pagina Facebook MeraO-


MemO» ha chiosato Barbara 


Nesticò,  direttrice  della  Ri-


partizione  cultura.  Si  tratta  


del nuovo calendario di ap-


puntamenti  in  una  pagina  


gestita dal Comune sul più 


diffuso tra i social: «Seguire-


mo  la  manifestazione  pre-


sentandone i diversi appun-


tamenti». (sim)


©RIPRODUZIONE RISERVATA


Lo scacco del “delfino” di Karpov
Il fuoriclasse dà forfait, Papin contro i giovani altoatesini. Oggi tavole


◗ MERANO


L’ex campione del mondo, mol-


to atteso in riva al Passirio, è sta-


to bloccato da un male di denti. 


E così Anatoly Karpov, annun-


ciato ieri in città, è rimasto a Mo-


sca. Al suo posto è arrivato uno 


dei  suoi  allievi  preferiti,  Vasily  


Papin, titolo europeo giovanile 


in più annate in tasca, che ha af-


frontato in simultanea oltre ven-


ti  giovanissimi  scacchisti  della  


provincia. Papin, nel corso della 


conferenza stampa di presenta-


zione delle  iniziative  meranesi  


nell’ambito delle Giornate della 


cultura di Mosca in Italia, ha let-


to una missiva che Karpov ha 


scritto ricordando l'affetto e la ri-


conoscenza  per  Merano  dove  


nel 1981 aveva difeso con suc-


cesso il titolo mondiale nella sto-


rica sfida con Viktor Kortschnoi 


che aveva richiamato in città l'at-


tenzione  di  tutto  il  mondo.  


Quell'incontro per il titolo mon-


diale è riecheggiato, nei ricordi, 


anche ieri pomeriggio con l'au-


spicio che Merano possa ritorna-


re ad avere un ruolo importante 


nel panorama scacchistico inter-


nazionale. 


Torniamo alla simultanea. La 


sfida di Papin (29 anni) ha visto 


davanti alle scacchiere 22 giova-


ni giocatori provenienti da diver-


si club della provincia oltre che 


dal Csk Merano che era rappre-


sentato dal presidente Claudio 


Tomisich che ha lavorato sodo 


per l'allestimento della gara. I ra-


gazzi hanno dimostrato abilità 


nella sfida con Papin costretto 


ad impegnarsi a fondo per con-


trastare  le  mosse  dei  giovani,  


due dei quali, Niccolo Casadio 


(Richter Lask di Bolzano) e Mi-


chael  Seebacher  (Collepietra),  


sono riusciti a strappare un pa-


reggio. Tutte vinte dal russo le al-


tre partite.


Giornata di  Mosca.  Prima della 


sfida  c'è  stata  la  conferenza  


stampa  di  presentazione  della  


rassegna culturale "Mosca e Ita-


lia" che ha visto, dopo la simulta-


nea al Pavillon des Fleurs, l'inau-


gurazione alle ore 20 presso il  


Centro  Russo  Borodina  di  via  


Schaffer della mostra fotografi-


ca di Platon Ratskevich. Sempre 


in via Schaffer, quest'oggi rispet-


tivamente dalle 10 alle 12 e dalle 


12.30  alle  14.30  sono  previste  


due tavole rotonde sui temi del 


volontariato nella cultura e sulla 


promozione degli eventi tramite 


le reti sociali. Interverranno Ali-


na Saprykina (Museo di Mosca), 


Igor  Chelotkanov,  consulente  


per  le  comunicazioni  digitali  


(Ketchum Moscow), Leo Ander-


gassen (Touriseum e Castel Tiro-


lo),  Sigrid Prader (Museo delle 


donne), Daniela Zambaldi (Me-


diateca),  Bianca


Zöggeler (Associazione


le  Rus’),  Enzo


Club e vicepresidente


da di soggiorno)


kin, amministratore


forma "Russi


giornate russe


MANIFESTAZIONI»FINESTRE SU ALTRE REALTà


I rappresentanti ladini Piccolruaz, Ploner e Moroder


Così vicini, così lontani:
«Ladinia ospite speciale»
Due settimane di eventi dedicati alla cultura delle valli dolomitiche


Rösch: «Minoranza “trascurata”, è un’occasione di reciproca conoscenza»


La mostra delle sculture in legno “Tifosi” all’ippodromo per il Gran Premio


Cominciano
organizzate
Merano per
europea della
Stasera alle
la cultura (via
dibattito “La
bici”, organizzato
ambiente e 
Comune.
Sabato, invece,
del mercatino
in piazza Terme,
cittadini l’opportunità
vendere o comprare
a due ruote.
bici dovranno
consegnate
preposto, mentre
sarà possibile
16. Sono ancora
iscrizioni alla
domenica 23,
scoperta di Bolzano”,
visite guidate
capoluogo. Le
devono essere
cultura del Comune
(Sarah Freimuth,
250211, e-mail
@comune.merano.bz.it).


In sella


scoprendo


con visite


Vasily Papin ha vinto più volte il titolo giovanile di campione europeo: ieri ha sostituito nella simultanea Vasily Karpov 


Lo scacchista russo a confronto con i giovani meranesi L’assessore Zaccaria con Tomisich, presidente del Csk


Pagina 25/109


 


Data: 24/09/2018 | Pagina: 21
Categoria: Unika


Pagina 26/109







Pressespiegel Unika 2018
Lunedì, 12/11/2018


Pagina 1/109


 


Data: 20/09/2018 | Pagina: 30
Categoria: Unika


◗ MERANO


«Tedeschi, italiani, le rispetti-


ve lingue… ma prima ancora 


in questa terra si parlava ladi-


no». Così ieri mattina il sinda-


co Paul Rösch ha introdotto 


la presentazione delle “Setti-


mane culturali ladine” (“Me-


ran incunta  la  Ladinia”)  in  


programma  dal  24  settem-


bre al 7 ottobre: immergeran-


no la città in un tourbillon di 


mostre, corsi di lingua, lettu-


re,  proiezioni  e  spettacoli.  


Non è un caso che sia pro-


prio Merano a ospitare que-


sta manifestazione che, a det-


ta degli organizzatori, per la 


prima volta esporta la Ladi-


nia  così  massicciamente.  


«Perché Merano è una picco-


la  Europa,  perché  nel  Dna  


abbiamo sensibilità nei con-


fronti delle minoranze. E ci 


sembrava giusto dare visibili-


tà a questa minoranza tra le 


minoranze» ha evidenziato il 


sindaco. 


Programma. Vicini di piane-


rottolo sul piano geografico e 


storico, ma la conoscenza re-


ciproca è modesta: su queste 


osservazioni le due realtà si 


sono  incontrate  allestendo  


un palinsesto variegato. L’a-


pertura (lunedì 24 alle 19 al 


Pavillon des Fleurs) alla pre-


senza dell’assessore di riferi-


mento della comunità ladi-


na, Florian Mussner, sarà fe-


stosa e all’insegna della musi-


ca e della gastronomia tipica. 


Nell’ampio e articolato pro-


gramma, che non vuole esse-


re solo una vetrina del folclo-


re ma una panoramica sulla 


cultura ladina, rientra un’oc-


casione che fornirà la visibili-


tà di oltre diecimila persone: 


il Gran Premio Merano Alto 


Adige, in programma dome-


nica 30 settembre. Trecento 


musicisti delle bande musi-


cali ladine faranno da colon-


na sonora alla giornata ippi-


ca, mentre le sculture a gran-


dezza naturale dei “tifosi” di 


Unika – la mostra delle opere 


d’arte in legno gardenesi - ac-


compagneranno gli spettato-


ri nel parterre.


A rappresentare il “lato la-


dino”  dell’organizzazione  


c’erano Felix Ploner, diretto-


re della Ripartizione cultura 


e intendenza scolastica ladi-


na, Alexander Piccolruaz col-


laboratore  della  stessa,  e  


Leander Moroder,  direttore 


dell’Istitut Ladin Micurà de 


Rü, l’istitituto custode della 


lingua e delle tradizioni della 


Ladinia:  «Viviamo  in  valli  


strette ma aperte per menta-


lità allo scambio e alle oppor-


tunità. Abbiamo colto al volo 


quella  offerta  da Merano e  


dalle tante realtà ci hanno of-


ferto collaborazione e ospita-


lità». «È il modello organizza-


tivo del giubileo per i 700 an-


ni della città e della candida-


tura a Capitale italiana della 


cultura – ha specificato il vi-


cesindaco Andrea Rossi – ba-


sato sul coinvolgimento de-


gli  attori  istituzionali,  delle  


associazioni e dei privati».


Detto della Merano Galop-


po e dell’ippodromo, a dare 


appoggio alla manifestazio-


ne sono il Museo delle donne 


(presentazione  del  libro  di  


Catarina Lanz), Upad (corso 


per imparare i rudimenti del 
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sistema formativo ladino pa-


ritetico,  esempio  di  come  
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Calendario  social.  «Le Setti-


mane ladine saranno anche 


un banco di prova per la nuo-


va pagina Facebook MeraO-


MemO» ha chiosato Barbara 


Nesticò,  direttrice  della  Ri-
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puntamenti  in  una  pagina  


gestita dal Comune sul più 


diffuso tra i social: «Seguire-


mo  la  manifestazione  pre-


sentandone i diversi appun-


tamenti». (sim)
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Lo scacco del “delfino” di Karpov
Il fuoriclasse dà forfait, Papin contro i giovani altoatesini. Oggi tavole


◗ MERANO


L’ex campione del mondo, mol-


to atteso in riva al Passirio, è sta-


to bloccato da un male di denti. 


E così Anatoly Karpov, annun-


ciato ieri in città, è rimasto a Mo-


sca. Al suo posto è arrivato uno 


dei  suoi  allievi  preferiti,  Vasily  


Papin, titolo europeo giovanile 


in più annate in tasca, che ha af-


frontato in simultanea oltre ven-


ti  giovanissimi  scacchisti  della  


provincia. Papin, nel corso della 


conferenza stampa di presenta-


zione delle  iniziative  meranesi  


nell’ambito delle Giornate della 


cultura di Mosca in Italia, ha let-


to una missiva che Karpov ha 


scritto ricordando l'affetto e la ri-


conoscenza  per  Merano  dove  


nel 1981 aveva difeso con suc-


cesso il titolo mondiale nella sto-


rica sfida con Viktor Kortschnoi 


che aveva richiamato in città l'at-


tenzione  di  tutto  il  mondo.  


Quell'incontro per il titolo mon-


diale è riecheggiato, nei ricordi, 


anche ieri pomeriggio con l'au-


spicio che Merano possa ritorna-


re ad avere un ruolo importante 


nel panorama scacchistico inter-


nazionale. 


Torniamo alla simultanea. La 


sfida di Papin (29 anni) ha visto 


davanti alle scacchiere 22 giova-


ni giocatori provenienti da diver-


si club della provincia oltre che 


dal Csk Merano che era rappre-


sentato dal presidente Claudio 


Tomisich che ha lavorato sodo 


per l'allestimento della gara. I ra-


gazzi hanno dimostrato abilità 


nella sfida con Papin costretto 


ad impegnarsi a fondo per con-


trastare  le  mosse  dei  giovani,  


due dei quali, Niccolo Casadio 


(Richter Lask di Bolzano) e Mi-


chael  Seebacher  (Collepietra),  


sono riusciti a strappare un pa-


reggio. Tutte vinte dal russo le al-


tre partite.


Giornata di  Mosca.  Prima della 


sfida  c'è  stata  la  conferenza  


stampa  di  presentazione  della  


rassegna culturale "Mosca e Ita-


lia" che ha visto, dopo la simulta-


nea al Pavillon des Fleurs, l'inau-


gurazione alle ore 20 presso il  


Centro  Russo  Borodina  di  via  


Schaffer della mostra fotografi-


ca di Platon Ratskevich. Sempre 


in via Schaffer, quest'oggi rispet-


tivamente dalle 10 alle 12 e dalle 


12.30  alle  14.30  sono  previste  


due tavole rotonde sui temi del 


volontariato nella cultura e sulla 


promozione degli eventi tramite 


le reti sociali. Interverranno Ali-


na Saprykina (Museo di Mosca), 


Igor  Chelotkanov,  consulente  


per  le  comunicazioni  digitali  


(Ketchum Moscow), Leo Ander-


gassen (Touriseum e Castel Tiro-


lo),  Sigrid Prader (Museo delle 


donne), Daniela Zambaldi (Me-


diateca),  Bianca


Zöggeler (Associazione


le  Rus’),  Enzo


Club e vicepresidente


da di soggiorno)


kin, amministratore


forma "Russi


giornate russe


MANIFESTAZIONI»FINESTRE SU ALTRE REALTà


I rappresentanti ladini Piccolruaz, Ploner e Moroder


Così vicini, così lontani:
«Ladinia ospite speciale»
Due settimane di eventi dedicati alla cultura delle valli dolomitiche


Rösch: «Minoranza “trascurata”, è un’occasione di reciproca conoscenza»


La mostra delle sculture in legno “Tifosi” all’ippodromo per il Gran Premio


Cominciano
organizzate
Merano per
europea della
Stasera alle
la cultura (via
dibattito “La
bici”, organizzato
ambiente e 
Comune.
Sabato, invece,
del mercatino
in piazza Terme,
cittadini l’opportunità
vendere o comprare
a due ruote.
bici dovranno
consegnate
preposto, mentre
sarà possibile
16. Sono ancora
iscrizioni alla
domenica 23,
scoperta di Bolzano”,
visite guidate
capoluogo. Le
devono essere
cultura del Comune
(Sarah Freimuth,
250211, e-mail
@comune.merano.bz.it).


In sella


scoprendo


con visite


Vasily Papin ha vinto più volte il titolo giovanile di campione europeo: ieri ha sostituito nella simultanea Vasily Karpov 


Lo scacchista russo a confronto con i giovani meranesi L’assessore Zaccaria con Tomisich, presidente del Csk
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FieraUnika,edizione24
«L’artigianatoartistico
civalorizzanelmondo»
BOLZANO Ritorna Unika, la fie-
ra dell’arte in Val Gardena,
giunta alla ventiquattresima
edizione. Unika comprende
oltre quaranta artisti, tra i
quali vari artigiani, scultori,
doratori, policromatori e
scultori di ornamenti. Di que-
sti, venti membri presente-
ranno le loro opere durante la
fiera dell’arte che si terrà al
tennis coperto di Roncadizza
dal 30 agosto al 2 settembre
dalle 10 alle 19, mentre il 31
agosto dalle 20.30 alle 24.
L’inaugurazione della fiera si
terrà il 29 agosto alle 18 Sarà
presente anche il critico d’arte
Andrea Baffoni che ricorda la
scultura come un patrimonio
speciale delle generazioni
precedenti, che viene portato
avanti da artisti di grande ta-
lento. Questomantiene viva la
memoria e la rinnova con
mezzi artistici contemporanei
utilizzando messaggi e temi
attuali. In questa nuova edi-
zione saranno esposte circa
duecento opere, non solo
sculture in legno ma anche
dipinti e fotografie. Le opere
d’arte Unika spaziano dalla
tradizione e dalla landart al-
l’arte contemporanea e speri-
mentale.
Inoltre viene data l’oppor-


tunità a nuovi artisti della Val
Gardena come la scultrice Va-
leria Stuflesser di presentarsi
al pubblico: «È un grande
onore per me poter presenta-
re le mie opere insieme ad al-
tri artisti che ammiro e rispet-
to» commenta. L’assessore
provinciale Florian Mussner,
presente alla conferenza di


presentazione ha detto: «La
scultura annovera oggi tanti
giovani, e riescono a mettersi
in mostra a livello non solo
europeo ma anche mondiale
oserei dire, con delle opere
particolari che fanno delle
sculture in legno un qualcosa
di diverso. Questo ha un’im-
portanza grandissima anche
per gli aspetti economici, fan-
no sì che con la qualità degli
artisti che riescono a dimo-
strare possano vivere e avere
un futuro come lavoro».
In Val Gardena la scultura è


considerata da quasi quattro-
cento anni un’espressione
creativa del popolo valligiano.
Quest’anno si punta ad otte-
nere il miglior risultato di tut-
te le edizioni Unika. «Le opere
che gli artisti gardenesi del-
l’Unika hanno presentato nel
corso delle passate edizioni
sono diventate ben note an-
che oltre i confini nazionali,
per la loro unicità e per i loro
vari modi di raffigurazione.
Aspettiamo con ansia la no-
stra mostra e la festeggiamo
per la ventiquattresima volta»
afferma Christian Stl, presi-
dente di Unika. Sarà presente,
come novità di quest’anno, il
laboratorio creativo gratuito
per i bambini organizzato nei
pomeriggi dalle 14 alle 18.30.
L’ingresso per la fiera dell’arte
Unika costa 8 euro (per i visi-
tatori di età inferiore ai 18 an-
ni l’entrata è libera). Quest’an-
no la fiera è allestita in colla-
borazione con i fiorai del-
l’Apa.


Rosalba Cataneo
© RIPRODUZIONE RISERVATA
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Mehr Fotos im 
Infos auf 


Zwei Beispiele aktuellen Grödner Kunsthand-


werks: „Silente“ von Alfons Runggaldier (links)


und „Bücherwurm“ von Stefan Perathoner (rechts).


Geniale SkulpturenGeniale Skulpturen


ST. ULRICH (Z)Längst sinddie
Werke der Grödner „Unika“-
Mitglieder in ihrer Vielfalt weit
über die Landesgrenzen hinaus
bekannt. „Unser Highlight, die
jährliche Kunstmesse, steht vor
der Tür. Voller Anspannung er-
warten wir unsere Ausstellung
und feiern diese nun schon
zum24.Mal!“, freut sichChristi-
an „STL“ Holzknecht, seit drei
Jahren „Unika“-Präsident, auf
die Vernissage am 29. August
(ab 18Uhr).


Kunst mit Geschichte


Zahlreiche Initiativen haben
heuer bereits stattgefunden. So
hat die „Unika“-Kollektiv-Aus-
stellung imOrtszentrumvon St.
Ulrich für Begeisterung gesorgt.
Mit den „Ameisen“ von Samuel
Perathoner wurde außerdem
der 1,5 km lange Rundspazier-
gang Troi „Unika“ am Monte
Pana oberhalb von St. Christina
ergänzt. Für die neue Infostelle
des Naturparks „Puez-Geisler“
in Zans (Villnöß) wurde ein
künstlerischerWettbewerbaus-
geschrieben, bei dem der Bild-


hauerHubertMussnerausWol-
kenstein als Sieger hervorging.
Dreh- und Angelpunkt der
Grödner Künstlervereinigung
jedoch ist weiterhin der ge-
meinsame Auftritt auf der
gleichnamigenKunstmesse,wo
heuer rund 200 Werke präsen-
tiert werden. Zumal die
Bildhauerkunst als Vermächt-
nis der vorigen Generationen
gilt, das von hochbegabten
Künstlern vorangebracht wird,
wie der Kunstkritiker Andrea
Baffoni in seinem Beitrag zur
diesjährigen „Unika“ schreibt.
Auch heuer finden im Rahmen
der „Unika“ wiederum kreative
Gastkünstler Platz, sich zu prä-
sentieren: Der Kunstdrechsler
Simon Oberbacher aus St. Ul-
rich, der Maler Paolo Rossetto
ausBranzollunddiezweiGröd-
ner FotografenMatthaeus Kost-
ner und Werner Dejori stellen
aus. Zudem wird den jungen
Bildhauern Valeria Stuflesser
und Thomas Delazer und den
Althandwerkern Harald
Schmalzl und Erich Mahl-
knecht (alle aus Gröden) eine
Plattformgeboten.


„Unika 2018“: Drei Tage lang zeigen die Grödner Kunstschnitzer


wieder die Vielfalt ihrer Schaffenskraft. 20 „Unika“-Künstler stellen


vom 30. August bis 2. September bei der Messe im Tennis-Center


von St. Ulrich/Runggaditsch ihre aktuellen Werke aus.
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Tage im Zeichen
der Grödner Kunst


Wo: Im Tennis-Center von
St. Ulrich/Runggaditsch
Wer: Künstler, Kunstbegeisterte
sowie Ehrengäste
Was: Die Kunstmesse „Unika“
Highlight: Die 200 Kunststücke
der 20 Künstler können heute
noch besichtigt werden.


2. September 2018 | 25Inflagranti
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Sabine Comploi und
Luianta Verra (v.l.)


Valentina Stuflesser
und Walter Pancheri


Roland Perathoner
und Oskar Insam (v.l.)


Alfred Aberer und
Thomas Pardeller (v.l.)


Lorenz Demetz, Moritz Senoner
und Armin Rifesser (v.l.)


Andrea Baffoni, Thoms Delazer, Valeria Stuflesser,
Landeshauptmann Arno Kompatscher und Christian Stl Holzknecht (v.l.)


Markus Bernard, Gertraud Holzer
und Norbert Insam (v.l.)


Tanja Marinelli, Helene Schenk,
Melanie Bacher und Rosmarie Kircher (v.l.)


Francesca Lonati
und Nicole Insam (v.l.)


Heidi Rungger und
Beatrix Unterhofer (v.l.)


Stefan Leiter, Silvia Pitscheider,
Elisabeth Kostner und Manuel Zelger (v.l.)


Ivana Peristi Silbernagl
und Florian Mussner


Hansi Felder, Hansjörg Prast
und Christian Stl Holzknecht (v.l.)


Anna, Karl und
Waltraud Huber (v.l.)


Kevin Senoner, Ivana Demetz
und Nadine Senoner (v.l.)


Valeria und
Marie Stuflesser (v.l.)


Ivan Kostner, Romina Glira
und Gerald Moroder (v.l.)


Hannelore Insam, Renate Gebhard,
Walter Weithaler und Beatrix Insam (v.l.)


Theo Debiasi, Martina Spechtenhauser
und Thomas Mair (v.l.)


Elena, Ivo und Rita Piazza sowie Egon „Digon“ Stuflesser (v.l.) Peter Kostner, Federica Cavallin, Christine Wanker sowie Mattia und Tobia Moroder (v.l.)


Aussteller
Sigmund Holzknecht
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Mostra coletiva dl’Unika


I artisć dl’Unika à giaurì na mostra coletiva 
a Urtijëi, tla sala Luis Trenker tla Cësa de 
Cultura basite. La sarà davierta nchin duman 
ai 18.8.2018, uni di dala 10.00 nchin la 12.00 
y dala 15.00 nchin la 19.00.  
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Mostres - Bele per l segondo iede 
iel stat da udëi na mostra dla Unika 
tla Cësa de Cultura de Urtijëi. La 
mostra vën śën fata tlo zënter dl luech, 
ajache la galaria a Runcadic ie unida 
dsareda. Chësc ova plu rejons: massa 
ora dl zënter, massa cëre, puec 
vijitadëures y i artisć messova nstësc 
tenì verdia. Cun la mostra amesa l 
luech ne n’ie chisc problems nia tan 
granc.


Tlo iel stat da udëi scultures, 
pitures y nce pec de bront de chindesc 
cumëmbri dla Unika. Nia duc i 
cumëmbri ne n’à metù ora n lëur tla 
mostra a Urtijëi, ajache i ova da njenië 


ca i lëures per la gran mostra dla 
Unika a Runcadic. Purempò fòvel da 
udëi na bela cumbinazion danter ert 
tradiziunela y ert astrata, moderna. 
N à nce abù la bela sudesfazion de 
vënder vel’ lëur dla mostra.


La inalità ie daniëura chëla de fé 
cunëscer l ert y l inuem “Unika” ai 
seniëures che passa suvënz su y ju 
per l zënter dl luech y fé retlam per 
la gran mostra che vën fata uni ann 
a Runcadic ala in de agost. Nce la 
jënt da tlo che passa sun plaza 
Stetteneck dëssa unì lecurdeda dla 
mostra anuela a Runcadic. “Per tré l 
uedl dla jënt, ons metù ora n gran 


L’ert de Gherdëina prejenteda tl zënter de Urtijëi
Ntan i mënsc da d’instà iel stat da udëi tla sala Luis Trenker tla Cësa de Cultura de Urtijëi na mostra 


de lëures de chindesc cumëmbri. La Unika fej nscila retlam per si gran mostra a Runcadic


Scultures zipledes a man, che ie states da udëi tla sala dla Cësa de Cultura 
de Urtijëi.


tepih sun plaza”, dij Christian “Stl” 
Holzknecht, “ajache l local dla mostra 
ie mpue’ ascundù!” 


Śën vàla de njenië ca la 
mostra a Runcadic


N mierculdi de chëst’ena iel unì 
prejentà te na cunferënza stampa tl 
Parkhotel Laurin a Bulsan la 24ejima 
edizion dla Unika, che giaurirà si 
portes n mierculdi ai 29 de agost dala 
6 da sëira. L sarà na edizion speziela, 
per chëla che i vint cumëmbri dla 
Unika à fat lëures pensei aposta per 
la mostra y chël cun materiai desferënc, 
coche lën sambën, ma nce sas, bront, 
acel, ier y or blót. Daujin ala igures 
plu tlassiches ne manceràl nia la 
sperimentazions, cun tecniches de 
stampa modernes te trëi dimenscions, 
per avëi n pont de cuntat danter la 
tradizion y l daunì. Sciche ghesc’ aràn 
chëst ann doi artisc’ dl ciamp dla 
fotograia, n depenjadëur d’ert da 
oradecà y n turnadëur. Ulan tré ite 
nce la generazions defrëntes, 
praticamënter l passà y l daunì de nosc 
artejanat artistich, iel nce unì nvià doi 
artisc’ n pension y doi jëuni che ie tl 
lëur de mparé chësc ert. 


Nsciuma l sarà inò da se aspité 
truep de bel y de nteressant da udëi, 
crià cun la mans y la fantajia de nosc 
artisc’ de Gherdëina.


Matteo Tomada
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Ert - Tla mostra che ie stata da 
udëi sën d’instà a Urtijëi tla sala dla 
Cësa de Cultura basite Urtijëi, fòvel 
n lëur mpue ora dl solit, che dajova 
nsci tl uedl danter i autri, povester 
ajache l fova majer o ajache l ne fova 
nia da udëi tan tler. L fova fat de cater 
paroles che a nëus nes sona familiers: 
“Ich bin ein Ladiner” o iel pa “Ich bin 
kein Ladiner”. L “k” ie unì descancelà, 
ma n l vëija mpo mo sot ala forba 
sfrieda demez.


L lëur fat dal artista Biz, Fabrizio 
Senoner da Rijeda, ie na scrita bruma 
y foscia sun n viadò blanch. “La scrites 
ie doples y mpue’ spustedes. Perchël 
ne ieles nia tleres y l semea che n ne 
vëija nia plu bën. L viadò ie blanch, 
ajache ulove reprejenté n mur blanch, 
che pudëssa vester ulachemei”, dij l 
artista. 


Parafrasà John F. Kennedy


La idea ti ie unida a Biz canche l 
à cialà na documenter sun l presidënt 
di USA John F. Kennedy. Per 
solidarietà cun i tudësc, che ie unic 
spartii dal Mur de Berlin, ie l presidënt 
Kennedy jit a Berlin y à dit te si 
rujeneda: “Ich bin ein Berliner” cun 


n azënt scialdi american. Cin’ mënsc 
do iel unì mazà a Dallas tl Texas. 


Crisa de identità


Tl prim ulova l artista mé scrì “Ich 
bin ein Ladiner”, ajache l sunova 
bëndebò unfat a “Ich bin ein Berliner”. 
„Permò a fé l lëur, te n segondo 
mumënt, éi udù che pudësse mëter 
ite n “k“ tla frasa“, dij Biz. Per ël mostra 
l lëur su na crisa de identità che i 
ladins à suvënz. Sons’a ladin, tudësch 
o talian? “Suvënz me sàl che trueps 
muda for inò identità y se vënd ai 
tudësch per n pitl davani”, dij Biz. 
Nsciuma, cun si lëur mët l artista ite 
l dëit tla plea. 


L artista de S. Cristina ne sà mo 
nia sce l meterà ora chësc lëur tla 
gran mostra dla Unika a Runcadic. 
Segur iel che l sarà inò da udëi te si 
mostra persunela, che l giaurirà ai 13 
de setëmber te Cësa de Cultura a 
Urtijëi. A duc che passa y vëija l lëur 
de Biz ti tumeràl ite John F. Kennedy 
y si solidarietà. Ai ladins che passa y 
vëija l lëur de Biz, ti va povester vel’ 
auter pensier tres l cë. 


Matteo Tomada


Sons’a ladins?
Tla mostra dla Unika tl zënter de Urtijëi fòvel n lëur che dajova tl 


uedl. N lëur de Biz. Ël conta n curt coche l ie ruvà sun l’idea y cieche 
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Gran mostra dl’Unika


Tl Zënter dl Tennis a Urtijëi iel nchin n 
dumënia ai 2.9. da udëi la mostra dl’Unika. 
La ie davierta uni di dala 10 nchin la 19; 
ncuei vënderdi ai 31.8. nce dala 20.30 nchin 
la 24.. La ntreda ie de 8€; debant per chëi 
de mëndra età. Pra la sëira ncuei ai 31.8. 
ie l priesc de 10€ per la mostra, l cunzert 
y na buanda.
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ie unida a ti cialé ai lëures. La à mustrà Bruno Maruca


Nosta atività à abù la 
culaurazion o l aiut inanziel da 
truepa istituzions y privac.


Ulon perchël ti sentì gra 
al’aministrazions cumuneles de 
Urtijëi, de Sëlva y de S. Cristina, 
al assessorat per l’Istruzion y 
Cultura Ladina dla Provinzia de 
Bulsan, ala Cassa Raiffeisen 
Gherdëina, ala Ntendënza per la 
Scoles Ladines, ala Direzion dl 
Lizeum d’Ert y Scola Prufesciunela 
“Cademia” y ala Direzion dla Scola 
Mesana de Urtijëi “Ujep Antone 
Vian” cun si maestri.


N Dievelpaie per la cunlaurazion 


cun Unika dla Lia Artejanat 
Artistich, cun la Nëus Jëuni, l VKE 
y la Lia dl Turism de Sëlva.


Nosc gra ti va nce ai media, ala 
irmes de Gherdëina, ala ustaries 
y ala butëighes, a Lorenz Pan y ai 
sustenidëures privac.


N gra se merita nce i jëuni che 
nes à judà, i mosteri artejans y i 
artisć che à tenì pea pra i cursc y 
nes à giaurì si berstots, per l di dla 
porta davierta de bën 10 berstots 
de artejans artistics de Urtijëi. 


L Cunsëi dla lia La Vëta 


La vëta: de gra de cuer!
De bona esperienzes - cun gra ai sustenidëures


Partezipanc dl'Academia da d'Instà.
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Artejanat artistich - La lia La 
Vëta ie na lia scialdi jëuna, nasciuda 
de mei de chëst ann. Bele dant se 
tratòvel de na grupa de lëur, che 
metova nce a jì vel’ atività per dé 
inant la pascion per l artejanat 
artistich y per acumpanië i jëuni te 
si percurs de criatività.


Cumëmbri cumpetënc


La lia ie metuda adum da trëdesc 
cumëmbri, cun artejans y artisć, 
uniun y uniuna spezialisà te si ciamp: 
l presidënt y scultëur Peter Kostner, 
la vizepresidënta y scultëura Helene 
Demetz, i depenjadëures Christian 
Stl Holzknecht y Romina Demetz, i 
scultëures Peter Demetz, Hermann 
Josef Runggaldier, Aaron Demetz y 
Matthias Kostner, l nseniant dl 


Lizeum d’Ert Markus Delago, l 
marcadënt Filip Stulesser archivar, 
l scultëur Christian Verginer scrivan, 
l buteghier Andreas Comploj cassier 
y l marcadënt Egon Bernardi nce 
produzënt.


D’autonn puderàla nce unì na lia 
majera, canche l sarà daviert la 
iscrizions per duc i nteressei y duta 
la nteressedes al artejanat artistich, 
dantaldut per i jëuni che chier nce 
l’inuvazion. I respunsabli tol l’ucajion 
de nvië de cuer duc chiche ëssa nteres 
a fé pea. 


Cun y per i jëuni


La vizepresidënta dla Lia y 
scultëura Helene Demetz conta dla 
truepa ativiteies metudes a jì da La 
Vëta ntan chësc instà: „L ie unì fat 


Ti dé inant la criatività dl artejanat artistich ai jëuni
La lia “La Vëta” à ntan chëst instà metù a jì truepa ativiteies per valorisé l artejanat artistich danter i jëuni. L presidënt Peter Kostner y la vizepresidënta Helene Demetz 


ie unic te redazion dla USC a cunté dl lëur fat  


n’ena de proiet tla prima tlas dla Scola 
Mesana de Urtijëi, cun la tematica dl 
artejanat artistich de Gherdëina. L 
ie unì dessenià, depënt y mudelà. L 
ie nce unì doi scultëures per cunté 
de si esperienzes de lëur y per mustré 
cieche i fej te berstot.“ 


Dedora, tla natura


Scialdi bel iel nce canche n possa 
lauré dedora, tla natura. „Chësc ie 
scialdi mpurtant per nëus. Trueps 
pudëssa miné, canche i pënsa al 
artejanat artistich, che l ie n’atività 
for fata dedite, ma la ne n’ie nia nscila. 
Per fertuna pòssen nce se goder la 
natura ntan che n lëura,“ sotrissea la 
vizpresidënta Demetz. Nscila iel unì 
fat ntan l camp da d’instà metù a jì 
dala Ntendënza Ladina, ntan l instà 
per mutons Sakl metù a jì dala Nëus 
Jëuni Gherdëina, ulache n ie nce jic 
a ti cialé a vel’ berstot, nce per ti 
mustré i lëures che pudëssa reprejenté 
l daunì de un o l auter, y ntan l Pavël, 
l instà per i mëndri y la mëndres. 


I mutons y jëuni ie l daunì


De lugio y d’agost iel - per na 
cunlaurazion cun la Lia dl Turism 
dl luech - unì laurà ntan la sëires per 
i mutons te Sëlva, te n’atmosfera 
belau sciche te na pitla berstot. Isaak 
Demetz de Sulé, n turnadëur jëunn, 
ie stat da udëi lauré plu iedesc. „Son 
propi cuntënc che l ie for stat n gran 
suzes, for truepa jënt, sibe dla valeda 
sibe patins, che ie unida a cialé pro,“ 
nscila l presidënt dla Lia Peter 
Kostner.


N valguni di lëures fac cun i 
mutons y la mutans iel nce stat da 
udëi tla mostra dl’Unika. Ntan i dis 
dla mostra iel nce unì metù ora na 
lerch per i mutons, che à pudù se 


tripé cun nsenianc dl Lizeum d’Ert 
y dla Scola Profesciunela per mparé 
velch. 


Prima Academia da 
d’Instà


L majer proiet dla Lia La Vëta ie 
bonamënter stata la prima Academia 
da d’Instà de Gherdëina. Tlo à vint 
jëuni laurà doi enes alalongia 
acumpaniei da sies professëures. Ala 
in iel pona stat l’espusizion di lëures 
a Puntives. L presidënt Peter Kostner 
conta de “na gran legrëza, che 
l’Academia ie unida a s’l dé. Posse dì 
che l ie propi stat na bela esperienza, 
positiva per duc y dutes. La tematica 
ne n’ie nia mé stata chëla dl’estetica, 
ma nce dl’esprescions y dl muvimënt 
dla persona, y nce dl muvimënt, mé 
per dì dl ciaval. N ie bele tl lëur de 
pensé do de la mëter a jì nce tl 
proscimo ann. La Lia di Artisć de 
Südtirol - Südtiroler Künstlerbund 
ie unida a ti cialé ai lëures. La à mustrà 


n gran nteres. L ne n’ie nia da stlù ora 
che l sarà na cunlaurazion tl daunì.“


Cunlaurazion y lezions


Kostner sotrissea la mpurtanza 
dla cunlaurazions cun d’autra lies: 
„L’ativiteies de La Vëta vën for a s’l 
dé cun d’autra lies, nce, ma nia mé, 
per cuestions burocratiches. Zënza 
chësta cunlaurazions fóssel scialdi 
plu rie mëter a jì velch.“


L’ëures de criatività


N ne n’à mo nia na segurëza 
cuncreta, ma la Lia à bele pensà do 
de mëter a jì “ëures de criatività” cun 
professëures dl Lizeum d’Ert y dla 
Scola Profesciunela de Urtijëi, per 
mutons y mutans da d’autonn inant. 
Ntant àn nce bele rujenà cun 
Margherita Moroder de Dos, che mët 
a jì cursc de criatività artistica per 
mutons daujin a Minca, tl Paiern. 


Bruno Maruca


Ntan l camp da d’instà. 


Nosta atività à abù la 
culaurazion o l aiut inanziel da 
truepa istituzions y privac.


Ulon perchël ti sentì gra 
al’aministrazions cumuneles de 
Urtijëi, de Sëlva y de S. Cristina, 
al assessorat per l’Istruzion y 
Cultura Ladina dla Provinzia de 
Bulsan, ala Cassa Raiffeisen 
Gherdëina, ala Ntendënza per la 
Scoles Ladines, ala Direzion dl 
Lizeum d’Ert y Scola Prufesciunela 
“Cademia” y ala Direzion dla Scola 
Mesana de Urtijëi “Ujep Antone 
Vian” cun si maestri.


N Dievelpaie per la cunlaurazion 


cun Unika dla Lia Artejanat 
Artistich, cun la Nëus Jëuni, l VKE 
y la Lia dl Turism de Sëlva.


Nosc gra ti va nce ai media, ala 
irmes de Gherdëina, ala ustaries 
y ala butëighes, a Lorenz Pan y ai 
sustenidëures privac.


N gra se merita nce i jëuni che 
nes à judà, i mosteri artejans y i 
artisć che à tenì pea pra i cursc y 
nes à giaurì si berstots, per l di dla 
porta davierta de bën 10 berstots 
de artejans artistics de Urtijëi. 


L Cunsëi dla lia La Vëta 


La vëta: de gra de cuer!
De bona esperienzes - cun gra ai sustenidëures


Cun la mostera. Doi mumënc dl workshop artistich dla Vëta. 


Partezipanc dl'Academia da d'Instà.
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♦


♦♦


 ♦Biz: Duman saràl bel tëmp
N juebia ai 13 de setëmber dala 20.00 tla sala Luis Trenker dla Cësa di 


Cungresc a Urtijëi iel la giaurida dla mostra de Fabrizio “Biz” Senoner da 


Rijeda. Performances, depënc y obiec. Y dantaldut iraziunalità


Da udëi tla mostra iel na lingia de chedri d’uni 
grandëza fac ti mënsc passei da Biz. 
Per la gran pert ie i chedri a uele, pona nce n 
valguni cun spray. 
Oradechël iel da udëi obiec depënc, na codla 
depënta o n tòch dl cubo che ie stat da udëi l ann 
passa pra l’Unika tl zënter de Urtijëi. Na 
particularità ie che l sarà nce na rampa da skate 
depënta tematicamënter, de bën cin’ metri longia.
Biz n con dl spirt o dl cuntenut dla mostra: “L se 
trata de obiec zënza fundamënt, che ne uel dì 
nët nia. Almanco te na prima udleda. Mi pensier 
ie che te n mond super-raziunel uei mëter ora 
lëures che sibe finalmënter iraziunei.” 
La mostra ie davierta nchin a n mierculdi ai 26 
de setëmber, da lunesc nchin de sada dala 10 
nchin la 12 y dala 15 nchin la 19. 
De dumënia iel l orar dala 10 ala 12.


♦


♦


L cheder de Biz che ti dà l inuem a si mostra. 
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Gherdëina
Coordinazion: David Lardschneider


Artejanat artistich - La lia La 
Vëta ie na lia scialdi jëuna, nasciuda 
de mei de chëst ann. Bele dant se 
tratòvel de na grupa de lëur, che 
metova nce a jì vel’ atività per dé 
inant la pascion per l artejanat 
artistich y per acumpanië i jëuni te 
si percurs de criatività.


Cumëmbri cumpetënc


La lia ie metuda adum da trëdesc 
cumëmbri, cun artejans y artisć, 
uniun y uniuna spezialisà te si ciamp: 
l presidënt y scultëur Peter Kostner, 
la vizepresidënta y scultëura Helene 
Demetz, i depenjadëures Christian 
Stl Holzknecht y Romina Demetz, i 
scultëures Peter Demetz, Hermann 
Josef Runggaldier, Aaron Demetz y 
Matthias Kostner, l nseniant dl 


Lizeum d’Ert Markus Delago, l 
marcadënt Filip Stulesser archivar, 
l scultëur Christian Verginer scrivan, 
l buteghier Andreas Comploj cassier 
y l marcadënt Egon Bernardi nce 
produzënt.


D’autonn puderàla nce unì na lia 
majera, canche l sarà daviert la 
iscrizions per duc i nteressei y duta 
la nteressedes al artejanat artistich, 
dantaldut per i jëuni che chier nce 
l’inuvazion. I respunsabli tol l’ucajion 
de nvië de cuer duc chiche ëssa nteres 
a fé pea. 


Cun y per i jëuni


La vizepresidënta dla Lia y 
scultëura Helene Demetz conta dla 
truepa ativiteies metudes a jì da La 
Vëta ntan chësc instà: „L ie unì fat 


Ti dé inant la criatività dl artejanat artistich ai jëuni
La lia “La Vëta” à ntan chëst instà metù a jì truepa ativiteies per valorisé l artejanat artistich danter i jëuni. L presidënt Peter Kostner y la vizepresidënta Helene Demetz 


ie unic te redazion dla USC a cunté dl lëur fat  


n’ena de proiet tla prima tlas dla Scola 
Mesana de Urtijëi, cun la tematica dl 
artejanat artistich de Gherdëina. L 
ie unì dessenià, depënt y mudelà. L 
ie nce unì doi scultëures per cunté 
de si esperienzes de lëur y per mustré 
cieche i fej te berstot.“ 


Dedora, tla natura


Scialdi bel iel nce canche n possa 
lauré dedora, tla natura. „Chësc ie 
scialdi mpurtant per nëus. Trueps 
pudëssa miné, canche i pënsa al 
artejanat artistich, che l ie n’atività 
for fata dedite, ma la ne n’ie nia nscila. 
Per fertuna pòssen nce se goder la 
natura ntan che n lëura,“ sotrissea la 
vizpresidënta Demetz. Nscila iel unì 
fat ntan l camp da d’instà metù a jì 
dala Ntendënza Ladina, ntan l instà 
per mutons Sakl metù a jì dala Nëus 
Jëuni Gherdëina, ulache n ie nce jic 
a ti cialé a vel’ berstot, nce per ti 
mustré i lëures che pudëssa reprejenté 
l daunì de un o l auter, y ntan l Pavël, 
l instà per i mëndri y la mëndres. 


I mutons y jëuni ie l daunì


De lugio y d’agost iel - per na 
cunlaurazion cun la Lia dl Turism 
dl luech - unì laurà ntan la sëires per 
i mutons te Sëlva, te n’atmosfera 
belau sciche te na pitla berstot. Isaak 
Demetz de Sulé, n turnadëur jëunn, 
ie stat da udëi lauré plu iedesc. „Son 
propi cuntënc che l ie for stat n gran 
suzes, for truepa jënt, sibe dla valeda 
sibe patins, che ie unida a cialé pro,“ 
nscila l presidënt dla Lia Peter 
Kostner.


N valguni di lëures fac cun i 
mutons y la mutans iel nce stat da 
udëi tla mostra dl’Unika. Ntan i dis 
dla mostra iel nce unì metù ora na 
lerch per i mutons, che à pudù se 


tripé cun nsenianc dl Lizeum d’Ert 
y dla Scola Profesciunela per mparé 
velch. 


Prima Academia da 
d’Instà


L majer proiet dla Lia La Vëta ie 
bonamënter stata la prima Academia 
da d’Instà de Gherdëina. Tlo à vint 
jëuni laurà doi enes alalongia 
acumpaniei da sies professëures. Ala 
in iel pona stat l’espusizion di lëures 
a Puntives. L presidënt Peter Kostner 
conta de “na gran legrëza, che 
l’Academia ie unida a s’l dé. Posse dì 
che l ie propi stat na bela esperienza, 
positiva per duc y dutes. La tematica 
ne n’ie nia mé stata chëla dl’estetica, 
ma nce dl’esprescions y dl muvimënt 
dla persona, y nce dl muvimënt, mé 
per dì dl ciaval. N ie bele tl lëur de 
pensé do de la mëter a jì nce tl 
proscimo ann. La Lia di Artisć de 
Südtirol - Südtiroler Künstlerbund 
ie unida a ti cialé ai lëures. La à mustrà 


n gran nteres. L ne n’ie nia da stlù ora 
che l sarà na cunlaurazion tl daunì.“


Cunlaurazion y lezions


Kostner sotrissea la mpurtanza 
dla cunlaurazions cun d’autra lies: 
„L’ativiteies de La Vëta vën for a s’l 
dé cun d’autra lies, nce, ma nia mé, 
per cuestions burocratiches. Zënza 
chësta cunlaurazions fóssel scialdi 
plu rie mëter a jì velch.“


L’ëures de criatività


N ne n’à mo nia na segurëza 
cuncreta, ma la Lia à bele pensà do 
de mëter a jì “ëures de criatività” cun 
professëures dl Lizeum d’Ert y dla 
Scola Profesciunela de Urtijëi, per 
mutons y mutans da d’autonn inant. 
Ntant àn nce bele rujenà cun 
Margherita Moroder de Dos, che mët 
a jì cursc de criatività artistica per 
mutons daujin a Minca, tl Paiern. 


Bruno Maruca


Ntan l camp da d’instà. 


Nosta atività à abù la 
culaurazion o l aiut inanziel da 
truepa istituzions y privac.


Ulon perchël ti sentì gra 
al’aministrazions cumuneles de 
Urtijëi, de Sëlva y de S. Cristina, 
al assessorat per l’Istruzion y 
Cultura Ladina dla Provinzia de 
Bulsan, ala Cassa Raiffeisen 
Gherdëina, ala Ntendënza per la 
Scoles Ladines, ala Direzion dl 
Lizeum d’Ert y Scola Prufesciunela 
“Cademia” y ala Direzion dla Scola 
Mesana de Urtijëi “Ujep Antone 
Vian” cun si maestri.


N Dievelpaie per la cunlaurazion 


cun Unika dla Lia Artejanat 
Artistich, cun la Nëus Jëuni, l VKE 
y la Lia dl Turism de Sëlva.


Nosc gra ti va nce ai media, ala 
irmes de Gherdëina, ala ustaries 
y ala butëighes, a Lorenz Pan y ai 
sustenidëures privac.


N gra se merita nce i jëuni che 
nes à judà, i mosteri artejans y i 
artisć che à tenì pea pra i cursc y 
nes à giaurì si berstots, per l di dla 
porta davierta de bën 10 berstots 
de artejans artistics de Urtijëi. 


L Cunsëi dla lia La Vëta 


La vëta: de gra de cuer!
De bona esperienzes - cun gra ai sustenidëures


Cun la mostera. Doi mumënc dl workshop artistich dla Vëta. 


Partezipanc dl'Academia da d'Instà.
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♦
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 ♦Biz: Duman saràl bel tëmp
N juebia ai 13 de setëmber dala 20.00 tla sala Luis Trenker dla Cësa di 


Cungresc a Urtijëi iel la giaurida dla mostra de Fabrizio “Biz” Senoner da 


Rijeda. Performances, depënc y obiec. Y dantaldut iraziunalità


Da udëi tla mostra iel na lingia de chedri d’uni 
grandëza fac ti mënsc passei da Biz. 
Per la gran pert ie i chedri a uele, pona nce n 
valguni cun spray. 
Oradechël iel da udëi obiec depënc, na codla 
depënta o n tòch dl cubo che ie stat da udëi l ann 
passa pra l’Unika tl zënter de Urtijëi. Na 
particularità ie che l sarà nce na rampa da skate 
depënta tematicamënter, de bën cin’ metri longia.
Biz n con dl spirt o dl cuntenut dla mostra: “L se 
trata de obiec zënza fundamënt, che ne uel dì 
nët nia. Almanco te na prima udleda. Mi pensier 
ie che te n mond super-raziunel uei mëter ora 
lëures che sibe finalmënter iraziunei.” 
La mostra ie davierta nchin a n mierculdi ai 26 
de setëmber, da lunesc nchin de sada dala 10 
nchin la 12 y dala 15 nchin la 19. 
De dumënia iel l orar dala 10 ala 12.


♦


♦


L cheder de Biz che ti dà l inuem a si mostra. 
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Ert - N juebia ai 13 de setëmber 
iel stat tla sala Luis Trenker dla Cësa 
di Cungresc a Urtijëi la giaurida dla 
mostra de Fabrizio “Biz” Senoner 
da Rijeda, cun performances, depënc 
y obiec. Y dantaldut cun truepa 
iraziunalità.


Unit adalerch iel truepa jënt. 
Mpede na giaurida “tradiziunela” iel 
unì fat zeche d’extra. Dan la ntreda 
fòvel da udëi videos d’uni sort di 
lëures de Biz n generel, ma nce de 
chëi metui ora tla mostra. Da dedò 
à Biz cun si cunlauradëura Barbara 
Runggaldier da Lampezan de Sëlva 
fat na show cun spray, ulache l ie unì  
depënt su sun na gran tëila na spirala 
che dajova la mprescion de jì ite for 
plu y plu sot, che ie pona unida taieda 
su t’insom per lascé ite la jënt a ti 


Biz: Duman saràl bel tëmp!
Bele da n juebia incà, do la giaurida dla mostra dan otodì, iel bel tëmp, da coche ova mpermetù 


Fabrizio Biz Senoner. Chedri d’uni grandëza, duc zënza fundamënt 


Truepa jënt ie unida adalerch a ti cialé ala mostra de Biz. 


cialé ala mostra. Ntan y do la giaurida 
iel stat l mesun de sté deberieda cun 
l artista, de s’la ciaculé y nce de se 
bever n bon got. I bostli dla buandes 
fova duc depënc cun spray neon. Na 
giaurida mpue’ sui generis, dut ntëur 
garateda.


Da udëi tla mostra iel na lingia 
de chedri d’uni grandëza fac ti mënsc 
passei da Biz. Per la gran pert ie i 
chedri a uele, pona nce n valguni 
cun spray. Oradechël iel da udëi 
obiec depënc, na codla depënta o n 
tòch dl cubo che ie stat da udëi l ann 
passà pra l’Unika tl zënter de Urtijëi. 
Na particularità ie la rampa da skate 
depënta tematicamënter, de bën cin’ 
metri longia. Biz dij, n con’ dl spirt 
o dl cuntenut dla mostra: “L se trata 
de obiec zënza fundamënt, che ne 


Na giaurida mpue’ extra: Biz y si cunlauradëura Barbara Runggaldier da 
Lampezan de Sëlva (a man drëta) à fat na show cun spray. A man ciancia 
Verena Insam.


L artista da Rijeda te Santa Cristina 
Fabrizio Biz Senoner.


La rampa da skate fata da Igor Santifaller, pona depënta da Biz. 


uel dì nët nia. Almanco te na prima 
udleda. Mi pensier ie che te n mond 
super-raziunel uei mëter ora lëures 


che sibe finalmënter iraziunei.” 
La mostra ie davierta nchin a n 


mierculdi ai 26 de setëmber, for dala 


10 nchin la 12 y dala 15 nchin la 19, 
de dumënia mé danmesdì.


David Lardschneider 
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Ert - N juebia ai 13 de setëmber 
iel stat tla sala Luis Trenker dla Cësa 
di Cungresc a Urtijëi la giaurida dla 
mostra de Fabrizio “Biz” Senoner 
da Rijeda, cun performances, depënc 
y obiec. Y dantaldut cun truepa 
iraziunalità.


Unit adalerch iel truepa jënt. 
Mpede na giaurida “tradiziunela” iel 
unì fat zeche d’extra. Dan la ntreda 
fòvel da udëi videos d’uni sort di 
lëures de Biz n generel, ma nce de 
chëi metui ora tla mostra. Da dedò 
à Biz cun si cunlauradëura Barbara 
Runggaldier da Lampezan de Sëlva 
fat na show cun spray, ulache l ie unì  
depënt su sun na gran tëila na spirala 
che dajova la mprescion de jì ite for 
plu y plu sot, che ie pona unida taieda 
su t’insom per lascé ite la jënt a ti 


Biz: Duman saràl bel tëmp!
Bele da n juebia incà, do la giaurida dla mostra dan otodì, iel bel tëmp, da coche ova mpermetù 


Fabrizio Biz Senoner. Chedri d’uni grandëza, duc zënza fundamënt 


Truepa jënt ie unida adalerch a ti cialé ala mostra de Biz. 


cialé ala mostra. Ntan y do la giaurida 
iel stat l mesun de sté deberieda cun 
l artista, de s’la ciaculé y nce de se 
bever n bon got. I bostli dla buandes 
fova duc depënc cun spray neon. Na 
giaurida mpue’ sui generis, dut ntëur 
garateda.


Da udëi tla mostra iel na lingia 
de chedri d’uni grandëza fac ti mënsc 
passei da Biz. Per la gran pert ie i 
chedri a uele, pona nce n valguni 
cun spray. Oradechël iel da udëi 
obiec depënc, na codla depënta o n 
tòch dl cubo che ie stat da udëi l ann 
passà pra l’Unika tl zënter de Urtijëi. 
Na particularità ie la rampa da skate 
depënta tematicamënter, de bën cin’ 
metri longia. Biz dij, n con’ dl spirt 
o dl cuntenut dla mostra: “L se trata 
de obiec zënza fundamënt, che ne 


Na giaurida mpue’ extra: Biz y si cunlauradëura Barbara Runggaldier da 
Lampezan de Sëlva (a man drëta) à fat na show cun spray. A man ciancia 
Verena Insam.


L artista da Rijeda te Santa Cristina 
Fabrizio Biz Senoner.


La rampa da skate fata da Igor Santifaller, pona depënta da Biz. 


uel dì nët nia. Almanco te na prima 
udleda. Mi pensier ie che te n mond 
super-raziunel uei mëter ora lëures 


che sibe finalmënter iraziunei.” 
La mostra ie davierta nchin a n 


mierculdi ai 26 de setëmber, for dala 


10 nchin la 12 y dala 15 nchin la 19, 
de dumënia mé danmesdì.


David Lardschneider 


Pagina 47/109


 


Data: 27/09/2018 | Pagina: 19
Categoria: Unika


Pagina 48/109







Pressespiegel Unika 2018
Lunedì, 12/11/2018


Pagina 1/109


 


Data: 02/09/2018 | Pagina: 1
Categoria: Unika


Pagina 49/109


 


Data: 02/09/2018 | Pagina: 1
Categoria: Unika


Pagina 50/109







Pressespiegel Unika 2018
Lunedì, 12/11/2018


Pagina 1/109


 


Data: 02/09/2018 | Pagina: 1
Categoria: Unika


Pagina 49/109


 


Data: 02/09/2018 | Pagina: 1
Categoria: Unika


Pagina 50/109







Pressespiegel Unika 2018
Lunedì, 12/11/2018


Pagina 1/109


 


Data: 02/09/2018 | Pagina: 1
Categoria: Unika


Pagina 51/109


 


Data: 24/08/2018 | Pagina: 10
Categoria: Unika


Pagina 52/109







Pressespiegel Unika 2018
Lunedì, 12/11/2018


Pagina 1/109


 


Data: 02/09/2018 | Pagina: 1
Categoria: Unika


Pagina 51/109


 


Data: 24/08/2018 | Pagina: 10
Categoria: Unika


Pagina 52/109







Pressespiegel Unika 2018
Lunedì, 12/11/2018


Pagina 1/109


 


Data: 24/08/2018 | Pagina: 10
Categoria: Unika


Pagina 53/109


 


Data: 24/08/2018 | Pagina: 10
Categoria: Unika


Pagina 54/109







Pressespiegel Unika 2018
Lunedì, 12/11/2018


Pagina 1/109


 


Data: 24/08/2018 | Pagina: 10
Categoria: Unika


Pagina 53/109


 


Data: 24/08/2018 | Pagina: 10
Categoria: Unika


Pagina 54/109







Pressespiegel Unika 2018
Lunedì, 12/11/2018


Pagina 1/109


 


Fonte: Manufakt | Data: 19/09/2018 | Pagina: 34 | Categoria: Unika


Pagina 55/109


 


Fonte: Manufatto | Data: 19/09/2018 | Pagina: 34 | Categoria: Unika


Pagina 56/109







Pressespiegel Unika 2018
Lunedì, 12/11/2018


Pagina 1/109


 


Fonte: Manufakt | Data: 19/09/2018 | Pagina: 34 | Categoria: Unika


Pagina 55/109


 


Fonte: Manufatto | Data: 19/09/2018 | Pagina: 34 | Categoria: Unika


Pagina 56/109







Pressespiegel Unika 2018
Lunedì, 12/11/2018


Pagina 1/109


 


Fonte: altertuemliches.at | Data: 13/08/2018 | Categoria: Unika | Link


altertuemliches.at/termine/messe/45063


Unika, die Grödner Kunstmesse 2018


Galaria Unika / "Grödner Kunsthandwerk"


Messe


Unika, die Grödner Kunstmesse 2018


30.08.2018 - 02.09.2018


Galaria Unika / "Grödner Kunsthandwerk" »


UNIKA ist 1994 als Zusammenschluss verschiedener Künstler und Kunsthandwerker aus Gröden, und zwar


Holzbildhauer, Fassmaler, Vergolder und Verzierungsbildhauer entstanden. Erklärte Ziele sind die direkte


Vermarktung der Einzelstücke, der künstlerische und fachliche Austausch und die Nachwuchswerbung für die


Berufe im Kunsthandwerk. UNIKA steht für Einzelstücke, Unikate eben. Damit wird betont, dass die Arbeiten der


Bildhauer und Maler der UNIKA-Gruppe individuell angefertigte Werke sind. Sie sind Ausdruck der schöpferischen


Kraft und des kunsthandwerklichen Talents der einzelnen Meister. Eine Einzigartigkeit, die mit der Schutzmarke


und dem Zertifikat der Handelskammer Bozen garantiert wird.


Die Gruppe umfasst ca. 40 Mitglieder, rund 30 davon nehmen jedes Jahr an der UNIKA-Skulpturmesse in Gröden


teil, die jeweils in der zweiten Augusthälfte stattfindet. Vier Tage lang präsentieren sie sich mit ihren neuesten


Werken dem Publikum. Der interessierte Besucher hat somit die seltene Möglichkeit, mit dem Künstler ins


Gespräch zu kommen, Näheres über die lange Tradition der Bildhauerkunst in Gröden zu erfahren und ein


wertvolles Einzelstück zu erwerben.


Was bietet Unika?


Unika bietet eine beeindruckende Vielfalt an Skulpturen und Bildern, die so unterschiedlich und individuell sind wie


ihre Schöpfer selbst. Vom traditionellen Kunsthandwerk bis zur zeitgenössischen Kunst reicht das Spektrum der


gezeigten Werke und umfasst sakrale Motive genauso wie profane. Ob figurativ oder abstrakt, ein Kennzeichen


vereint alle Werke: sie sind ausschließlich handgeschnitzt und einmalig. Die vollständige Handarbeit wird durch


die Schutzmarke und das dazu gehörende Zertifikat der Handelskammer Bozen garantiert.


UNIKA ist auch Ansprechpartner für Großprojekte: Aufgrund der hohen Qualifikation der Mitglieder und der
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außergewöhnlichen Gruppenstärke konnten bereits beeindruckende Gemeinschaftsarbeiten verwirklicht werden,


wie z.B. die „UNIKA Fans“, die erfolgreich in verschiedenen Städten Mitteleuropas ausgestellt worden sind, oder


die 25 lebensgroßen Portraits alpiner Bergsteigerlegenden im Auftrag der Firma Sportler aus Bozen. Die Werke


der UNIKA-Mitglieder können Sie anlässlich der UNIKA-Kunstmesse im September, auf verschiedenen


Ausstellungen und Messen im In-und Ausland bestaunen.


23. Grödner Kunstmesse (c) unika.org


Galaria Unika / "Grödner Kunsthandwerk"


Ihr Link zu uns. termine


01.09.2016 - 04.09.2016


Unika 2016


22. Grödner Kunstmesse


UNIKA ist 1994 als Zusammenschluss verschiedener Künstler und


Kunsthandwerker aus Gröden, und...
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August 23, 2018


24. Grödner Kunstmesse UNIKA


stol.it/Artikel/Kultur-im-Ueberblick/Lokal/24.-Groedner-Kunstmesse-UNIKA


Vom 30. August bis 2. September ist in Gröden wieder UNIKA-Zeit. Rund
20 Mitglieder der Grödner Kunsthandwerk- und Künstlergruppe UNIKA
präsentieren dann im Rahmen der alljährlichen stattfindenden Messe im
Tennis Center von St. Ulrich/Runggaditsch ihre Werke. Die Vernissage
findet am Mittwoch, 29. August, um 18 Uhr statt.


Armin Grunt. "Freigeist". - Foto: Unika
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Alfons Runggaldier. "Die Stille Frau". - Foto: Unika


Adolf Kostner. "Die Brücke". - Foto: Unika


Längst sind die Werke der Grödner UNIKA Mitglieder in ihrer Vielfalt und unterschiedlichen Gestaltung weit über


die Landesgrenzen hinaus bekannt. „Unser Highlight, die jährliche Kunstmesse, steht vor der Tür und wer Unika


kennt, freut sich jedes Jahr aufs Neue. Voller Anspannung erwarten wir unsere Ausstellung und feiern diese nun


schon zum 24. Mal!“, freut sich Christian Stl Holzknecht, der seit 3 Jahren als UNIKA-Präsident zeichnet.


Zur UNIKA eingeladen wurden zudem 4 Gastkünstler, 2 Althandwerker und 2 junge Bildhauer.


Das ganze Jahr hindurch setzen die UNIKA Künstler mit ihren Werken in Einzel- und Kollektivausstellungen im In-


und Ausland Akzente. Der definitive Dreh- und Angelpunkt der Grödner Künstlervereinigung jedoch ist deren


gemeinsamer Auftritt auf der zur Tradition gewordenen gleichnamigen Kunstmesse, bei der heuer rund 200


Werke ausgestellt werden. Diese findet vom 30. August bis zum 2. September statt und ist täglich von 10 bis 19


Uhr und am langen Freitagabend, 31. August zusätzlich noch von 20.30 bis 23.30 Uhr geöffnet.


Im Grödnertal, Unesco-Weltkulturerbe der Dolomiten und beliebte Tourismusdestination, gilt die Bildhauerkunst


seit fast 400 Jahren als ganz besondere kreative Ausdrucksform der Talbewohner.
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„Einsatz und Begeisterung zeichnen seit jeher die Grödner Kunsthandwerker aus. Das Gefühl für schöne Formen


und Farben, die Leidenschaft für das Gestalten und Verzieren werden von den alten Meistern an den Nachwuchs


weitergegeben“, betont Landeshauptmann Arno Kompatscher im Katalogvorwort und weiter: „Die Werke sind weit


mehr als nur Produkte, es sind Kostbarkeiten!“


Das Organisationsteam. Von links: Walter Pöhl, Valeria Stuflesser, Christian Stl, Helene Schenk, Tanja Marinelli,


Norbert Insam, Florian Mussner und Matthias Kostner. - Foto: byou.it
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altertuemliches.at/termine/messe/45063


Unika, die Grödner Kunstmesse 2018


Galaria Unika / "Grödner Kunsthandwerk"


Messe


Unika, die Grödner Kunstmesse 2018


30.08.2018 - 02.09.2018


Galaria Unika / "Grödner Kunsthandwerk" »


UNIKA ist 1994 als Zusammenschluss verschiedener Künstler und Kunsthandwerker aus Gröden, und zwar


Holzbildhauer, Fassmaler, Vergolder und Verzierungsbildhauer entstanden. Erklärte Ziele sind die direkte


Vermarktung der Einzelstücke, der künstlerische und fachliche Austausch und die Nachwuchswerbung für die


Berufe im Kunsthandwerk. UNIKA steht für Einzelstücke, Unikate eben. Damit wird betont, dass die Arbeiten der


Bildhauer und Maler der UNIKA-Gruppe individuell angefertigte Werke sind. Sie sind Ausdruck der schöpferischen


Kraft und des kunsthandwerklichen Talents der einzelnen Meister. Eine Einzigartigkeit, die mit der Schutzmarke


und dem Zertifikat der Handelskammer Bozen garantiert wird.


Die Gruppe umfasst ca. 40 Mitglieder, rund 30 davon nehmen jedes Jahr an der UNIKA-Skulpturmesse in Gröden


teil, die jeweils in der zweiten Augusthälfte stattfindet. Vier Tage lang präsentieren sie sich mit ihren neuesten


Werken dem Publikum. Der interessierte Besucher hat somit die seltene Möglichkeit, mit dem Künstler ins


Gespräch zu kommen, Näheres über die lange Tradition der Bildhauerkunst in Gröden zu erfahren und ein


wertvolles Einzelstück zu erwerben.


Was bietet Unika?


Unika bietet eine beeindruckende Vielfalt an Skulpturen und Bildern, die so unterschiedlich und individuell sind wie


ihre Schöpfer selbst. Vom traditionellen Kunsthandwerk bis zur zeitgenössischen Kunst reicht das Spektrum der


gezeigten Werke und umfasst sakrale Motive genauso wie profane. Ob figurativ oder abstrakt, ein Kennzeichen


vereint alle Werke: sie sind ausschließlich handgeschnitzt und einmalig. Die vollständige Handarbeit wird durch


die Schutzmarke und das dazu gehörende Zertifikat der Handelskammer Bozen garantiert.


UNIKA ist auch Ansprechpartner für Großprojekte: Aufgrund der hohen Qualifikation der Mitglieder und der
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außergewöhnlichen Gruppenstärke konnten bereits beeindruckende Gemeinschaftsarbeiten verwirklicht werden,


wie z.B. die „UNIKA Fans“, die erfolgreich in verschiedenen Städten Mitteleuropas ausgestellt worden sind, oder


die 25 lebensgroßen Portraits alpiner Bergsteigerlegenden im Auftrag der Firma Sportler aus Bozen. Die Werke


der UNIKA-Mitglieder können Sie anlässlich der UNIKA-Kunstmesse im September, auf verschiedenen


Ausstellungen und Messen im In-und Ausland bestaunen.


23. Grödner Kunstmesse (c) unika.org


Galaria Unika / "Grödner Kunsthandwerk"


Ihr Link zu uns. termine


01.09.2016 - 04.09.2016


Unika 2016


22. Grödner Kunstmesse


UNIKA ist 1994 als Zusammenschluss verschiedener Künstler und


Kunsthandwerker aus Gröden, und...
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August 23, 2018


24. Grödner Kunstmesse UNIKA


stol.it/Artikel/Kultur-im-Ueberblick/Lokal/24.-Groedner-Kunstmesse-UNIKA


Vom 30. August bis 2. September ist in Gröden wieder UNIKA-Zeit. Rund
20 Mitglieder der Grödner Kunsthandwerk- und Künstlergruppe UNIKA
präsentieren dann im Rahmen der alljährlichen stattfindenden Messe im
Tennis Center von St. Ulrich/Runggaditsch ihre Werke. Die Vernissage
findet am Mittwoch, 29. August, um 18 Uhr statt.


Armin Grunt. "Freigeist". - Foto: Unika
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Alfons Runggaldier. "Die Stille Frau". - Foto: Unika


Adolf Kostner. "Die Brücke". - Foto: Unika


Längst sind die Werke der Grödner UNIKA Mitglieder in ihrer Vielfalt und unterschiedlichen Gestaltung weit über


die Landesgrenzen hinaus bekannt. „Unser Highlight, die jährliche Kunstmesse, steht vor der Tür und wer Unika


kennt, freut sich jedes Jahr aufs Neue. Voller Anspannung erwarten wir unsere Ausstellung und feiern diese nun


schon zum 24. Mal!“, freut sich Christian Stl Holzknecht, der seit 3 Jahren als UNIKA-Präsident zeichnet.


Zur UNIKA eingeladen wurden zudem 4 Gastkünstler, 2 Althandwerker und 2 junge Bildhauer.


Das ganze Jahr hindurch setzen die UNIKA Künstler mit ihren Werken in Einzel- und Kollektivausstellungen im In-


und Ausland Akzente. Der definitive Dreh- und Angelpunkt der Grödner Künstlervereinigung jedoch ist deren


gemeinsamer Auftritt auf der zur Tradition gewordenen gleichnamigen Kunstmesse, bei der heuer rund 200


Werke ausgestellt werden. Diese findet vom 30. August bis zum 2. September statt und ist täglich von 10 bis 19


Uhr und am langen Freitagabend, 31. August zusätzlich noch von 20.30 bis 23.30 Uhr geöffnet.


Im Grödnertal, Unesco-Weltkulturerbe der Dolomiten und beliebte Tourismusdestination, gilt die Bildhauerkunst


seit fast 400 Jahren als ganz besondere kreative Ausdrucksform der Talbewohner.
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„Einsatz und Begeisterung zeichnen seit jeher die Grödner Kunsthandwerker aus. Das Gefühl für schöne Formen


und Farben, die Leidenschaft für das Gestalten und Verzieren werden von den alten Meistern an den Nachwuchs


weitergegeben“, betont Landeshauptmann Arno Kompatscher im Katalogvorwort und weiter: „Die Werke sind weit


mehr als nur Produkte, es sind Kostbarkeiten!“


Das Organisationsteam. Von links: Walter Pöhl, Valeria Stuflesser, Christian Stl, Helene Schenk, Tanja Marinelli,


Norbert Insam, Florian Mussner und Matthias Kostner. - Foto: byou.it
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24. Grödner Kunstmesse: Kunsthighlight UNIKA 2018
suedtirolnews.it/unterhaltung/kultur/24-groedner-kunstmesse-kunsthighlight-unika-2018


Schriftgröße


St. Ulrich – Vom 30. August bis zum 2. September ist in Gröden wieder UNIKA Zeit. Zwanzig Mitglieder der


Grödner Kunsthandwerk- und Künstlergruppe UNIKA präsentieren im Rahmen der alljährlichen stattfindenden


Messe im Tennis Center von St. Ulrich/Runggaditsch ihre Werke. Zur UNIKA eingeladen wurden zudem vier


Gastkünstler, zwei Althandwerker und zwei junge Bildhauer. Vernissage ist am Mittwoch, den 29. August um


18.00 Uhr.


Längst sind die Werke der Grödner UNIKA Mitglieder in ihrer Vielfalt und unterschiedlichen Gestaltung weit über


die Landesgrenzen hinaus bekannt. „Unser Highlight, die jährliche Kunstmesse, steht vor der Tür und wer Unika


kennt, freut sich jedes Jahr aufs Neue. Voller Anspannung erwarten wir unsere Ausstellung und feiern diese nun


schon zum vierundzwanzigsten Mal!“, freut sich Christian Stl, seit drei Jahren UNIKA-Präsident.


Das ganze Jahr hindurch setzen die UNIKA Künstler mit ihren Werken in Einzel- und Kollektivausstellungen im In-


und Ausland Akzente.


UNIKA-Freiluftgalerie


Die UNIKA-Kollektiv Ausstellung im Ortszentrum von St. Ulrich hat im Jänner 2018 und August 2018 die


Kunstfreunde begeistert. Mit einem weiteren Werk, den „Ameisen“ von Samuel Perathoner, wurde heuer der 1,5


km lange Rundspaziergang Troi UNIKA am Monte Pana oberhalb von St. Christina, ergänzt. Für die neue


Infostelle des Naturparks „Puez-Geisler“ in Zans (Villnöss) wurde für Unika ein künstlerischer Wettbewerb


ausgeschrieben. Der Bildhauer Hubert Mussner aus Wolkenstein ging dabei als Sieger hervor. Und mit dem neu


gestalteten Schöpfungsweg auf der Rodenecker Alm, wo in acht Stationen die Schöpfungsge schichte dargestellt


wird, ist den UNIKA-Mitgliedern Filip Moroder Doss, Thomas Comploi, Matthias Kostner und Giovanni Demetz


1/3


Sulé ein weiteres einmaliges, kreatives Gemeinschaftsprojekt in Zusammenarbeit mit dem Tourismusverein


Rodeneck, dem Bildungshaus Kloster Neustift und dem Kunstgymnasium „Cademia“ (St. Ulrich in Gröden)


gelungen (Eröffnung ist am 23. September 2018).


UNIKA 2018


Der definitive Dreh- und Angelpunkt der Grödner Künstlervereinigung jedoch ist deren gemeinsamer Auftritt auf


der zur Tradition gewordenen gleichnamigen Kunstmesse, bei der heuer rund 200 Werke ausgestellt werden.


Diese findet vom 30. August bis zum 02. September statt und ist täglich von 10.00 bis 19.00 Uhr und am langen


Freitagabend, den 31. August zusätzlich noch von 20.30 bis 24.00 Uhr geöffnet.


Im Grödnertal, UNESCO-Weltkulturerbe der Dolomiten und beliebte Tourismusdestination, gilt die Bildhauerkunst


seit fast 400 Jahren als ganz besondere kreative Ausdrucksform der Talbewohner. „Einsatz und Begeisterung


zeichnen seit jeher die Grödner Kunsthandwerker aus. Das Gefühl für schöne Formen und Farben, die


Leidenschaft für das Gestalten und Verzieren werden von den alten Meistern an den Nachwuchs weitergegeben“,


betont Landeshauptmann Arno Kompatscher im Katalogvorwort und weiter: „Die Werke sind weit mehr als nur


Produkte, es sind Kostbarkeiten!“


Die Beste aller UNIKA Ausgaben soll es heuer werden, so die Hauptbotschaft. Der Schaffensprozess zu den


einzelnen Kunstobjekten beginnt bereits lange im Vorfeld, da wird gegrübelt und reflektiert, auch in der


Künstlergruppe kritisch begutachtet und besprochen, all das gehört für Unika zur UNIKA dazu. Alle heuer


präsentierten Werke sind exklusiv für die UNIKA neu geschaffen worden. Sie entstehen in immer wieder neuen


Farben und Materialien, meist inspiriert aus der Natur in vitaler, kreativer Spannung. Oft geben dabei uralte


Baumstämme, Wurzeln und Zirbelkieferholz die Formen vor. Virtuose Holzbearbeitung und moderne


Drucktechnik, beißend ironische Skulpturen in oftmals subtiler Naivität, Holz als lebendiges Material, all das wird


in den UNIKA Werken sichtbar. Einmal sind es die Berge, die abstrakt in Farbe und Linie widergegeben werden,


dann ist es wieder Holz und Bronze, die sich in so manchem Werk ineinander schmiegen, Holz wird mit Tempera


und Echtgold in Mischtechnik gemalt. Es entstehen große, plastisch harmonische Werke, wo Holz ebenso wie


Stein, aber auch Corten-Stahl, Eisen und Blattgold ebenso Platz haben wie Öltechnik und Aqrylfarben.


Nach wie vor ist UNIKA Drehscheibe des künstlerischen und fachlichen Austauschs für Einzelstücke, Unikate.


Eine Einzigartigkeit, die mit der Schutzmarke und dem Zertifikat der Handelskammer Bozen garantiert wird.


UNIKA Vermächtnis


Auf die Bildhauerkunst als ein besonderes Vermächtnis der vorigen Generationen, das von hochbegabten


Künstlern weiter voran gebracht wird, erinnert der Kunstkritiker Andrea Baffoni in seinen Worten zur UNIKA.


Dadurch werden nicht nur die Erinnerungen wachgehalten, sondern diese mit zeitgenössischen künstlerischen


Mitteln anhand aktueller Botschaften und Thematiken erneuert. „Die Grödner Künstler sprechen die Sprache ihrer


Zeit, nutzen Materialien aus ihren Bergen und stellen das dar, was sie täglich um sich herum sehen. (…)


Schönheit lässt sich nur mit Schönheit bewahren – und das ist der Grund, weshalb sich in den Künstlern aus


Gröden der Wert dieser landschaftlichen Großartigkeit spiegelt, aus der sie selbst ihr Leben beziehen“, so


Baffoni.


UNIKA: Kreatives Gastparkett


Auch in diesem Jahr finden im Rahmen der UNIKA wiederum kreative Gastkünstler Platz, sich zu präsentieren: Es


sind dies der Kunstdrechsler Simon Oberbacher aus St. Ulrich, der Kunstmaler Paolo Rossetto aus Branzoll und


die zwei Grödner Fotografen Matthaeus Kostner und Werner Dejori. Des Weiteren wird den zwei jungen


Bildhauern Valeria Stuflesser und Thomas Delazer und den zwei Althandwerkern Harald Schmalzl und Erich


Mahlknecht, alle vier aus Gröden, eine Präsentationsplattform geboten.


UNIKA, als Künstlergemeinschaft in beinah 25 Jahren zu einem generationsübergreifenden, gelebten


Erfolgsmodell gewachsen, ist Publikumsmagnet für Einheimische und Gäste, eine tragende Säule des Grödner


Kunsthandwerks, welches Holzbildhauer, Fassmaler, Vergolder, Schnitzer und Verzierungsbildhauer vereint. Von


der Tradition über die Landart bis hin zur modernen und experimentellen Kunst reichen die UNIKA-Kunstwerke.


Gerade im Digital-Zeitalter sind sie in ihrer bunten, kreativen Mannigfaltigkeit stets spannend und sehenswert.


UNIKA News 2018: Sonderführungen & Kreativwerkstatt für Kinder
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Auf Anfrage werden auch spezielle Führungen durch die kreative Gemeinschaftsgalerie der UNIKA 2018


angeboten. Der zeitgerecht zur UNIKA erschienene Begleitkatalog dient als Dokumentation verschiedenster


Arbeiten aus dem Jahr 2018, die eine Vielfalt von traditionell bis zeitgenössisch darstellen. Neu in diesem Jahr ist


eine an den UNIKA Nachmittagen (14.00 bis 18.30 Uhr) kostenlos organisierte Kreativwerkstatt für Kinder. Dort


haben die „kleinen, großen“ Künstler die Möglichkeit einzutauchen, zu probieren und zu experimentieren und


können ihrer Kreativität freien Lauf lassen.


Der UNIKA-Ausstellungsraum wird heuer von den Südtiroler Floristen im lvh kreativ mitgestaltet.


Weitere Informationen gibt es unter: www.unika.org


Von: bba
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Unika, 30 agosto - 2 settembre a Ortisei


bolzano.virgilio.it/ultima-ora/unika_30_agosto_2_settembre_a_ortisei-56342978.html


Dal 30 agosto fino al 2 settembre in Val Gardena è


tempo di "Unika", la fiera delle opere di 20 artisti -


scultori e pittori - gardenesi che fanno parte del gruppo


omonimo. Alla fiera dell'arte che quest'anno si svolgerà


per la ventiquattresima volta saranno esposte 200


opere nel centro tennis coperto di Ortisei a Roncadizza.


Tutti i lavori presentati quest'anno sono stati realizzati


in esclusiva per Unika. Le opere sono state create con


colori e materiali sempre nuovi, per lo più ispirati alla


natura. Vecchi tronchi d'albero, radici e cirmolo spesso


ne determinano le forme. Una virtuosa lavorazione del


legno e moderne tecniche di stampa, sculture ironiche


e maliziose in un'ingenuità spesso sottile, il legno come


materia viva, tutto questo diventa visibile nelle opere di


Unika. L'inaugurazione della fiera si terrrà alle ore


18.00 di mercoledì, 29 agosto.


ANSA 23-08-2018 11:56
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24. Grödner Kunstmesse: Kunsthighlight UNIKA 2018
suedtirolnews.it/unterhaltung/kultur/24-groedner-kunstmesse-kunsthighlight-unika-2018


Schriftgröße


St. Ulrich – Vom 30. August bis zum 2. September ist in Gröden wieder UNIKA Zeit. Zwanzig Mitglieder der


Grödner Kunsthandwerk- und Künstlergruppe UNIKA präsentieren im Rahmen der alljährlichen stattfindenden


Messe im Tennis Center von St. Ulrich/Runggaditsch ihre Werke. Zur UNIKA eingeladen wurden zudem vier


Gastkünstler, zwei Althandwerker und zwei junge Bildhauer. Vernissage ist am Mittwoch, den 29. August um


18.00 Uhr.


Längst sind die Werke der Grödner UNIKA Mitglieder in ihrer Vielfalt und unterschiedlichen Gestaltung weit über


die Landesgrenzen hinaus bekannt. „Unser Highlight, die jährliche Kunstmesse, steht vor der Tür und wer Unika


kennt, freut sich jedes Jahr aufs Neue. Voller Anspannung erwarten wir unsere Ausstellung und feiern diese nun


schon zum vierundzwanzigsten Mal!“, freut sich Christian Stl, seit drei Jahren UNIKA-Präsident.


Das ganze Jahr hindurch setzen die UNIKA Künstler mit ihren Werken in Einzel- und Kollektivausstellungen im In-


und Ausland Akzente.


UNIKA-Freiluftgalerie


Die UNIKA-Kollektiv Ausstellung im Ortszentrum von St. Ulrich hat im Jänner 2018 und August 2018 die


Kunstfreunde begeistert. Mit einem weiteren Werk, den „Ameisen“ von Samuel Perathoner, wurde heuer der 1,5


km lange Rundspaziergang Troi UNIKA am Monte Pana oberhalb von St. Christina, ergänzt. Für die neue


Infostelle des Naturparks „Puez-Geisler“ in Zans (Villnöss) wurde für Unika ein künstlerischer Wettbewerb


ausgeschrieben. Der Bildhauer Hubert Mussner aus Wolkenstein ging dabei als Sieger hervor. Und mit dem neu


gestalteten Schöpfungsweg auf der Rodenecker Alm, wo in acht Stationen die Schöpfungsge schichte dargestellt


wird, ist den UNIKA-Mitgliedern Filip Moroder Doss, Thomas Comploi, Matthias Kostner und Giovanni Demetz


1/3


Sulé ein weiteres einmaliges, kreatives Gemeinschaftsprojekt in Zusammenarbeit mit dem Tourismusverein


Rodeneck, dem Bildungshaus Kloster Neustift und dem Kunstgymnasium „Cademia“ (St. Ulrich in Gröden)


gelungen (Eröffnung ist am 23. September 2018).


UNIKA 2018


Der definitive Dreh- und Angelpunkt der Grödner Künstlervereinigung jedoch ist deren gemeinsamer Auftritt auf


der zur Tradition gewordenen gleichnamigen Kunstmesse, bei der heuer rund 200 Werke ausgestellt werden.


Diese findet vom 30. August bis zum 02. September statt und ist täglich von 10.00 bis 19.00 Uhr und am langen


Freitagabend, den 31. August zusätzlich noch von 20.30 bis 24.00 Uhr geöffnet.


Im Grödnertal, UNESCO-Weltkulturerbe der Dolomiten und beliebte Tourismusdestination, gilt die Bildhauerkunst


seit fast 400 Jahren als ganz besondere kreative Ausdrucksform der Talbewohner. „Einsatz und Begeisterung


zeichnen seit jeher die Grödner Kunsthandwerker aus. Das Gefühl für schöne Formen und Farben, die


Leidenschaft für das Gestalten und Verzieren werden von den alten Meistern an den Nachwuchs weitergegeben“,


betont Landeshauptmann Arno Kompatscher im Katalogvorwort und weiter: „Die Werke sind weit mehr als nur


Produkte, es sind Kostbarkeiten!“


Die Beste aller UNIKA Ausgaben soll es heuer werden, so die Hauptbotschaft. Der Schaffensprozess zu den


einzelnen Kunstobjekten beginnt bereits lange im Vorfeld, da wird gegrübelt und reflektiert, auch in der


Künstlergruppe kritisch begutachtet und besprochen, all das gehört für Unika zur UNIKA dazu. Alle heuer


präsentierten Werke sind exklusiv für die UNIKA neu geschaffen worden. Sie entstehen in immer wieder neuen


Farben und Materialien, meist inspiriert aus der Natur in vitaler, kreativer Spannung. Oft geben dabei uralte


Baumstämme, Wurzeln und Zirbelkieferholz die Formen vor. Virtuose Holzbearbeitung und moderne


Drucktechnik, beißend ironische Skulpturen in oftmals subtiler Naivität, Holz als lebendiges Material, all das wird


in den UNIKA Werken sichtbar. Einmal sind es die Berge, die abstrakt in Farbe und Linie widergegeben werden,


dann ist es wieder Holz und Bronze, die sich in so manchem Werk ineinander schmiegen, Holz wird mit Tempera


und Echtgold in Mischtechnik gemalt. Es entstehen große, plastisch harmonische Werke, wo Holz ebenso wie


Stein, aber auch Corten-Stahl, Eisen und Blattgold ebenso Platz haben wie Öltechnik und Aqrylfarben.


Nach wie vor ist UNIKA Drehscheibe des künstlerischen und fachlichen Austauschs für Einzelstücke, Unikate.


Eine Einzigartigkeit, die mit der Schutzmarke und dem Zertifikat der Handelskammer Bozen garantiert wird.


UNIKA Vermächtnis


Auf die Bildhauerkunst als ein besonderes Vermächtnis der vorigen Generationen, das von hochbegabten


Künstlern weiter voran gebracht wird, erinnert der Kunstkritiker Andrea Baffoni in seinen Worten zur UNIKA.


Dadurch werden nicht nur die Erinnerungen wachgehalten, sondern diese mit zeitgenössischen künstlerischen


Mitteln anhand aktueller Botschaften und Thematiken erneuert. „Die Grödner Künstler sprechen die Sprache ihrer


Zeit, nutzen Materialien aus ihren Bergen und stellen das dar, was sie täglich um sich herum sehen. (…)


Schönheit lässt sich nur mit Schönheit bewahren – und das ist der Grund, weshalb sich in den Künstlern aus


Gröden der Wert dieser landschaftlichen Großartigkeit spiegelt, aus der sie selbst ihr Leben beziehen“, so


Baffoni.


UNIKA: Kreatives Gastparkett


Auch in diesem Jahr finden im Rahmen der UNIKA wiederum kreative Gastkünstler Platz, sich zu präsentieren: Es


sind dies der Kunstdrechsler Simon Oberbacher aus St. Ulrich, der Kunstmaler Paolo Rossetto aus Branzoll und


die zwei Grödner Fotografen Matthaeus Kostner und Werner Dejori. Des Weiteren wird den zwei jungen


Bildhauern Valeria Stuflesser und Thomas Delazer und den zwei Althandwerkern Harald Schmalzl und Erich


Mahlknecht, alle vier aus Gröden, eine Präsentationsplattform geboten.


UNIKA, als Künstlergemeinschaft in beinah 25 Jahren zu einem generationsübergreifenden, gelebten


Erfolgsmodell gewachsen, ist Publikumsmagnet für Einheimische und Gäste, eine tragende Säule des Grödner


Kunsthandwerks, welches Holzbildhauer, Fassmaler, Vergolder, Schnitzer und Verzierungsbildhauer vereint. Von


der Tradition über die Landart bis hin zur modernen und experimentellen Kunst reichen die UNIKA-Kunstwerke.


Gerade im Digital-Zeitalter sind sie in ihrer bunten, kreativen Mannigfaltigkeit stets spannend und sehenswert.


UNIKA News 2018: Sonderführungen & Kreativwerkstatt für Kinder
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Auf Anfrage werden auch spezielle Führungen durch die kreative Gemeinschaftsgalerie der UNIKA 2018


angeboten. Der zeitgerecht zur UNIKA erschienene Begleitkatalog dient als Dokumentation verschiedenster


Arbeiten aus dem Jahr 2018, die eine Vielfalt von traditionell bis zeitgenössisch darstellen. Neu in diesem Jahr ist


eine an den UNIKA Nachmittagen (14.00 bis 18.30 Uhr) kostenlos organisierte Kreativwerkstatt für Kinder. Dort


haben die „kleinen, großen“ Künstler die Möglichkeit einzutauchen, zu probieren und zu experimentieren und


können ihrer Kreativität freien Lauf lassen.


Der UNIKA-Ausstellungsraum wird heuer von den Südtiroler Floristen im lvh kreativ mitgestaltet.


Weitere Informationen gibt es unter: www.unika.org


Von: bba
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Unika, 30 agosto - 2 settembre a Ortisei
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Dal 30 agosto fino al 2 settembre in Val Gardena è


tempo di "Unika", la fiera delle opere di 20 artisti -


scultori e pittori - gardenesi che fanno parte del gruppo


omonimo. Alla fiera dell'arte che quest'anno si svolgerà


per la ventiquattresima volta saranno esposte 200


opere nel centro tennis coperto di Ortisei a Roncadizza.


Tutti i lavori presentati quest'anno sono stati realizzati


in esclusiva per Unika. Le opere sono state create con


colori e materiali sempre nuovi, per lo più ispirati alla


natura. Vecchi tronchi d'albero, radici e cirmolo spesso


ne determinano le forme. Una virtuosa lavorazione del


legno e moderne tecniche di stampa, sculture ironiche


e maliziose in un'ingenuità spesso sottile, il legno come


materia viva, tutto questo diventa visibile nelle opere di


Unika. L'inaugurazione della fiera si terrrà alle ore


18.00 di mercoledì, 29 agosto.
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Arte, in Val Gardena ritorna la fiera «Unika»: 200 opere
ispirate alla natura


altoadige.it/cronaca/pusteria-gardena-badia/arte-in-val-gardena-ritorna-la-fiera-unika-200-opere-ispirate-alla-natura-


1.1720225


ORTISEI. Dal 30 agosto fino al 2 settembre in Val Gardena è tempo di «Unika», la fiera delle opere di 20 artisti -


scultori e pittori - gardenesi che fanno parte del gruppo omonimo.


Alla fiera dell'arte che quest'anno si svolgerà per la ventiquattresima volta saranno esposte 200 opere nel centro


tennis coperto di Ortisei a Roncadizza. Tutti i lavori presentati quest'anno sono stati realizzati in esclusiva per


Unika. Le opere sono state create con colori e materiali sempre nuovi, per lo più ispirati alla natura.


Vecchi tronchi d'albero, radici e cirmolo spesso ne determinano le forme. Una virtuosa lavorazione del legno e


moderne tecniche di stampa, sculture ironiche e maliziose in un'ingenuità spesso sottile, il legno come materia


viva, tutto questo diventa visibile nelle opere di Unika. L'inaugurazione della fiera si terrrà alle ore 18.00 di


mercoledì, 29 agosto.
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V


Sei in:  Cultura e Spettacoli »  Val Gardena sempre Unika con le sue... »


Val Gardena sempre Unika con le sue statue di legno 
Torna dal 29 agosto la kermesse con le opere dei principali artisti della zona Il presidente Stl: «Anche quest’anno sapremo stupire con


opere particolari»


23 agosto 2018


AL GARDENA. Le loro statue, soprattutto di legno, abbelliscono ormai da anni piazze e strade, sedi di banche e chiese,


giardini e uffici non solo in Italia, ma un po’ in tutto il mondo. Sono le opere degli artisti gardenesi di Unika, nata


nell’anno 1994 dal sodalizio di vari artigiani artistici (scultori, doratori, policromatori e scultori di ornamenti) in Val


Gardena, con l’obiettivo di promuovere tutti insieme, sotto un unico logo, i loro lavori. E come da tradizione, ormai da 24


anni, espongono tutti insieme alla Fiera dell’Arte che aprirà i battenti il 30 agosto e li chiuderà il 2 settembre, nello spazio


appositamente allestito presso il tennis coperto di Ortisei/Roncadizza.  


Quest’anno gli espositori di questa esposizione-mercato, che sarà inaugurata alle ore 18 di mercoledì, 29 agosto, sono 20.


Tra le opere esposte si potranno ammirare inoltre le creazioni di quattro artisti/ospiti invitati, due artigiani in pensione e due


giovani scultori della valle.  


«Il nostro highlight, la fiera d’arte annuale, sta per iniziare e chi conosce l’evento sa di potersi aspettare opere particolari.


Attendiamo con ansia la nostra mostra e la festeggiamo per la ventiquattresima volta», ha detto durante la conferenza stampa


di presentazione, ieri, il presidente di Unika, Christian Stl.  


La Fiera è aperta tutti i giorni dalle ore 10 alle 19 e il venerdì sera 31 agosto, inoltre dalle ore 20.30 alle 24. Le opere esposte


hanno colori nuovi e particolari, per lo più sono ispirati alla natura e sono spesso realizzare con vecchi tronchi d’albero,


radici e cirmolo dalle forme spesso bizzarre. Una virtuosa lavorazione del legno e moderne tecniche di stampa, sculture


ironiche e maliziose, il legno come materia viva rappresentano l’unicità dei lavori di Unika. Ci sono spesso le montagne,


raffigurate in modo astratto con colori e linee, poi sono di nuovo il legno e il bronzo, che si intrecciano in molte opere, il legno


dipinto con tecniche miste con tempera e oro zecchino. Il risultato sono opere grandi e plasticamente armoniose, in cui


trovano spazio legno e pietra, ma anche acciaio, ferro e oro zecchino come pure tecniche ad olio e colori acrilici. Gli artisti


della Val Gardena parlano del proprio tempo, utilizzano materiali tratti dalle montagne e raffigurano ciò che


quotidianamente vedono. 


Come dicevamo quest’anno Unika ospita anche degli artisti/ospiti che avranno la possibilità di farsi conoscere al grande


pubblico: si tratta dell’artista tornitore Simon Oberbacher di Ortisei, del pittore artista Paolo Rossetto di Bronzolo e dei due


fotografi Matthaeus Kostner e Werner Dejori della Val Gardena. Inoltre saranno presenti due giovani scultori, Valeria


Stuflesser e Thomas Delazer, nonché agli artigiani in pensione, Harald Schmalzl e Erich Mahlknecht, tutti e quattro della


Val Gardena.  
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Oltre alla mostra-mercato, Unika espone anche in due mostre collettive, una in gennaio e una in agosto, nel centro di Ortisei.


Ques va ad aggiungersi a tutta una serie di riconoscimenti del collettivo artistico gardenese: le “formiche” di Samuel


Perathoner, ad esempio, è stata aggiunta quest’anno al percorso circolare Troi Unika di 1,5 km sul Monte Pana sopra Santa


Cristina. Inoltre è stato indetto un concorso artistico per i membri Uinika per il nuovo centro informazioni del Parco Naturale


“Puez-Geisler” di Zans (Funes), vinto dallo scultore Hubert Mussner.  


E con il nuovo sentiero della creazione sull’Alpe di Rodengo, dove la storia della creazione è presentata in otto stazioni, i soci


Unika Filip Moroder Doss, Thomas Comploi, Matthias Kostner e Giovanni Demetz Sulé sono riusciti a realizzare un altro


progetto unico e creativo in collaborazione, che sarà inaugurato il 23 di settembre. Come scrive il critico d’arte Andrea


Baffoni, “la bellezza si difende solo con la bellezza, ecco perché negli artisti della Val Gardena si trova riflesso il valore di


quella magnificenza territoriale da cui loro stessi prendono vita”. 


(d.mi.) 
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Arte, in Val Gardena ritorna la fiera «Unika»: 200 opere
ispirate alla natura
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ORTISEI. Dal 30 agosto fino al 2 settembre in Val Gardena è tempo di «Unika», la fiera delle opere di 20 artisti -


scultori e pittori - gardenesi che fanno parte del gruppo omonimo.


Alla fiera dell'arte che quest'anno si svolgerà per la ventiquattresima volta saranno esposte 200 opere nel centro


tennis coperto di Ortisei a Roncadizza. Tutti i lavori presentati quest'anno sono stati realizzati in esclusiva per


Unika. Le opere sono state create con colori e materiali sempre nuovi, per lo più ispirati alla natura.


Vecchi tronchi d'albero, radici e cirmolo spesso ne determinano le forme. Una virtuosa lavorazione del legno e


moderne tecniche di stampa, sculture ironiche e maliziose in un'ingenuità spesso sottile, il legno come materia


viva, tutto questo diventa visibile nelle opere di Unika. L'inaugurazione della fiera si terrrà alle ore 18.00 di


mercoledì, 29 agosto.
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Val Gardena sempre Unika con le sue statue di legno 
Torna dal 29 agosto la kermesse con le opere dei principali artisti della zona Il presidente Stl: «Anche quest’anno sapremo stupire con


opere particolari»


23 agosto 2018


AL GARDENA. Le loro statue, soprattutto di legno, abbelliscono ormai da anni piazze e strade, sedi di banche e chiese,


giardini e uffici non solo in Italia, ma un po’ in tutto il mondo. Sono le opere degli artisti gardenesi di Unika, nata


nell’anno 1994 dal sodalizio di vari artigiani artistici (scultori, doratori, policromatori e scultori di ornamenti) in Val


Gardena, con l’obiettivo di promuovere tutti insieme, sotto un unico logo, i loro lavori. E come da tradizione, ormai da 24


anni, espongono tutti insieme alla Fiera dell’Arte che aprirà i battenti il 30 agosto e li chiuderà il 2 settembre, nello spazio


appositamente allestito presso il tennis coperto di Ortisei/Roncadizza.  


Quest’anno gli espositori di questa esposizione-mercato, che sarà inaugurata alle ore 18 di mercoledì, 29 agosto, sono 20.


Tra le opere esposte si potranno ammirare inoltre le creazioni di quattro artisti/ospiti invitati, due artigiani in pensione e due


giovani scultori della valle.  


«Il nostro highlight, la fiera d’arte annuale, sta per iniziare e chi conosce l’evento sa di potersi aspettare opere particolari.


Attendiamo con ansia la nostra mostra e la festeggiamo per la ventiquattresima volta», ha detto durante la conferenza stampa


di presentazione, ieri, il presidente di Unika, Christian Stl.  


La Fiera è aperta tutti i giorni dalle ore 10 alle 19 e il venerdì sera 31 agosto, inoltre dalle ore 20.30 alle 24. Le opere esposte


hanno colori nuovi e particolari, per lo più sono ispirati alla natura e sono spesso realizzare con vecchi tronchi d’albero,


radici e cirmolo dalle forme spesso bizzarre. Una virtuosa lavorazione del legno e moderne tecniche di stampa, sculture


ironiche e maliziose, il legno come materia viva rappresentano l’unicità dei lavori di Unika. Ci sono spesso le montagne,


raffigurate in modo astratto con colori e linee, poi sono di nuovo il legno e il bronzo, che si intrecciano in molte opere, il legno


dipinto con tecniche miste con tempera e oro zecchino. Il risultato sono opere grandi e plasticamente armoniose, in cui


trovano spazio legno e pietra, ma anche acciaio, ferro e oro zecchino come pure tecniche ad olio e colori acrilici. Gli artisti


della Val Gardena parlano del proprio tempo, utilizzano materiali tratti dalle montagne e raffigurano ciò che


quotidianamente vedono. 


Come dicevamo quest’anno Unika ospita anche degli artisti/ospiti che avranno la possibilità di farsi conoscere al grande


pubblico: si tratta dell’artista tornitore Simon Oberbacher di Ortisei, del pittore artista Paolo Rossetto di Bronzolo e dei due


fotografi Matthaeus Kostner e Werner Dejori della Val Gardena. Inoltre saranno presenti due giovani scultori, Valeria


Stuflesser e Thomas Delazer, nonché agli artigiani in pensione, Harald Schmalzl e Erich Mahlknecht, tutti e quattro della


Val Gardena.  
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Oltre alla mostra-mercato, Unika espone anche in due mostre collettive, una in gennaio e una in agosto, nel centro di Ortisei.


Ques va ad aggiungersi a tutta una serie di riconoscimenti del collettivo artistico gardenese: le “formiche” di Samuel


Perathoner, ad esempio, è stata aggiunta quest’anno al percorso circolare Troi Unika di 1,5 km sul Monte Pana sopra Santa


Cristina. Inoltre è stato indetto un concorso artistico per i membri Uinika per il nuovo centro informazioni del Parco Naturale


“Puez-Geisler” di Zans (Funes), vinto dallo scultore Hubert Mussner.  


E con il nuovo sentiero della creazione sull’Alpe di Rodengo, dove la storia della creazione è presentata in otto stazioni, i soci


Unika Filip Moroder Doss, Thomas Comploi, Matthias Kostner e Giovanni Demetz Sulé sono riusciti a realizzare un altro


progetto unico e creativo in collaborazione, che sarà inaugurato il 23 di settembre. Come scrive il critico d’arte Andrea


Baffoni, “la bellezza si difende solo con la bellezza, ecco perché negli artisti della Val Gardena si trova riflesso il valore di


quella magnificenza territoriale da cui loro stessi prendono vita”. 


(d.mi.) 
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Unika, 30 agosto - 2 settembre a Ortisei


soverzene.virgilio.it/ultima-ora/unika_30_agosto_2_settembre_a_ortisei-56342978.html


Dal 30 agosto fino al 2 settembre in Val Gardena è


tempo di "Unika", la fiera delle opere di 20 artisti -


scultori e pittori - gardenesi che fanno parte del gruppo


omonimo. Alla fiera dell'arte che quest'anno si svolgerà


per la ventiquattresima volta saranno esposte 200


opere nel centro tennis coperto di Ortisei a Roncadizza.


Tutti i lavori presentati quest'anno sono stati realizzati


in esclusiva per Unika. Le opere sono state create con


colori e materiali sempre nuovi, per lo più ispirati alla


natura. Vecchi tronchi d'albero, radici e cirmolo spesso


ne determinano le forme. Una virtuosa lavorazione del


legno e moderne tecniche di stampa, sculture ironiche


e maliziose in un'ingenuità spesso sottile, il legno come


materia viva, tutto questo diventa visibile nelle opere di


Unika. L'inaugurazione della fiera si terrrà alle ore


18.00 di mercoledì, 29 agosto.


ANSA 23-08-2018 11:56
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Dal 30 agosto fino al 2 settembre in Val Gardena è


tempo di "Unika", la fiera delle opere di 20 artisti -


scultori e pittori - gardenesi che fanno parte del gruppo


omonimo. Alla fiera dell'arte che quest'anno si svolgerà


per la ventiquattresima volta saranno esposte 200


opere nel centro tennis coperto di Ortisei a Roncadizza.


Tutti i lavori presentati quest'anno sono stati realizzati


in esclusiva per Unika. Le opere sono state create con


colori e materiali sempre nuovi, per lo più ispirati alla


natura. Vecchi tronchi d'albero, radici e cirmolo spesso


ne determinano le forme. Una virtuosa lavorazione del


legno e moderne tecniche di stampa, sculture ironiche


e maliziose in un'ingenuità spesso sottile, il legno come


materia viva, tutto questo diventa visibile nelle opere di


Unika. L'inaugurazione della fiera si terrrà alle ore


18.00 di mercoledì, 29 agosto.
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Dal 30 agosto fino al 2 settembre in Val Gardena è


tempo di "Unika", la fiera delle opere di 20 artisti -


scultori e pittori - gardenesi che fanno parte del gruppo


omonimo. Alla fiera dell'arte che quest'anno si svolgerà


per la ventiquattresima volta saranno esposte 200


opere nel centro tennis coperto di Ortisei a Roncadizza.


Tutti i lavori presentati quest'anno sono stati realizzati


in esclusiva per Unika. Le opere sono state create con


colori e materiali sempre nuovi, per lo più ispirati alla


natura. Vecchi tronchi d'albero, radici e cirmolo spesso


ne determinano le forme. Una virtuosa lavorazione del


legno e moderne tecniche di stampa, sculture ironiche


e maliziose in un'ingenuità spesso sottile, il legno come


materia viva, tutto questo diventa visibile nelle opere di


Unika. L'inaugurazione della fiera si terrrà alle ore


18.00 di mercoledì, 29 agosto.
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Dal 30 agosto fino al 2 settembre in Val Gardena è


tempo di "Unika", la fiera delle opere di 20 artisti -


scultori e pittori - gardenesi che fanno parte del gruppo


omonimo. Alla fiera dell'arte che quest'anno si svolgerà


per la ventiquattresima volta saranno esposte 200


opere nel centro tennis coperto di Ortisei a Roncadizza.


Tutti i lavori presentati quest'anno sono stati realizzati


in esclusiva per Unika. Le opere sono state create con


colori e materiali sempre nuovi, per lo più ispirati alla


natura. Vecchi tronchi d'albero, radici e cirmolo spesso


ne determinano le forme. Una virtuosa lavorazione del


legno e moderne tecniche di stampa, sculture ironiche


e maliziose in un'ingenuità spesso sottile, il legno come


materia viva, tutto questo diventa visibile nelle opere di


Unika. L'inaugurazione della fiera si terrrà alle ore


18.00 di mercoledì, 29 agosto.
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Unika, 30 agosto - 2 settembre a Ortisei


sospirolo.virgilio.it/ultima-ora/unika_30_agosto_2_settembre_a_ortisei-56342978.html


Dal 30 agosto fino al 2 settembre in Val Gardena è


tempo di "Unika", la fiera delle opere di 20 artisti -


scultori e pittori - gardenesi che fanno parte del gruppo


omonimo. Alla fiera dell'arte che quest'anno si svolgerà


per la ventiquattresima volta saranno esposte 200


opere nel centro tennis coperto di Ortisei a Roncadizza.


Tutti i lavori presentati quest'anno sono stati realizzati


in esclusiva per Unika. Le opere sono state create con


colori e materiali sempre nuovi, per lo più ispirati alla


natura. Vecchi tronchi d'albero, radici e cirmolo spesso


ne determinano le forme. Una virtuosa lavorazione del


legno e moderne tecniche di stampa, sculture ironiche


e maliziose in un'ingenuità spesso sottile, il legno come


materia viva, tutto questo diventa visibile nelle opere di


Unika. L'inaugurazione della fiera si terrrà alle ore


18.00 di mercoledì, 29 agosto.
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Dal 30 agosto fino al 2 settembre in Val Gardena è


tempo di "Unika", la fiera delle opere di 20 artisti -


scultori e pittori - gardenesi che fanno parte del gruppo


omonimo. Alla fiera dell'arte che quest'anno si svolgerà


per la ventiquattresima volta saranno esposte 200


opere nel centro tennis coperto di Ortisei a Roncadizza.


Tutti i lavori presentati quest'anno sono stati realizzati


in esclusiva per Unika. Le opere sono state create con


colori e materiali sempre nuovi, per lo più ispirati alla


natura. Vecchi tronchi d'albero, radici e cirmolo spesso


ne determinano le forme. Una virtuosa lavorazione del


legno e moderne tecniche di stampa, sculture ironiche


e maliziose in un'ingenuità spesso sottile, il legno come


materia viva, tutto questo diventa visibile nelle opere di


Unika. L'inaugurazione della fiera si terrrà alle ore


18.00 di mercoledì, 29 agosto.
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Unika, 30 agosto - 2 settembre a Ortisei
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Dal 30 agosto fino al 2 settembre in Val Gardena è


tempo di "Unika", la fiera delle opere di 20 artisti -


scultori e pittori - gardenesi che fanno parte del gruppo


omonimo. Alla fiera dell'arte che quest'anno si svolgerà


per la ventiquattresima volta saranno esposte 200


opere nel centro tennis coperto di Ortisei a Roncadizza.


Tutti i lavori presentati quest'anno sono stati realizzati


in esclusiva per Unika. Le opere sono state create con


colori e materiali sempre nuovi, per lo più ispirati alla


natura. Vecchi tronchi d'albero, radici e cirmolo spesso


ne determinano le forme. Una virtuosa lavorazione del


legno e moderne tecniche di stampa, sculture ironiche


e maliziose in un'ingenuità spesso sottile, il legno come


materia viva, tutto questo diventa visibile nelle opere di


Unika. L'inaugurazione della fiera si terrrà alle ore


18.00 di mercoledì, 29 agosto.
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Unika, 30 agosto - 2 settembre a Ortisei


santa-giustina.virgilio.it/ultima-ora/unika_30_agosto_2_settembre_a_ortisei-56342978.html


Dal 30 agosto fino al 2 settembre in Val Gardena è


tempo di "Unika", la fiera delle opere di 20 artisti -


scultori e pittori - gardenesi che fanno parte del gruppo


omonimo. Alla fiera dell'arte che quest'anno si svolgerà


per la ventiquattresima volta saranno esposte 200


opere nel centro tennis coperto di Ortisei a Roncadizza.


Tutti i lavori presentati quest'anno sono stati realizzati


in esclusiva per Unika. Le opere sono state create con


colori e materiali sempre nuovi, per lo più ispirati alla


natura. Vecchi tronchi d'albero, radici e cirmolo spesso


ne determinano le forme. Una virtuosa lavorazione del


legno e moderne tecniche di stampa, sculture ironiche


e maliziose in un'ingenuità spesso sottile, il legno come


materia viva, tutto questo diventa visibile nelle opere di


Unika. L'inaugurazione della fiera si terrrà alle ore


18.00 di mercoledì, 29 agosto.
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Unika, 30 agosto - 2 settembre a Ortisei


san-gregorio-nelle-alpi.virgilio.it/ultima-ora/unika_30_agosto_2_settembre_a_ortisei-56342978.html


Dal 30 agosto fino al 2 settembre in Val Gardena è


tempo di "Unika", la fiera delle opere di 20 artisti -


scultori e pittori - gardenesi che fanno parte del gruppo


omonimo. Alla fiera dell'arte che quest'anno si svolgerà


per la ventiquattresima volta saranno esposte 200


opere nel centro tennis coperto di Ortisei a Roncadizza.


Tutti i lavori presentati quest'anno sono stati realizzati


in esclusiva per Unika. Le opere sono state create con


colori e materiali sempre nuovi, per lo più ispirati alla


natura. Vecchi tronchi d'albero, radici e cirmolo spesso


ne determinano le forme. Una virtuosa lavorazione del


legno e moderne tecniche di stampa, sculture ironiche


e maliziose in un'ingenuità spesso sottile, il legno come


materia viva, tutto questo diventa visibile nelle opere di


Unika. L'inaugurazione della fiera si terrrà alle ore


18.00 di mercoledì, 29 agosto.
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CRONACA


Un anno nero, ma la Festa della patata di Cesiomaggiore è salva
Crollo della produzione, nel Feltrino �no a - 70 per cento. Oggi il taglio del
nastro, si va avanti...
Corriere delle Alpi  24-08-2018 11:27


SPETTACOLO


Due appuntamenti della Biblioteca di Cesiomaggiore a Villa delle
Centenere
Due appuntamenti da non mancare organizzati dalla Biblioteca comunale di
Cesiomaggiore nella bella...
Belluno Press  23-08-2018 21:18


CRONACA


Santa Motor Show 2018. Domenica a Santa Giustina la
manifestazione motoristica di solidarietà
"Santa", nome in codice di Santa Giustina Bellunese, già capitale del rally
del...
Belluno Press  24-08-2018 08:48


Unika, 30 agosto - 2 settembre a
Ortisei


Dal 30 agosto �no al 2 settembre
in Val Gardena è tempo di
"Unika", la �era delle opere di 20
artisti - scultori e pittori -
gardenesi che fanno parte del
gruppo omonimo. Alla �era
dell'arte che quest'anno si
svolgerà per la ventiquattresima
volta saranno esposte 200 opere


nel centro tennis coperto di Ortisei a Roncadizza. Tutti i lavori presentati
quest'anno sono stati realizzati in esclusiva per Unika. Le opere sono state
create con colori e materiali sempre nuovi, per lo più ispirati alla natura.
Vecchi tronchi d'albero, radici e cirmolo spesso ne determinano le forme.
Una virtuosa lavorazione del legno e moderne tecniche di stampa, sculture
ironiche e maliziose in un'ingenuità spesso sottile, il legno come materia
viva, tutto questo diventa visibile nelle opere di Unika. L'inaugurazione della
�era si terrrà alle ore 18.00 di mercoledì, 29 agosto.
ANSA  23-08-2018 11:56
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Il 18 e il 19 agosto in Nevegal la 7ma edizione della Mostra Mercato "la Terra, le Mani, l'Uomo"
Belluno Press  16-08-2018 13:38
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Cesare Friz e Sonia Matten sono i re dei Longobardi
In 250 alla gara di mercoledì a Sospirolo. Sul podio anche la canadese Nicola
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Pedavena-Croce d'Aune ad Alessandro Sogne e a Chiara Ciampolillo
Otto chilometri in salita per assegnare il Criterium feltrino. Ospite
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Belluno Press  24-08-2018 10:50


CRONACA


Un bando per laureandi magistrali per lanciare uno sguardo sul
volontariato nel ricordo di Anna Bärlocher
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costituzione...
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Unika, 30 agosto - 2 settembre a Ortisei


san-gregorio-nelle-alpi.virgilio.it/ultima-ora/unika_30_agosto_2_settembre_a_ortisei-56342978.html


Dal 30 agosto fino al 2 settembre in Val Gardena è


tempo di "Unika", la fiera delle opere di 20 artisti -


scultori e pittori - gardenesi che fanno parte del gruppo


omonimo. Alla fiera dell'arte che quest'anno si svolgerà


per la ventiquattresima volta saranno esposte 200


opere nel centro tennis coperto di Ortisei a Roncadizza.


Tutti i lavori presentati quest'anno sono stati realizzati


in esclusiva per Unika. Le opere sono state create con


colori e materiali sempre nuovi, per lo più ispirati alla


natura. Vecchi tronchi d'albero, radici e cirmolo spesso


ne determinano le forme. Una virtuosa lavorazione del


legno e moderne tecniche di stampa, sculture ironiche


e maliziose in un'ingenuità spesso sottile, il legno come


materia viva, tutto questo diventa visibile nelle opere di


Unika. L'inaugurazione della fiera si terrrà alle ore


18.00 di mercoledì, 29 agosto.


ANSA 23-08-2018 11:56
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Hotels a Lampedusa
da 53 €


Prenota subito


Hotels a Fiume
da 26 €


Prenota subito


Hotels a Londra
da 17 €


Prenota subito


CRONACA


Un anno nero, ma la Festa della patata di Cesiomaggiore è salva
Crollo della produzione, nel Feltrino �no a - 70 per cento. Oggi il taglio del
nastro, si va avanti...
Corriere delle Alpi  24-08-2018 11:27


SPETTACOLO


Due appuntamenti della Biblioteca di Cesiomaggiore a Villa delle
Centenere
Due appuntamenti da non mancare organizzati dalla Biblioteca comunale di
Cesiomaggiore nella bella...
Belluno Press  23-08-2018 21:18


CRONACA


Santa Motor Show 2018. Domenica a Santa Giustina la
manifestazione motoristica di solidarietà
"Santa", nome in codice di Santa Giustina Bellunese, già capitale del rally
del...
Belluno Press  24-08-2018 08:48


Unika, 30 agosto - 2 settembre a
Ortisei


Dal 30 agosto �no al 2 settembre
in Val Gardena è tempo di
"Unika", la �era delle opere di 20
artisti - scultori e pittori -
gardenesi che fanno parte del
gruppo omonimo. Alla �era
dell'arte che quest'anno si
svolgerà per la ventiquattresima
volta saranno esposte 200 opere


nel centro tennis coperto di Ortisei a Roncadizza. Tutti i lavori presentati
quest'anno sono stati realizzati in esclusiva per Unika. Le opere sono state
create con colori e materiali sempre nuovi, per lo più ispirati alla natura.
Vecchi tronchi d'albero, radici e cirmolo spesso ne determinano le forme.
Una virtuosa lavorazione del legno e moderne tecniche di stampa, sculture
ironiche e maliziose in un'ingenuità spesso sottile, il legno come materia
viva, tutto questo diventa visibile nelle opere di Unika. L'inaugurazione della
�era si terrrà alle ore 18.00 di mercoledì, 29 agosto.
ANSA  23-08-2018 11:56
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Resana, dopo 36 anni ritorna la "Fiera del bestiame"
Oggi Treviso  21-08-2018 16:25


Ciclista cade in una scarpata È grave
Il Giornale di Vicenza  18-08-2018 19:12


Il 18 e il 19 agosto in Nevegal la 7ma edizione della Mostra Mercato "la Terra, le Mani, l'Uomo"
Belluno Press  16-08-2018 13:38
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Cesare Friz e Sonia Matten sono i re dei Longobardi
In 250 alla gara di mercoledì a Sospirolo. Sul podio anche la canadese Nicola
Gildersleeve
Corriere delle Alpi  24-08-2018 11:27
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Pedavena-Croce d'Aune ad Alessandro Sogne e a Chiara Ciampolillo
Otto chilometri in salita per assegnare il Criterium feltrino. Ospite
l'equilibrista bassanese...
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Un bando per laureandi magistrali per lanciare uno sguardo sul
volontariato nel ricordo di Anna Bärlocher
Come si è evoluto il volontariato bellunese dal 1977 ad oggi? A 41 anni dalla
costituzione...
Belluno Press  24-08-2018 10:48
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August 23, 2018


(ANSA) - BOLZANO, 23 AGO - Dal 30 agosto fino al 2 settembre in Val Gardena è tempo di "Unika", la fiera


delle opere di 20 artisti - scultori e pittori - gardenesi che fanno parte del gruppo omonimo. Alla fiera dell'arte


che quest'anno si svolgerà per la ventiquattresima volta saranno esposte 200 opere nel centro tennis coperto di


Ortisei a Roncadizza. Tutti i lavori presentati quest'anno sono stati realizzati in esclusiva per Unika. Le opere


sono state create con colori e materiali sempre nuovi, per lo più ispirati alla natura. Vecchi tronchi d'albero,


radici e cirmolo spesso ne determinano le forme. Una virtuosa lavorazione del legno e moderne tecniche di


stampa, sculture ironiche e maliziose in un'ingenuità spesso sottile, il legno come materia viva, tutto questo


diventa visibile nelle opere di Unika.


    L'inaugurazione della fiera si terrrà alle ore 18.00 di mercoledì, 29 agosto.


   


Unika, 30 agosto - 2 settembre a Ortisei


corporate.ansa.it/trentino/notizie/2018/08/23/unika-30-agosto-2-settembre-a-ortisei_29fea2d8-f022-4625-afe1-


0a040ba3e317.html


200 opere esposte al centro tennis di Roncadizza


© ANSA
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August 23, 2018


(ANSA) - BOLZANO, 23 AGO - Dal 30 agosto fino al 2 settembre in Val Gardena è tempo di "Unika", la fiera


delle opere di 20 artisti - scultori e pittori - gardenesi che fanno parte del gruppo omonimo. Alla fiera dell'arte


che quest'anno si svolgerà per la ventiquattresima volta saranno esposte 200 opere nel centro tennis coperto di


Ortisei a Roncadizza. Tutti i lavori presentati quest'anno sono stati realizzati in esclusiva per Unika. Le opere


sono state create con colori e materiali sempre nuovi, per lo più ispirati alla natura. Vecchi tronchi d'albero,


radici e cirmolo spesso ne determinano le forme. Una virtuosa lavorazione del legno e moderne tecniche di


stampa, sculture ironiche e maliziose in un'ingenuità spesso sottile, il legno come materia viva, tutto questo


diventa visibile nelle opere di Unika.


    L'inaugurazione della fiera si terrrà alle ore 18.00 di mercoledì, 29 agosto.


   


Unika, 30 agosto - 2 settembre a Ortisei


wwwra.ansa.it/trentino/notizie/2018/08/23/unika-30-agosto-2-settembre-a-ortisei_29fea2d8-f022-4625-afe1-


0a040ba3e317.html


200 opere esposte al centro tennis di Roncadizza
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August 23, 2018


(ANSA) - BOLZANO, 23 AGO - Dal 30 agosto fino al 2 settembre in Val Gardena è tempo di "Unika", la fiera


delle opere di 20 artisti - scultori e pittori - gardenesi che fanno parte del gruppo omonimo. Alla fiera dell'arte


che quest'anno si svolgerà per la ventiquattresima volta saranno esposte 200 opere nel centro tennis coperto di


Ortisei a Roncadizza. Tutti i lavori presentati quest'anno sono stati realizzati in esclusiva per Unika. Le opere


sono state create con colori e materiali sempre nuovi, per lo più ispirati alla natura. Vecchi tronchi d'albero,


radici e cirmolo spesso ne determinano le forme. Una virtuosa lavorazione del legno e moderne tecniche di


stampa, sculture ironiche e maliziose in un'ingenuità spesso sottile, il legno come materia viva, tutto questo


diventa visibile nelle opere di Unika.


    L'inaugurazione della fiera si terrrà alle ore 18.00 di mercoledì, 29 agosto.


   


Unika, 30 agosto - 2 settembre a Ortisei


corporate.ansa.it/trentino/notizie/2018/08/23/unika-30-agosto-2-settembre-a-ortisei_29fea2d8-f022-4625-afe1-


0a040ba3e317.html


200 opere esposte al centro tennis di Roncadizza
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(ANSA) - BOLZANO, 23 AGO - Dal 30 agosto fino al 2 settembre in Val Gardena è tempo di "Unika", la fiera


delle opere di 20 artisti - scultori e pittori - gardenesi che fanno parte del gruppo omonimo. Alla fiera dell'arte


che quest'anno si svolgerà per la ventiquattresima volta saranno esposte 200 opere nel centro tennis coperto di


Ortisei a Roncadizza. Tutti i lavori presentati quest'anno sono stati realizzati in esclusiva per Unika. Le opere


sono state create con colori e materiali sempre nuovi, per lo più ispirati alla natura. Vecchi tronchi d'albero,


radici e cirmolo spesso ne determinano le forme. Una virtuosa lavorazione del legno e moderne tecniche di


stampa, sculture ironiche e maliziose in un'ingenuità spesso sottile, il legno come materia viva, tutto questo


diventa visibile nelle opere di Unika.


    L'inaugurazione della fiera si terrrà alle ore 18.00 di mercoledì, 29 agosto.


   


Unika, 30 agosto - 2 settembre a Ortisei


wwwra.ansa.it/trentino/notizie/2018/08/23/unika-30-agosto-2-settembre-a-ortisei_29fea2d8-f022-4625-afe1-


0a040ba3e317.html


200 opere esposte al centro tennis di Roncadizza


© ANSA


1/2


RIPRODUZIONE RISERVATA © Copyright ANSA


2/2


Pagina 70/109







Pressespiegel Unika 2018
Lunedì, 12/11/2018


Pagina 1/109


 


Fonte: Sudtirol On Line | Data: 24/08/2018 | Categoria: Unika | Link


August 24, 2018


Die 24. Grödner Kunstmesse UNIKA


stol.it/Artikel/Kultur-im-Ueberblick/Lokal/Die-24.-Groedner-Kunstmesse-UNIKA


In Gröden ist bald wieder UNIKA-Zeit. 20 Mitglieder der Grödner
Kunsthandwerk- und Künstlergruppe UNIKA sowie 4 Gastkünstler, 2
Althandwerker und 2 junge Bildhauer präsentieren heuer im Tennis Center
von St. Ulrich/Runggaditsch ihre Werke. Vernissage des sommerlichen
Kunst-Highlights ist am 29. August um 18 Uhr.


Die UNIKA ist vom 30. August bis zum 2. September täglich von 10 bis 19 Uhr und am Freitag, 31. August,


zusätzlich von 20.30 bis 24 Uhr geöffnet. - Foto: Studio Kostner/www.kostner.info


Die UNIKA ist vom 30. August bis zum 2. September täglich von 10 bis 19 Uhr und am Freitag, 31. August,


zusätzlich von 20.30 bis 24 Uhr geöffnet. Am 31. August gibt es ab 20.30 Uhr auch „UNIKAs Long Night“.


Zu sehen sind auf der UNIKA-Kunstmesse 2018 etwa 200 Werke – alle eigens für die heurige Ausstellung


geschaffen. Sie entstehen in immer wieder neuen Farben, Formen und Materialien, oft inspiriert aus der Natur.


Einmal sind es die Berge, die abstrakt wiedergegeben werden. Dann sind es wieder Holz und Bronze, die sich in


so manchem Werk verbinden. Es entstehen große, plastisch harmonische Werke aus den verschiedensten


Materialien.


Mehr über die UNIKA 2018 erfahren Sie am Freitag im neuen „Dolomiten-Magazin“. Außerdem finden Sie darin


eine Reihe weiterer interessanter Beiträge und das umfangreichste Fernsehprogramm Südtirols.
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Beppe August 25, 2018


UNIKA 2018 – L’arte in mostra in Val Gardena


giuseppeborsoi.it/2018/08/25/unika-2018-larte-in-mostra-in-val-gardena


Gli scultori artigiani della Val Gardena esporranno le


proprie opere d’arte e realizzeranno, dal vivo, pezzi


esclusivi per la gioia dei visitatori. La manifestazione UNIKA – Scultori in fiera 2018, si terrà dal 30.08.2018 al


02.09.2018 presso il Tennis Center Ortisei con orari di apertura dalle ore 10:00 alle ore 19:00. Un evento


esclusivo per conoscere e apprezzare l’importante attività di scultura del legno che rappresenta, da sempre,


l’artigianato tradizionale della Val Gardena.


UNIKA è nata nell’anno 1994 dal sodalizio di vari artigiani artistici – scultori, doratori, policromatori e scultori di


ornamenti – in Val Gardena. Obiettivi principali sono la promozione ed il marketing delle proprie opere e la


presentazione dei vari mestieri appartenenti all’artigianato artistico.


UNIKA sta per unicità dell’opera di scultura o pittura e sottolinea l’aspetto creativo ed inimitabile dell’opera creata


dagli scultori e pittori della Val Gardena. I lavori sono espressione della forza creativa e del talento artistico dei


singoli maestri artigiani. Una unicità che viene garantita dal marchio di tutela e l’apposito certificato della camera


di commercio di Bolzano.


Il gruppo comprende oltre 40 artisti, di cui circa 30 partecipano ogni anno alla manifestazione di “Unika – scultori


in fiera” ad Ortisei, che ha luogo ogni anno nella seconda metà d’agosto. Durante quattro giorni gli artisti si


presentano al pubblico con le loro opere più recenti. Il visitatore interessato ha la possibilità di dialogare con


l’artista, di sapere di più sulla lunga tradizione dell’artigianato artistico della Val Gardena e di acquistare una


preziosa opera.


Cosa offre l’Unika?


UNIKA offre una vasta gamma di sculture e pitture la quale è ricca e variata proprio come la personalità degli


stessi artirti. Dall’artigianato artistico tradizionale all’arte contemporanea variano le rappresentazioni delle opere,


che comprendono motivi sacri come anche profani. Figurativo o astratto, un unico filo conduttore lega tutte le


opere dell’UNIKA: il fatto che sono realizzate interamente a mano e tutte quante opere uniche ed inimitabili. La


Camera di Commercio di Bolzano garantisce l’esclusiva esecuzione a mano per le opere contrassegnate dal


marchio di tutela e dal proprio certificato di garanzia.


Più progetti di collettività mostrano la grande forza di gruppo che UNIKA può offrire come p.es. i UNIKA Fans che


sono stati esposti con grande successo in più città europee, o 25 ritratti in grandezza naturale di leggendari


alpinisti commissionati dalla ditta Sportler di Bolzano. Opere degli artisti del gruppo UNIKA si possono vedere


nell’ambito della rassegna annuale di “UNIKA-scultori in fiera” e su varie mostre o fiere.


http://www.unika.org/it/default.asp
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August 24, 2018


Die 24. Grödner Kunstmesse UNIKA


stol.it/Artikel/Kultur-im-Ueberblick/Lokal/Die-24.-Groedner-Kunstmesse-UNIKA


In Gröden ist bald wieder UNIKA-Zeit. 20 Mitglieder der Grödner
Kunsthandwerk- und Künstlergruppe UNIKA sowie 4 Gastkünstler, 2
Althandwerker und 2 junge Bildhauer präsentieren heuer im Tennis Center
von St. Ulrich/Runggaditsch ihre Werke. Vernissage des sommerlichen
Kunst-Highlights ist am 29. August um 18 Uhr.


Die UNIKA ist vom 30. August bis zum 2. September täglich von 10 bis 19 Uhr und am Freitag, 31. August,


zusätzlich von 20.30 bis 24 Uhr geöffnet. - Foto: Studio Kostner/www.kostner.info


Die UNIKA ist vom 30. August bis zum 2. September täglich von 10 bis 19 Uhr und am Freitag, 31. August,


zusätzlich von 20.30 bis 24 Uhr geöffnet. Am 31. August gibt es ab 20.30 Uhr auch „UNIKAs Long Night“.


Zu sehen sind auf der UNIKA-Kunstmesse 2018 etwa 200 Werke – alle eigens für die heurige Ausstellung


geschaffen. Sie entstehen in immer wieder neuen Farben, Formen und Materialien, oft inspiriert aus der Natur.


Einmal sind es die Berge, die abstrakt wiedergegeben werden. Dann sind es wieder Holz und Bronze, die sich in


so manchem Werk verbinden. Es entstehen große, plastisch harmonische Werke aus den verschiedensten


Materialien.


Mehr über die UNIKA 2018 erfahren Sie am Freitag im neuen „Dolomiten-Magazin“. Außerdem finden Sie darin


eine Reihe weiterer interessanter Beiträge und das umfangreichste Fernsehprogramm Südtirols.
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Beppe August 25, 2018


UNIKA 2018 – L’arte in mostra in Val Gardena


giuseppeborsoi.it/2018/08/25/unika-2018-larte-in-mostra-in-val-gardena


Gli scultori artigiani della Val Gardena esporranno le


proprie opere d’arte e realizzeranno, dal vivo, pezzi


esclusivi per la gioia dei visitatori. La manifestazione UNIKA – Scultori in fiera 2018, si terrà dal 30.08.2018 al


02.09.2018 presso il Tennis Center Ortisei con orari di apertura dalle ore 10:00 alle ore 19:00. Un evento


esclusivo per conoscere e apprezzare l’importante attività di scultura del legno che rappresenta, da sempre,


l’artigianato tradizionale della Val Gardena.


UNIKA è nata nell’anno 1994 dal sodalizio di vari artigiani artistici – scultori, doratori, policromatori e scultori di


ornamenti – in Val Gardena. Obiettivi principali sono la promozione ed il marketing delle proprie opere e la


presentazione dei vari mestieri appartenenti all’artigianato artistico.


UNIKA sta per unicità dell’opera di scultura o pittura e sottolinea l’aspetto creativo ed inimitabile dell’opera creata


dagli scultori e pittori della Val Gardena. I lavori sono espressione della forza creativa e del talento artistico dei


singoli maestri artigiani. Una unicità che viene garantita dal marchio di tutela e l’apposito certificato della camera


di commercio di Bolzano.


Il gruppo comprende oltre 40 artisti, di cui circa 30 partecipano ogni anno alla manifestazione di “Unika – scultori


in fiera” ad Ortisei, che ha luogo ogni anno nella seconda metà d’agosto. Durante quattro giorni gli artisti si


presentano al pubblico con le loro opere più recenti. Il visitatore interessato ha la possibilità di dialogare con


l’artista, di sapere di più sulla lunga tradizione dell’artigianato artistico della Val Gardena e di acquistare una


preziosa opera.


Cosa offre l’Unika?


UNIKA offre una vasta gamma di sculture e pitture la quale è ricca e variata proprio come la personalità degli


stessi artirti. Dall’artigianato artistico tradizionale all’arte contemporanea variano le rappresentazioni delle opere,


che comprendono motivi sacri come anche profani. Figurativo o astratto, un unico filo conduttore lega tutte le


opere dell’UNIKA: il fatto che sono realizzate interamente a mano e tutte quante opere uniche ed inimitabili. La


Camera di Commercio di Bolzano garantisce l’esclusiva esecuzione a mano per le opere contrassegnate dal


marchio di tutela e dal proprio certificato di garanzia.


Più progetti di collettività mostrano la grande forza di gruppo che UNIKA può offrire come p.es. i UNIKA Fans che


sono stati esposti con grande successo in più città europee, o 25 ritratti in grandezza naturale di leggendari


alpinisti commissionati dalla ditta Sportler di Bolzano. Opere degli artisti del gruppo UNIKA si possono vedere


nell’ambito della rassegna annuale di “UNIKA-scultori in fiera” e su varie mostre o fiere.


http://www.unika.org/it/default.asp
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UNIKA - Scultori in fiera


dolomiti.it/it/alto-adige/eventi/unika-scultori-in-fiera


Home


I migliori eventi delle Dolomiti


UNIKA - Scultori in fiera


Internet


Dove:


Ortisei


dal 30-08-2018 al 02-09-2018


Iscriviti alla newsletter


Come molti sanno, una delle attività più diffuse e più legate alla tradizione della Val Gardena è la scultura, su cui


ancora oggi è fondata l’economia di buona parte della popolazione gardenese. Ancora una volta, gli scultori


artigiani di UNIKA, associazione che riunisce e certifica gli operatori del settore, veri artisti nella lavorazione del


legno, i quali si rifanno ad una tradizione secolare, si riuniranno in questi giorni ad Ortisei per dare prova della loro


abilità ed esperienza. Lo faranno sotto gli occhi di tutti, producendo davanti al pubblico opere stupende


interamente lavorate a mano.


1/2


Orari


30/08/2018 10:00 - 19:00


31/08/2018 10:00 - 19:00


01/09/2018 10:00 - 19:00


02/09/2018 10:00 - 19:00


Come arrivare


IN AUTO


- Da sud: uscite autostradali - Egna/Ora- Bolzano sud (svincolo per la Superstrada Bolzano-Merano)- Bolzano


nord - Chiusa/Val Gardena- Bressanone/Varna (imbocco per la Val Pusteria, SS 49)- Vipiteno - Brennero


- Da ovest: attraverso il Passo Resia – SS 40 Attraverso il Passo dello Stelvio - SS 38 (solo in estate)


- Da est: attraverso il Passo Monte Croce (imbocco in Val Pusteria, SS 49) Attraverso la Val di Landro (imbocco


in Val Pusteria, SS 49)


IN TRENO


Collegamenti principali:


Milano - Verona - Bolzano - Brennero


Venezia - Verona - Bolzano - Brennero


Roma - Bologna - Verona - Bolzano - Brennero


Collegamenti locali:


Bolzano - Merano (ogni ora)


Fortezza - Bruni


Organizzatore


Organisationskomitee Unika, Via Arnaria 9, St. Ulrich


Contatti


L'organizzatore è responsabile per il contenuto di questa pagina, pertanto, per qualsiasi richiesta vi consigliamo di


contattarlo direttamente. Dolomiti.it s.r.l. non può assumersi alcuna responsabilità di quanto riportato e all'effettivo


svolgersi della manifestazione.
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August 28, 2018


Einzigartige UNIKA Werke
stol.it/PR/PR-Tipps-und-Events/Einzigartige-UNIKA-Werke


Vom 30. August bis 2. September (10-19 Uhr) findet die 24. Grödner UNIKA
statt.


Foto: Veranstalter
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Foto: Veranstalter


Bald ist es soweit. Längst sind die Werke der Grödner Künstlergruppe UNIKA in ihrer Vielfalt und


unterschiedlichen Gestaltung weit über die Landesgrenzen hinaus bekannt. Das ganze Jahr hindurch setzen die


UNIKA Künstler mit ihren Werken in Einzel- und Kollektivausstellungen im In- und Ausland Akzente. Das


Jahreshighlight jedoch ist die jährliche, gleichnamige Kunstmesse, deren Eröffnung nicht nur im Grödnertal bereits


voller Anspannung, Neugierde und Vorfreude erwartet wird. Die Beste aller UNIKA Ausgaben soll es heuer


werden, so die Hauptbotschaft. Der Schaffensprozess zu den einzelnen Kunstobjekten beginnt bereits lange im


Vorfeld, da wird gegrübelt und reflektiert, auch in der Künstlergruppe kritisch begutachtet und besprochen, all das


gehört für Unika zur UNIKA dazu.


Am kreativen UNIKA Parkett finden zudem vier Gastkünstler, zwei junge Bildhauer sowie die zwei erfahrene


Althandwerker Platz.


Kostenlose Sonderführungen und eine Kreativwerkstatt für Kinder an den Nachmittagen (13:30-18:30h)


zählen heuer zu den besonderen News. Außerdem wird der UNIKA-Ausstellungsraum in diesem Jahr von den


Südtiroler Floristen im LVH kreativ mitgestaltet.


UNIKA’s LONG Night (31. 08.18, 20.30 Uhr) Überraschungsmusikprogramm mit dem Trio MADLEI.


UNIKA 2018: 24. Grödner Kunstmessemit Werken von 20 Grödner Künstlern, 4 Gastkünstlern, 2


Althandwerkern und 2 Jungbildhauern findet vom 30. August bis 02. September im Tennis Center


St. Ulrich/Runggaditsch statt.Vernissage: Mittwoch, 29.08.2018, 18:00 Uhr.


- Öffnungszeiten: täglich von 10 bis 19 Uhr; am Freitag, 31. August zusätzlich von 20:30 bis 24:00 Uhr.


- Eintritt: 8 Euro (Besucher unter 18 Jahren haben freien Eintritt).


- Informationen:www.unika.org
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UNIKA - Scultori in fiera


dolomiti.it/it/alto-adige/eventi/unika-scultori-in-fiera


Home


I migliori eventi delle Dolomiti


UNIKA - Scultori in fiera


Internet


Dove:


Ortisei


dal 30-08-2018 al 02-09-2018


Iscriviti alla newsletter


Come molti sanno, una delle attività più diffuse e più legate alla tradizione della Val Gardena è la scultura, su cui


ancora oggi è fondata l’economia di buona parte della popolazione gardenese. Ancora una volta, gli scultori


artigiani di UNIKA, associazione che riunisce e certifica gli operatori del settore, veri artisti nella lavorazione del


legno, i quali si rifanno ad una tradizione secolare, si riuniranno in questi giorni ad Ortisei per dare prova della loro


abilità ed esperienza. Lo faranno sotto gli occhi di tutti, producendo davanti al pubblico opere stupende


interamente lavorate a mano.
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Orari


30/08/2018 10:00 - 19:00


31/08/2018 10:00 - 19:00


01/09/2018 10:00 - 19:00


02/09/2018 10:00 - 19:00


Come arrivare


IN AUTO


- Da sud: uscite autostradali - Egna/Ora- Bolzano sud (svincolo per la Superstrada Bolzano-Merano)- Bolzano


nord - Chiusa/Val Gardena- Bressanone/Varna (imbocco per la Val Pusteria, SS 49)- Vipiteno - Brennero


- Da ovest: attraverso il Passo Resia – SS 40 Attraverso il Passo dello Stelvio - SS 38 (solo in estate)


- Da est: attraverso il Passo Monte Croce (imbocco in Val Pusteria, SS 49) Attraverso la Val di Landro (imbocco


in Val Pusteria, SS 49)


IN TRENO


Collegamenti principali:


Milano - Verona - Bolzano - Brennero


Venezia - Verona - Bolzano - Brennero


Roma - Bologna - Verona - Bolzano - Brennero


Collegamenti locali:


Bolzano - Merano (ogni ora)


Fortezza - Bruni


Organizzatore


Organisationskomitee Unika, Via Arnaria 9, St. Ulrich


Contatti


L'organizzatore è responsabile per il contenuto di questa pagina, pertanto, per qualsiasi richiesta vi consigliamo di


contattarlo direttamente. Dolomiti.it s.r.l. non può assumersi alcuna responsabilità di quanto riportato e all'effettivo


svolgersi della manifestazione.


2/2


Pagina 73/109


 


Fonte: Sudtirol On Line | Data: 28/08/2018 | Categoria: Unika | Link


August 28, 2018


Einzigartige UNIKA Werke
stol.it/PR/PR-Tipps-und-Events/Einzigartige-UNIKA-Werke


Vom 30. August bis 2. September (10-19 Uhr) findet die 24. Grödner UNIKA
statt.


Foto: Veranstalter
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Foto: Veranstalter


Bald ist es soweit. Längst sind die Werke der Grödner Künstlergruppe UNIKA in ihrer Vielfalt und


unterschiedlichen Gestaltung weit über die Landesgrenzen hinaus bekannt. Das ganze Jahr hindurch setzen die


UNIKA Künstler mit ihren Werken in Einzel- und Kollektivausstellungen im In- und Ausland Akzente. Das


Jahreshighlight jedoch ist die jährliche, gleichnamige Kunstmesse, deren Eröffnung nicht nur im Grödnertal bereits


voller Anspannung, Neugierde und Vorfreude erwartet wird. Die Beste aller UNIKA Ausgaben soll es heuer


werden, so die Hauptbotschaft. Der Schaffensprozess zu den einzelnen Kunstobjekten beginnt bereits lange im


Vorfeld, da wird gegrübelt und reflektiert, auch in der Künstlergruppe kritisch begutachtet und besprochen, all das


gehört für Unika zur UNIKA dazu.


Am kreativen UNIKA Parkett finden zudem vier Gastkünstler, zwei junge Bildhauer sowie die zwei erfahrene


Althandwerker Platz.


Kostenlose Sonderführungen und eine Kreativwerkstatt für Kinder an den Nachmittagen (13:30-18:30h)


zählen heuer zu den besonderen News. Außerdem wird der UNIKA-Ausstellungsraum in diesem Jahr von den


Südtiroler Floristen im LVH kreativ mitgestaltet.


UNIKA’s LONG Night (31. 08.18, 20.30 Uhr) Überraschungsmusikprogramm mit dem Trio MADLEI.


UNIKA 2018: 24. Grödner Kunstmessemit Werken von 20 Grödner Künstlern, 4 Gastkünstlern, 2


Althandwerkern und 2 Jungbildhauern findet vom 30. August bis 02. September im Tennis Center


St. Ulrich/Runggaditsch statt.Vernissage: Mittwoch, 29.08.2018, 18:00 Uhr.


- Öffnungszeiten: täglich von 10 bis 19 Uhr; am Freitag, 31. August zusätzlich von 20:30 bis 24:00 Uhr.


- Eintritt: 8 Euro (Besucher unter 18 Jahren haben freien Eintritt).


- Informationen:www.unika.org
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August 28, 2018


UNIKA-Kunstmesse eröffnet am Mittwoch
stol.it/PR/PR-Tipps-und-Events/UNIKA-Kunstmesse-eroeffnet-am-Mittwoch


Vom 30. August bis 2. September (10-19 Uhr) findet die 24. Grödner UNIKA
statt. Bereits am Mittwoch, 29. August, geht die Vernissage über die Bühne.


Foto: Veranstalter
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Foto: Veranstalter


Längst sind die Werke der Grödner Künstlergruppe UNIKA in ihrer Vielfalt und unterschiedlichen Gestaltung weit


über die Landesgrenzen hinaus bekannt. Das ganze Jahr hindurch setzen die UNIKA Künstler mit ihren Werken in


Einzel- und Kollektivausstellungen im In- und Ausland Akzente. Das Jahreshighlight jedoch ist die jährliche,


gleichnamige Kunstmesse, deren Eröffnung nicht nur im Grödnertal bereits voller Anspannung, Neugierde und


Vorfreude erwartet wird. Die Beste aller UNIKA Ausgaben soll es heuer werden, so die Hauptbotschaft. Der


Schaffensprozess zu den einzelnen Kunstobjekten beginnt bereits lange im Vorfeld, da wird gegrübelt und


reflektiert, auch in der Künstlergruppe kritisch begutachtet und besprochen, all das gehört für Unika zur UNIKA


dazu.


Am kreativen UNIKA Parkett finden zudem vier Gastkünstler, zwei junge Bildhauer sowie die zwei erfahrene


Althandwerker Platz.


Kostenlose Sonderführungen und eine Kreativwerkstatt für Kinder an den Nachmittagen (13:30-18:30h) zählen


heuer zu den besonderen News. Außerdem wird der UNIKA-Ausstellungsraum in diesem Jahr von den Südtiroler


Floristen im LVH kreativ mitgestaltet.


Bei UNIKA’s LONG Night (31. 08.18, 20.30 Uhr) gibt es ein Überraschungsmusikprogramm mit dem Trio MADLEI.


Bei der 24. Grödner Kunstmesse gibt es Werke von 20 Grödner Künstlern, 4 Gastkünstlern, 2 Althandwerkern und


2 Jungbildhauern. 


Die Messe findet vom 30. August bis 02. September im Tennis Center St. Ulrich/Runggaditsch statt. 


- Öffnungszeiten: täglich von 10 bis 19 Uhr; am Freitag, 31. August zusätzlich von 20:30 bis 24:00 Uhr.


- Eintritt: 8 Euro (Besucher unter 18 Jahren haben freien Eintritt).


- Informationen: www.unika.org


Bereits am Mittwoch, 29.08.2018, steht die Vernissage an. Beginn ist um 18:00 Uhr.


Mehr Infos
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Unika, l’altra Val Gardena da domani in mostra


altoadige.it/cultura-e-spettacoli/unika-l-altra-val-gardena-da-domani-in-mostra-1.1726921


ORTISEI. Circa 200 opere tra statue, quadri, pannelli e altri ancora, firmate dai 20 artisti di Unika, sono in


esposizione nella Fiera-Mercato che come da tradizione trova la sua location ideale nello spazio appositamente


allestito presso il tennis coperto di Ortisei/Roncadizza. Quest’anno la kermesse apre i battenti domani 30 agosto


e li chiuderà il 2 settembre. La Fiera è aperta tutti i giorni dalle ore 10 alle 19 e il venerdì sera 31 agosto anche


dalle ore 20.30 alle 24. Le statue di questi artisti gardenesi, soprattutto di legno, abbelliscono ormai da anni piazze


e strade, sedi di banche e chiese, giardini e uffici non solo in Italia, ma un po’ in tutto il mondo. Nel 1994 si sono


uniti sotto il nome e il logo Unika, con l’obiettivo di promuovere tutti insieme i loro lavori che sono unici e irripetibili.


E come da tradizione, ormai da 24 anni, espongono tutti insieme alla Fiera dell’Arte. Tra le opere esposte si


potranno ammirare inoltre le creazioni di quattro artisti/ospiti invitati, due artigiani in pensione e due giovani


scultori della valle.Le opere esposte hanno colori nuovi e particolari, per lo più sono ispirati alla natura e sono


spesso realizzare con vecchi tronchi d'albero, radici e cirmolo dalle forme spesso bizzarre. Una virtuosa


lavorazione del legno e moderne tecniche di stampa, sculture ironiche e maliziose, il legno come materia viva


rappresentano l’ unicità dei lavori di Unika. Ci sono spesso le montagne, raffigurate in modo astratto con colori e


linee, poi sono di nuovo il legno e il bronzo, che si intrecciano in molte opere, il legno dipinto con tecniche miste


con tempera e oro zecchino. Il risultato sono opere grandi e plasticamente armoniose, in cui trovano spazio legno


e pietra, ma anche acciaio, ferro e oro zecchino come pure tecniche ad olio e colori acrilici. «Gli artisti della Val


Gardena parlano del proprio tempo, utilizzano materiali tratti dalle montagne e raffigurano ciò che


quotidianamente vedono. Come dicevamo quest’anno Unika ospita anche degli artisti/ospiti che avranno la


possibilià di farsi conoscere al grande pubblico: si tratta dell’artista tornitore Simon Oberbacher di Ortisei, del


pittore artista Paolo Rossetto di Bronzolo e dei due fotografi Matthaeus Kostner e Werner Dejori della Val


Gardena. Inoltre saranno presenti due giovani scultori, Valeria Stuflesser e Thomas Delazer, nonchè agli artigiani


in pensione, Harald Schmalzl e Erich Mahlknecht, tutti e quattro della Val Gardena. Oltre alla mostra-mercato,


Unika espone anche in due mostre collettive, una in gennaio e una in agosto, nel centro di Ortisei. Ques va ad


aggiungersi a tutta una serie di riconoscimenti del collettivo artistico gardenese: le “formiche” di Samuel


Perathoner, ad esempio, è stata aggiunta quest’ anno al percorso circolare Troi Unika di 1,5 km sul Monte Pana


sopra Santa Cristina. Inoltre è stato indetto un concorso artistico per i membri Uinika per il nuovo centro


informazioni del Parco Naturale “Puez-Geisler” di Zans (Funes), vinto dallo scultore Hubert Mussner. E con il


nuovo sentiero della creazione sull'Alpe di Rodengo, dove la storia della creazione è presentata in otto stazioni, i


soci Unika Filip Moroder Doss, Thomas Comploi, Matthias Kostner e Giovanni Demetz Sulé sono riusciti a


realizzare un altro progetto unico e creativo in collaborazione, che sarà inaugurato il 23 di settembre. Come scrive


il critico d’arte Andrea Baffoni, “La bellezza si difende solo con la bellezza, ecco perchè negli artisti della Val


Gardena si trova riflesso il valore di quella magnificenza territoriale da cui loro stessi prendono vita».(d.m.)
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August 28, 2018


UNIKA-Kunstmesse eröffnet am Mittwoch
stol.it/PR/PR-Tipps-und-Events/UNIKA-Kunstmesse-eroeffnet-am-Mittwoch


Vom 30. August bis 2. September (10-19 Uhr) findet die 24. Grödner UNIKA
statt. Bereits am Mittwoch, 29. August, geht die Vernissage über die Bühne.


Foto: Veranstalter
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Längst sind die Werke der Grödner Künstlergruppe UNIKA in ihrer Vielfalt und unterschiedlichen Gestaltung weit


über die Landesgrenzen hinaus bekannt. Das ganze Jahr hindurch setzen die UNIKA Künstler mit ihren Werken in


Einzel- und Kollektivausstellungen im In- und Ausland Akzente. Das Jahreshighlight jedoch ist die jährliche,


gleichnamige Kunstmesse, deren Eröffnung nicht nur im Grödnertal bereits voller Anspannung, Neugierde und


Vorfreude erwartet wird. Die Beste aller UNIKA Ausgaben soll es heuer werden, so die Hauptbotschaft. Der


Schaffensprozess zu den einzelnen Kunstobjekten beginnt bereits lange im Vorfeld, da wird gegrübelt und


reflektiert, auch in der Künstlergruppe kritisch begutachtet und besprochen, all das gehört für Unika zur UNIKA


dazu.


Am kreativen UNIKA Parkett finden zudem vier Gastkünstler, zwei junge Bildhauer sowie die zwei erfahrene


Althandwerker Platz.


Kostenlose Sonderführungen und eine Kreativwerkstatt für Kinder an den Nachmittagen (13:30-18:30h) zählen


heuer zu den besonderen News. Außerdem wird der UNIKA-Ausstellungsraum in diesem Jahr von den Südtiroler


Floristen im LVH kreativ mitgestaltet.


Bei UNIKA’s LONG Night (31. 08.18, 20.30 Uhr) gibt es ein Überraschungsmusikprogramm mit dem Trio MADLEI.


Bei der 24. Grödner Kunstmesse gibt es Werke von 20 Grödner Künstlern, 4 Gastkünstlern, 2 Althandwerkern und


2 Jungbildhauern. 


Die Messe findet vom 30. August bis 02. September im Tennis Center St. Ulrich/Runggaditsch statt. 


- Öffnungszeiten: täglich von 10 bis 19 Uhr; am Freitag, 31. August zusätzlich von 20:30 bis 24:00 Uhr.


- Eintritt: 8 Euro (Besucher unter 18 Jahren haben freien Eintritt).


- Informationen: www.unika.org


Bereits am Mittwoch, 29.08.2018, steht die Vernissage an. Beginn ist um 18:00 Uhr.


Mehr Infos
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Unika, l’altra Val Gardena da domani in mostra
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spesso realizzare con vecchi tronchi d'albero, radici e cirmolo dalle forme spesso bizzarre. Una virtuosa
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rappresentano l’ unicità dei lavori di Unika. Ci sono spesso le montagne, raffigurate in modo astratto con colori e


linee, poi sono di nuovo il legno e il bronzo, che si intrecciano in molte opere, il legno dipinto con tecniche miste


con tempera e oro zecchino. Il risultato sono opere grandi e plasticamente armoniose, in cui trovano spazio legno


e pietra, ma anche acciaio, ferro e oro zecchino come pure tecniche ad olio e colori acrilici. «Gli artisti della Val


Gardena parlano del proprio tempo, utilizzano materiali tratti dalle montagne e raffigurano ciò che


quotidianamente vedono. Come dicevamo quest’anno Unika ospita anche degli artisti/ospiti che avranno la


possibilià di farsi conoscere al grande pubblico: si tratta dell’artista tornitore Simon Oberbacher di Ortisei, del


pittore artista Paolo Rossetto di Bronzolo e dei due fotografi Matthaeus Kostner e Werner Dejori della Val


Gardena. Inoltre saranno presenti due giovani scultori, Valeria Stuflesser e Thomas Delazer, nonchè agli artigiani


in pensione, Harald Schmalzl e Erich Mahlknecht, tutti e quattro della Val Gardena. Oltre alla mostra-mercato,


Unika espone anche in due mostre collettive, una in gennaio e una in agosto, nel centro di Ortisei. Ques va ad


aggiungersi a tutta una serie di riconoscimenti del collettivo artistico gardenese: le “formiche” di Samuel
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Ortisei, inaugurazione a grande stile della 24ª UNIKA
2018
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Home | Arte e Cultura | Mostre | Ortisei, inaugurazione a grande stile della 24ª UNIKA 2018


30/08/2018


Numerosi i visitatori al tenniscenter di Ortisei/Roncadizza, tra locali, turisti, appassionati d’arte e


rappresentanti della vita politica, economica e culturale


Unika 2018 - Foto Kosnter. 


 


Molti rappresentati della politica sono arrivati ad Ortisei in occasione dell’inaugurazione, tra cui i sindaci di Ortisei,


Tobia Moroder, di Castelrotto Andrea Colli e di Selva Roland Demetz, Gert Lanz e Thomas Pardeller (APA),


Alfred Aberer e Luca Filippi (camera di commercio BZ), Martha Stocker, Thomas Widmann, Renate Gebhard,


Dieter Steger, Helmuth Renzler, Arnold Schuler, Daniel Alfreider, Waltraud Deeg, Sigmar Stocker, Walter Blaas e


Hannes Zingerle.
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Inizialmente, Norbert Insam, presidente dell’artigianato artistico, ha ceduto dopo 16 anni d’ impegno e dedizione, il


suo incarico al gardenese Filip Piccolruaz e fece cenno al valore del gruppo di artisti dell'Unika. 


Dopodiché Christian Stl, presidente dell'UNIKA, ha presentato i 20 artisti, che fino a domenica (02/09/18, ore 19)


esporanno le loro 200 opere. 


Con un cordiale benvenuto sono stati accolti anche i quattro artisti ospiti, i due artigiani di lunga esperienza e i due


giovani scultori gardenesi. 


Con grande esperienza e cognizioni tecniche, il critico d'arte Andrea Baffoni venuto direttamenta da Perugia per


l’inaugurazione, ha elogiato le opere dell’Unika. 
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Florian Mussner, membro della giunta provinciale per l'istruzione e cultura ladina, ha porto i complimenti in nome


dela giunta provinciale (il presidente della provincia Arno Kompatscher che è arrivato più tardi). 


Gli artisti Georg Demetz Pilat, Lorenz Demetz e Otto Piazza sono stati premiati con il diploma di fedeltà per 20


anni di partecipazione all' UNIKA. 


La fiera UNIKA venne allestita quest’anno in collaborazione con i fiorai dell’APA e un particolare ringraziamento


va anche a loro per la ottima collaborazione. 


La moderazione della serata venne fatta da Beatrix Unterhofer e le mogli degli artisti dell'Unika hanno viziato il


pubblico con un buffet meraviglioso. 
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-  UNIKA 2018: 24a Fiera dell’Arte Val Gardena dal 30 agosto al 2 settembre 2018 presso il Tennis Center Ortisei/Roncadizza. 


Con la partecipazione di 20 artisti della Val Gardena, 4 artisti ospiti, 2 maestri in pensione (scultura e pittura) e 2 giovani scultori. 


- Orari d’apertura: giornalmente dalle ore 10.00 alle 19.00; venerdì, 31 agosto anche dalle ore 20.30 alle 24.00.


- Ingresso: 8 Euro (per i visitatori di età inferiore ai 18 anni l’entrata è libera).


- Informazioni: www.unika.org


© Riproduzione riservata
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Stilvolle Eröffnung der 24. UNIKA 2018


suedtirolnews.it/unterhaltung/kultur/stilvolle-eroeffnung-der-24-unika-2018


Schriftgröße


St. Ulrich – Mit überraschend vielen Einheimischen, Gästen und Kunstfreunden aus Politik, Wirtschaft und Kultur


wurde gestern Abend die 24. UNIKA im Tennis Center von St. Ulrich/Runggaditsch eröffnet.


Zahlreiche Vertreter des öffentlichen Lebens, darunter die Bürgermeister von St. Ulrich, Tobia Moroder und von


Kastelruth Andrea Colli und von Wolkenstein Roland Demetz, Gert Lanz und Thomas Pardeller (LVH), Alfred


Aberer und Luca Filippi(Handelskammer BZ), Martha Stocker, Thomas Widmann, Renate Gebhard, Dieter


Steger, Sigmar Stocker, Helmuth Renzler, Arnold Schuler, Daniel Alfreider, Waltraud Deeg, Walter


Blaas und Hannes Zingerle waren nach Gröden zur Vernissage gekommen.


Gleich zu Beginn übergab Norbert Insam, der von der ersten UNIKA-Stunde mit dabei war, nach 16 Jahren sein


Amt als Obmann der Berufsgruppe Kunsthandwerk im LVH an seinen Nachfolger, den Grödner Bildhauer Filip


Piccolruaz und wies auf den Wert der Künstlergruppe hin. Anschließend begrüßte UNIKA-Präsident Christian


Stl die 20 teilnehmenden UNIKA-Mitglieder, die noch bis Sonntagabend (02.09.18, 19.00 Uhr) ihre 200 Werke


ausstellen. Herzlich willkommen geheißen wurden auch die vier Gastkünstler, die zwei Althandwerker und die


beiden jungen Grödner Bildhauer.


Mit erfahrenem Fachwissen ging der Kunstkritiker und Kunsthistoriker Andrea Baffoni in seiner Laudatio auf die


UNIKA-Werke ein. Der Landesrat für Ladinische Bildung und Kultur Florian Mussner überbrachte die


Glückwünsche im Auftrag der Südtiroler Landesregierung (Landeshauptmann Arno Kompatscher kam später zur


Vernissage nach Gröden). Von UNIKA-Präsidenten Stl mit einem Treuediplom für 20 Jahre UNIKA-Mitgliedschaft


ausgezeichnet wurden Georg Demetz Pilat, Lorenz Demetz und Otto Piazza.
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Den UNIKA-Ausstellungsraum haben heuer die Südtiroler Floristen im lvh kreativ mitgestaltet. Auch ihnen wurde


für diese gelungene Kooperation gedankt. Durch die Veranstaltung moderiert hat Beatrix Unterhofer und die


Frauen der UNIKA-Künstler verwöhnten das Vernissagenpublikum mit einem köstlichen Buffet.


Von: luk
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UNIKA - Kunstmesse


dolomiti.it/de/suedtirol/veranstaltungen/unika-kunstmesse


Internet


Wo:


St. Ulrich


von 30.08.2018 bis 02.09.2018


Abonnieren Sie unseren Newsletter


Grödner Skulpturmesse: 'Kunst zum Anfassen', ein reizvolles Schlagwort, das anlässlich der Grödner Kunsttage


seine ganze Abstraktheit verliert. Drei Tage lang verwandelt sich St. Ulrich in eine von schöpferischer Tätigkeit


wimmelnde Gemeinschaftswerkstatt: Bildhauer und Holzschnitzer, Fassmaler und Vergolder arbeiten


nebeneinander und sind doch ganz auf ihre Individualität bedacht. Das Dolomitental Gröden ist für seine lange


Tradition im Kunsthandwerk, vor allem in der Holzschnitzerei, bekannt. Die Skulpturen der Bildhauer von Gröden,


die jedes Jahr an der Unika teilnehmen sind individuell angefertigte Werke. Sie sind Ausdruck der schöpferischen


Kraft und des kunsthandwerklichen Talents der einzelnen Meister.


Zeitplan


1/2


30/08/2018 10:00 - 19:00


31/08/2018 10:00 - 19:00


01/09/2018 10:00 - 19:00


02/09/2018 10:00 - 19:00


Organisator


Organisationskomitee Unika, Arnaria Straße 9, St. Ulrich


Kontakte


+39 339 1792227


info@unika.org


Der Veranstalter ist verantwortlich für den Inhalt dieser Seite. Wenden SIe sich deshalb bei Nachfragen bitte direkt


an ihn. Dolomiti.it s.r.l. übernimmt keinerlei Verantwortung für dargestellte und tatsächliche Gegebenheiten.
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Login


Content


Unika's long nightMusic - Pop/Easy Listening


Überraschungsmusikprogramm Unika mit dem Trio Madlei aus Vicenza laden die Unika-Mitglieder zur Long Night


am morgigen Freitag von 20:30-24:00h.


Musicians: Madlei, Acustic Trio


Madlei


Madlei - acustic trio


Ein besonderes Erlebnis die Ausstellung "Unika 2018" bei einem guten Glas Wein und Musik zu entdecken


Image gallery
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Tools


Spread the word Print event


Info


UNIKA


Phone +39 339 1792227


Email info@unika.org


Web www.unika.org


10,00 € Eintritt + Ausstellung + Konzert


An der Abendkassa ab 20.15


created by


UNIKA


Str. Arnaria - Typak Center Runggaditsch, 9/1


Phone +39 339 1792227


Email info@unika.org


Web www.unika.org
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Fonte: cultura.bz.it | Data: 31/08/2018 | Categoria: Unika | Link


cultura.bz.it//index.php


Contignü


Unika's long nightMusiga - Pop/Easy Listening


Programma musicale a sorpresa con il gruppo Madlei di Vicenza.


Musizisć: Madlei, Acustic Trio


Madlei


Madlei - trio acustico


Visitate la fiera Unika 2018 in un' atmosfera speciale con un buon bicchiere di vino e musica.


Galaria de retrać
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Tools


Dì inant la manifestaziun Stampè la manifestaziun


Info


UNIKA


Tel. +39 339 1792227


E-mail info@unika.org


Web www.unika.org


10,00 € Ingresso + mostra + concerto


alla cassa dalle 20.15 in poi


Metü adöm da


UNIKA


Str. Arnaria - Typak Center Runggaditsch, 9/1


Tel. +39 339 1792227


E-mail info@unika.org


Web www.unika.org


Daurì le profil
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Unika - visite guidateVijites acompagnades


fiera dell'arte - Visite guidate


kostner.info


spirito libero - Armin Grunt


UNIKA News 2018: Visite speciali guidate e laboratorio creativo per bambini


Su richiesta sono disponibili anche visite speciali guidate alla fiera UNIKA 2018. Nel catalogo di presentazione


dell’UNIKA, che serve anche come documentazione, sono visibili alcune opere dell’edizione 2018.
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UNIKA News 2018: Visite speciali guidate e laboratorio creativo per bambini


Su richiesta sono disponibili anche visite speciali guidate alla fiera UNIKA 2018. Nel catalogo di presentazione


dell’UNIKA, che serve anche come documentazione, sono visibili alcune opere dell’edizione 2018.
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UNIKA News 2018: Sonderführungen & Kreativwerkstatt für Kinder


Auf Anfrage werden gern auch spezielle Führungen durch die kreative Gemeinschaftsgalerie der UNIKA 2018


angeboten. Der zeitgerecht zur UNIKA erschienene Begleitkatalog dient als Dokumentation verschiedenster
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created by


UNIKA


1/2


Str. Arnaria - Typak Center Runggaditsch, 9/1


Phone +39 339 1792227


Email info@unika.org


Web www.unika.org


Open profile


Advertising


Nel rispetto della direttiva 2009/136/CE ti informiamo che questo sito utilizza propri cookie tecnici e di terze parti.


Continuando a navigare su questo sito si dichiara di accettare l'utilizzo dei cookie.


Ulteriori approfondamentiOK
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September 2, 2018


salto.bz/de/article/02092018/tag-der-schoepfung-und-der-hofburggarten


Das Katholische Sonntagsblatt, die Kirchenzeitung der Diözese Bozen-Brixen schreibt zum Tag der Schöpfung:


Auf der Titelseite: Weltgebetstag zur Bewahrung der Schöpfung am 1. September


Auf Seite 8:


Tag der Schöpfung


Heuer begeht die Kirche den 13. Tag der Schöpfungsverantwortung. Die Verantwortung für die Schöpfung


ist nicht nur ein aktuelles Thema, sondern ein wichtiges Anliegen und auch eine (pastorale)


Herausforderung.


Unter dem Stichwort "Bewahrung der Schöpfung" fragt das "Sonntagsblatt" den Landeshauptmann Arno


Kompatscher:


Wie kann man die Schöpfung bewahren, ohne die Wirtschaft zu schwächen? Wäre ein Nullwachstum nicht


auch ein Fortschritt?


Man darf sich schon fragen, welchen Stellenwert die Schöpfung bei der Leitung der Diözese Bozen-Brixen


einnimmt. Oder beim "Sonntagsblatt", wenn zu diesem Thema außer den obigen Zitaten nur der neue


Besinnungsweg auf der Rodenecker/Lüsner Alm, ein Projekt vom Tourismusverein Rodeneck, in Zusammenarbeit


mit dem Bildungshaus Kloster Neustift, der Künstlergruppe UNIKA und dem Kunstgymnasium Cademia beworben


wird.


Zur Entstehung des "Tages der Schöpfung"


Im Jahr 1989 lud der Ökumenische Patriarch von Konstantinopel Dimitrios „die ganze orthodoxe und christliche


Welt“ ein, am 1. September „zum Schöpfer der Welt zu beten: mit Dankgebeten für die große Gabe der


geschaffenen Welt und mit Bittgebeten für ihren Schutz und für ihre Erlösung“. Seit dem Jahr 2010 feiert die


Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen in Deutschland (ACK) jährlich am ersten Freitag im September einen


ökumenischen Tag der Schöpfung. Im Mittelpunkt stehen das Lob des Schöpfers, die eigene Umkehr angesichts


der Zerstörung der Schöpfung und konkrete Schritte zu ihrem Schutz. Die Proklamation fand im Rahmen des 2.


Ökumenischen Kirchentages 2010 in München statt.


Papst Franziskus schreibt am 6.08.2015 zur Einführung des "Weltgebetstag zur Bewahrung der Schöpfung" am 1.


September: "...möchte ich Ihnen mitteilen, dass ich entschieden habe, auch in der Katholischen Kirche den


„Weltgebetstag für die Bewahrung der Schöpfung“ einzuführen, der beginnend mit diesem Jahr immer am 1.


September gefeiert werden soll, wie es in der Orthodoxen Kirche schon lange geschieht."


Wenn man die Texte der Proklamation, von „Laudato sí“ und der Einführung des Weltgebetstages liest, wird klar,


dass es nicht um Gebete der Art "Lieber Gott, mach unsere Erde wieder heile" geht, sondern um die Bitte um


Einsicht und Kraft zur Umkehr. Davon ist weder beim fragenden "Sonntagsblatt" noch beim antwortenden
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Landeshauptmann etwas zu bemerken. Dafür aber die Priorität: zuerst kommt die Wirtschaft und dann sehen wir,


ob was übrig bleibt.


Wie es zum diesjährigen 13. Tag der Schöpfungsverantwortung kommt und welche pastoralen


Herausforderungen gemeint sind, bleiben Geheimnisse des Sonntagsblatts.


Die Ergebnisse der Bodenanalyse im Hofburggarten zeigen, dass in der Vergangenheit, wohl auch aus


Unkenntnis, der Boden mit giftigen Schwermetallen geschädigt wurde. Es würde dem Eigentümer und Nachfolger


der Verursacher gut anstehen, wenn er sich dazu bekennt und die Folgeschäden übernimmt, statt sein Eigentum


von den Steuerzahlern sanieren zu lassen.


Die weltliche Sicht


Selbst wer sich keine Gedanken macht, ob das Weltall, das Werk eines Schöpfers ist, sollte zumindest die


konkrete Situation der Erde im Auge behalten. Global gesehen hat die Menschheit bereits am 1.08. dieses Jahres


die Ressourcen der Erde von 2018 aufgebraucht und lebt auf Kosten der Zukunft. Die Bewohner Italiens brauchen


4,6 mal die Ressourcen Italiens um so zu leben wie sie leben und es ist anzunehmen, dass Südtirol dabei


wesentlich beteiligt ist.


Deshalb ist es um so wichtiger, statt einer teuren und aufwändigen touristischen Attraktion im Hofburggarten,


einen einfachen dem Ensemble angepassten Garten anzustreben. Daran werden sich Gäste wie Einheimische


erfreuen ohne gerade deswegen zusätzliche Touristenströme und somit umweltbelastenden Verkehr zu


generieren.
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Erfolgreiche UNIKA 2018 schließt ihre Tore
stol.it/Artikel/Kultur-im-Ueberblick/Lokal/Erfolgreiche-UNIKA-2018-schliesst-ihre-Tore


Mit rund 6600 Besuchern an den 4 Ausstellungstagen hat die UNIKA 2018
am Sonntagabend ihre Tore im Tenniscenter Runggaditsch/St. Ulrich
geschlossen. Sie geht als eine der bestbesuchten UNIKA-Ausgaben in die
Geschichte ein.


Zahlreiche Besucher kamen auch in diesem Jahr wieder auf die UNIKA. - Foto: kostner.info


Nach der Eröffnung mit zahlreichen Vertretern des öffentlichen Lebens waren die vielen Besucher aus Nah und


Fern von den über 200 Werken der Grödner Künstlergruppe begeistert.


Neben 20 teilnehmenden UNIKA-Künstlern waren im Rahmen der 24. Ausgabe dieser alljährlich stattfindenden


Kunstmesse die Werke von 4 Gastkünstlern, 2 Althandwerkern und 2 jungen Bildhauern auf der mehr als 3000


Quadratmetern großen Ausstellungsfläche zu sehen.


Die Zusammenarbeit mit den Südtiroler Floristen im LVH kam sehr gut an. Ebenfalls großen Anklang fand die


Kreativwerkstatt für Kinder und Jugendliche an den UNIKA Nachmittagen.


Mit beliebten Rhythmen und Ohrwürmern sorgte das Akustiktrio MADLEI aus Vicenza für gute Stimmung in der


UNIKA’s Long Night am Freitagabend.


Viele Kunstinteressierte aus ganz Südtirol, aber auch Gäste aus Deutschland, Österreich, Schweiz, Luxemburg


und sogar aus Japan waren zur UNIKA nach Gröden gekommen.


UNIKA ist das gemeinsame Podium der Grödner Künstler: „An allen Ausstellungstagen herrschte begeisterte
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Stimmung. Wir erhielten von den Messebesuchern viele Komplimente und manch einer behauptet, dass dies


qualitativ die beste UNIKA überhaupt war“, freut sich UNIKA-Präsident Christian Stl stellvertretend für die gesamte


Gruppe. 


stol
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Stimmung. Wir erhielten von den Messebesuchern viele Komplimente und manch einer behauptet, dass dies


qualitativ die beste UNIKA überhaupt war“, freut sich UNIKA-Präsident Christian Stl stellvertretend für die gesamte


Gruppe. 
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Ortisei, grande successo per l’UNIKA 2018


ladigetto.it/Arte+e+Cultura/mostre/79311-ortisei,-grande-successo-per-l’unika-2018.html


03/09/2018


Chiusa domenica sera la 24ª edizione della Fiera delle sculture con un bilancio positivo di oltre 6.600


visitatori in 4 giorni di esposizione


>


Dopo l'apertura a grande stile con tanti rappresentanti della vita pubblica, i numerosi visitatori rimangono


entusiasti delle oltre 200 opere del gruppo artistico della Val Gardena. 


Oltre alle opere dei 20 artisti UNIKA partecipanti, anche quelle dei quattro artisti ospiti, dei due artigiani di lunga


esperienza e dei due giovani scultori sono state esposte nell’ ambito della 24ª edizione di questa fiera d'arte


annuale. 


La collaborazione con i fioristi dell’APA è stata un successo creativo. Anche il laboratorio creativo per bambini e


ragazzi nei pomeriggi UNIKA ha avuto un grandissimo riscontro e tanti «piccoli grandi» artisti hanno potuto


sperimentare con diversi materiali e diverse tecniche. 


 


Con grandi successi musicali il trio acustico MADLEI proveniente da Vicenza hanno fatto sì che la notte lunga


UNIKA si è rivelata un grande successo. Molti appassionati d'arte provenienti da tutto l’Alto Adige, così come


ospiti provenienti dalla Germania, Austria, Lussemburgo, Svizzera e Giappone, sono venuti alla fiera Unika in Val


Gardena. 


Tutti i membri di Unika, i numerosi visitatori e celebrità delle arti, dell'artigianato, dell'economia, della politica, del


turismo e del settore alberghiero, concordano sul fatto che questa associazione sia importante per la


sopravvivenza dell'artigianato artistico in Val Gardena, che si è creato in oltre 400 anni. 


 


UNIKA è e rimane una piattaforma importante per gli artisti della Val Gardena.


«C'è stata un'atmosfera entusiasta durante tutti i giorni della mostra. Abbiamo ricevuto molti complimenti dai


1/2


visitatori della fiera ed alcuni hanno persino affermato che questa sia stata finora la migliore UNIKA! », – afferma il


presidente dell’UNIKA Christian STL a nome dell'intero gruppo. – Questa è una grande sfida per l’anno prossimo


quando, alla fine di agosto, si inaugurerà la 25ª edizione della fiera Unika.»


 


 UNIKA prossimamente  


-    Inaugurazione nuovo centro informazioni del parco naturale Puez-Odle a Zans (Val di Funes): vincitore del


concorso artistico Hubert Mussner (scultore di Selva e membro dell' Unika). Sabato, 08.09.18


-    Inaugurazione del nuovo sentiero della creazione sull'Alpe di Rodengo (sopra Luson), dove la storia della


creazione è presentata in otto stazioni, i soci UNIKA Filip Moroder Doss, Thomas Comploi, Matthias Kostner e


Giovanni Demetz Sulé sono riusciti a realizzare un altro progetto unico e creativo in collaborazione con


l'Associazione Turistica di Rodengo, il Centro di Formazione del Monastero di Novacella e il Liceo artistico


Cademia (Ortisei in Val Gardena), domenica 23.09.18 


-    20 UNIKA Wooden-Fans verranno esposti il 29.09.18 all' ippodromo di Merano Maia Bassa.


© Riproduzione riservata


Condividi con:  Facebook  Twitter
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Erfolgreiche UNIKA 2018
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Schriftgröße


St. Ulrich – Mit rund 6.600 Besuchern an den vier Ausstellungstagen hat die 24. UNIKA 2018 Sonntagabend ihre


Tore im Tenniscenter Runggaditsch/St. Ulrich geschlossen. Die Veranstalter sprechen von einer der


bestbesuchten UNIKA-Ausgaben und sind sehr zufrieden.


Nach der stilvollen Eröffnung mit zahlreichen Vertretern des öffentlichen Lebens, waren die vielen Besucher aus


Nah und Fern von den über 200 Werken der Grödner Künstlergruppe begeistert. Neben den 20 teilnehmenden


UNIKA-Künstlern waren im Rahmen der 24. Ausgabe dieser alljährlich stattfindenden Kunstmesse die Werke von


vier Gastkünstlern, zwei Althandwerkern und zwei jungen Bildhauern zu sehen.


Die Zusammenarbeit mit den Südtiroler Floristen im LVH wird als kreativ gelungener Erfolg verzeichnet. Großen


Anklang fand die vielbesuchte Kreativwerkstatt für Kinder und Jugendliche an den UNIKA Nachmittagen. Mit


beliebten Rhythmen und Ohrwürmern sorgte das Akustiktrio MADLEI aus Vicenza für gute Stimmung in der


UNIKA’s Long Night am Freitagabend. Viele Kunstinteressierte aus ganz Südtirol, aber auch Gäste aus


Deutschland, Österreich, Schweiz, Luxemburg und sogar aus Japan waren zur UNIKA nach Gröden gekommen.


Alle UNIKA-Mitglieder, die vielen Besucher und Prominente aus Kultur, Handwerk, Wirtschaft, Politik, Tourismus


und Hotellerie sind sich einig, dass diese Vereinigung wichtig ist, damit das in 400 Jahren entstandene Grödner


Kunsthandwerk überlebt. UNIKA ist und bleibt das gemeinsame und wichtige Podium der Grödner Künstler: „An


allen Ausstellungstagen herrschte begeisterte Stimmung. Wir erhielten von den Messebesuchern viele


Komplimente und manch einer behauptet, dass dies qualitativ die beste UNIKA überhaupt war!“, freut sich UNIKA-


Präsident Christian Stl stellvertretend für die gesamte Gruppe. Dies ist eine große Herausforderung für das


kommende Jahr, wenn es Ende August zum immerhin 25. Mal heißt: „Auf nach Gröden, es ist UNIKA-Zeit!“


UNIKA demnächst:
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Für die neue Infostelle des Naturparks „Puez-Geisler“ in Zans (Villnöss) wurde für Unika ein künstlerischer


Wettbewerb ausgeschrieben, den der Bildhauer Hubert Mussner (Wolkenstein) gewann. Die Eröffnung ist am 08.


September 2018.


Mit dem neu gestalteten Schöpfungsweg auf der Rodenecker Alm (oberhalb Lüsen), wo in acht Stationen die


Schöpfungsgeschichte dargestellt wird, ist den UNIKA-Mitgliedern Filip Moroder Doss, Thomas Comploi, Matthias


Kostner und Giovanni Demetz Sulé ein einmalig kreatives Gemeinschaftsprojekt in Zusammenarbeit mit dem


Tourismusverein Rodeneck, dem Bildungshaus Kloster Neustift und dem Kunstgymnasium „Cademia“ (St. Ulrich


in Gröden) gelungen. Die Eröffnung ist am 23.September 2018.


An die 20 überlebensgroße UNIKA Wooden-Fans werden ab dem 29. September 2018 im Foyer des Meraner


Pferderennplatzes ausgestellt.


Die Präsentation der UNIKA-Werke auf der Art Innsbruck findet vom 17. bis zum 20. September 2019 statt.


Von: bba
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Chiusa domenica sera la 24ª edizione della Fiera delle sculture con un bilancio positivo di oltre 6.600


visitatori in 4 giorni di esposizione


>


Dopo l'apertura a grande stile con tanti rappresentanti della vita pubblica, i numerosi visitatori rimangono


entusiasti delle oltre 200 opere del gruppo artistico della Val Gardena. 


Oltre alle opere dei 20 artisti UNIKA partecipanti, anche quelle dei quattro artisti ospiti, dei due artigiani di lunga


esperienza e dei due giovani scultori sono state esposte nell’ ambito della 24ª edizione di questa fiera d'arte


annuale. 


La collaborazione con i fioristi dell’APA è stata un successo creativo. Anche il laboratorio creativo per bambini e


ragazzi nei pomeriggi UNIKA ha avuto un grandissimo riscontro e tanti «piccoli grandi» artisti hanno potuto


sperimentare con diversi materiali e diverse tecniche. 


 


Con grandi successi musicali il trio acustico MADLEI proveniente da Vicenza hanno fatto sì che la notte lunga


UNIKA si è rivelata un grande successo. Molti appassionati d'arte provenienti da tutto l’Alto Adige, così come


ospiti provenienti dalla Germania, Austria, Lussemburgo, Svizzera e Giappone, sono venuti alla fiera Unika in Val


Gardena. 


Tutti i membri di Unika, i numerosi visitatori e celebrità delle arti, dell'artigianato, dell'economia, della politica, del


turismo e del settore alberghiero, concordano sul fatto che questa associazione sia importante per la


sopravvivenza dell'artigianato artistico in Val Gardena, che si è creato in oltre 400 anni. 


 


UNIKA è e rimane una piattaforma importante per gli artisti della Val Gardena.


«C'è stata un'atmosfera entusiasta durante tutti i giorni della mostra. Abbiamo ricevuto molti complimenti dai
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visitatori della fiera ed alcuni hanno persino affermato che questa sia stata finora la migliore UNIKA! », – afferma il


presidente dell’UNIKA Christian STL a nome dell'intero gruppo. – Questa è una grande sfida per l’anno prossimo


quando, alla fine di agosto, si inaugurerà la 25ª edizione della fiera Unika.»


 


 UNIKA prossimamente  


-    Inaugurazione nuovo centro informazioni del parco naturale Puez-Odle a Zans (Val di Funes): vincitore del


concorso artistico Hubert Mussner (scultore di Selva e membro dell' Unika). Sabato, 08.09.18


-    Inaugurazione del nuovo sentiero della creazione sull'Alpe di Rodengo (sopra Luson), dove la storia della


creazione è presentata in otto stazioni, i soci UNIKA Filip Moroder Doss, Thomas Comploi, Matthias Kostner e


Giovanni Demetz Sulé sono riusciti a realizzare un altro progetto unico e creativo in collaborazione con


l'Associazione Turistica di Rodengo, il Centro di Formazione del Monastero di Novacella e il Liceo artistico


Cademia (Ortisei in Val Gardena), domenica 23.09.18 


-    20 UNIKA Wooden-Fans verranno esposti il 29.09.18 all' ippodromo di Merano Maia Bassa.


© Riproduzione riservata


Condividi con:  Facebook  Twitter
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St. Ulrich – Mit rund 6.600 Besuchern an den vier Ausstellungstagen hat die 24. UNIKA 2018 Sonntagabend ihre


Tore im Tenniscenter Runggaditsch/St. Ulrich geschlossen. Die Veranstalter sprechen von einer der


bestbesuchten UNIKA-Ausgaben und sind sehr zufrieden.


Nach der stilvollen Eröffnung mit zahlreichen Vertretern des öffentlichen Lebens, waren die vielen Besucher aus


Nah und Fern von den über 200 Werken der Grödner Künstlergruppe begeistert. Neben den 20 teilnehmenden


UNIKA-Künstlern waren im Rahmen der 24. Ausgabe dieser alljährlich stattfindenden Kunstmesse die Werke von


vier Gastkünstlern, zwei Althandwerkern und zwei jungen Bildhauern zu sehen.


Die Zusammenarbeit mit den Südtiroler Floristen im LVH wird als kreativ gelungener Erfolg verzeichnet. Großen


Anklang fand die vielbesuchte Kreativwerkstatt für Kinder und Jugendliche an den UNIKA Nachmittagen. Mit


beliebten Rhythmen und Ohrwürmern sorgte das Akustiktrio MADLEI aus Vicenza für gute Stimmung in der


UNIKA’s Long Night am Freitagabend. Viele Kunstinteressierte aus ganz Südtirol, aber auch Gäste aus


Deutschland, Österreich, Schweiz, Luxemburg und sogar aus Japan waren zur UNIKA nach Gröden gekommen.


Alle UNIKA-Mitglieder, die vielen Besucher und Prominente aus Kultur, Handwerk, Wirtschaft, Politik, Tourismus


und Hotellerie sind sich einig, dass diese Vereinigung wichtig ist, damit das in 400 Jahren entstandene Grödner


Kunsthandwerk überlebt. UNIKA ist und bleibt das gemeinsame und wichtige Podium der Grödner Künstler: „An


allen Ausstellungstagen herrschte begeisterte Stimmung. Wir erhielten von den Messebesuchern viele


Komplimente und manch einer behauptet, dass dies qualitativ die beste UNIKA überhaupt war!“, freut sich UNIKA-


Präsident Christian Stl stellvertretend für die gesamte Gruppe. Dies ist eine große Herausforderung für das


kommende Jahr, wenn es Ende August zum immerhin 25. Mal heißt: „Auf nach Gröden, es ist UNIKA-Zeit!“


UNIKA demnächst:
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Für die neue Infostelle des Naturparks „Puez-Geisler“ in Zans (Villnöss) wurde für Unika ein künstlerischer


Wettbewerb ausgeschrieben, den der Bildhauer Hubert Mussner (Wolkenstein) gewann. Die Eröffnung ist am 08.


September 2018.


Mit dem neu gestalteten Schöpfungsweg auf der Rodenecker Alm (oberhalb Lüsen), wo in acht Stationen die


Schöpfungsgeschichte dargestellt wird, ist den UNIKA-Mitgliedern Filip Moroder Doss, Thomas Comploi, Matthias


Kostner und Giovanni Demetz Sulé ein einmalig kreatives Gemeinschaftsprojekt in Zusammenarbeit mit dem


Tourismusverein Rodeneck, dem Bildungshaus Kloster Neustift und dem Kunstgymnasium „Cademia“ (St. Ulrich


in Gröden) gelungen. Die Eröffnung ist am 23.September 2018.


An die 20 überlebensgroße UNIKA Wooden-Fans werden ab dem 29. September 2018 im Foyer des Meraner


Pferderennplatzes ausgestellt.


Die Präsentation der UNIKA-Werke auf der Art Innsbruck findet vom 17. bis zum 20. September 2019 statt.


Von: bba
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Unika 2018, l'arte gardenese fa ancora centro
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Precedente1 / 69Avanti


Si è conclusa domenica 2 settembre la 24esima edizione di Unika, la fiera dell'arte che mette in mostra le qualità


dei pittori e degli scultori gardenesi. Ospitata nel centro tennis coperto di Ortisei a Roncadizza, su una superficie


di oltre 3000 m2, la rassegna ha richiamato 6.600 visitatori:  sono state esposte 200 opere di 20 artisti, 4 artisti


ospiti, 2 artigiani di lunga esperienza e 2 giovani scultori. 
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Si è chiusa domenica sera la 24° edizione della Fiera delle sculture UNIKA 2018 con un bilancio positivo di


oltre 6.600 visitatori in 4 giorni di esposizione. Gli organizzatori parlano di una delle più visitate edizioni di


Unika e sono sodisfatti.


Dopo l’apertura a grande stile con tanti rappresentanti della vita pubblica, i numerosi visitatori rimangono


entusiasti delle oltre 200 opere del gruppo artistico della Val Gardena. Oltre alle opere dei 20 artisti UNIKA


partecipanti, anche quelle dei quattro artisti ospiti, dei due artigiani di lunga esperienza e dei due giovani scultori


sono state esposte nell’ambito della 24° edizione di questa fiera d’arte annuale. La collaborazione con i fioristi


dell’APA è stata un successo creativo. Anche il laboratorio creativo per bambini e ragazzi nei pomeriggi UNIKA


ha avuto un grandissimo riscontro e tanti “piccoli grandi” artisti hanno potuto sperimentare con diversi materiali e


diverse tecniche. Con grandi successi musicali il trio acustico MADLEI proveniente da Vicenza hanno fatti si che


la notte lunga UNIKA si è rivelata un grande successo. Molti appassionati d’arte provenienti da tutto l’Alto Adige,


così come ospiti provenienti dalla Germania, Austria, Lussemburgo, Svizzera e Giappone, sono venuti alla fiera


Unika in Val Gardena. Tutti i membri di Unika, i numerosi visitatori e celebrità delle arti, dell’artigianato,


dell’economia, della politica, del turismo e del settore alberghiero, concordano sul fatto che questa associazione


sia importante per la sopravvivenza dell’artigianato artistico in Val Gardena, che si è creato in oltre 400 anni.


UNIKA è e rimane una piattaforma importante per gli artisti della Val Gardena: “C’è stata un’atmosfera


entusiasta durante tutti i giorni della mostra. Abbiamo ricevuto molti complimenti dai visitatori della fiera
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ed alcuni hanno persino affermato che questa sia stata finora la migliore UNIKA! “, afferma il presidente


dell’UNIKA Christian STL a nome dell’intero gruppo. Questa è una grande sfida per l’anno prossimo quando,


alla fine di agosto, si inaugurerà la 25° edizione della fiera Unika.


2/2


Pagina 91/109


Pressespiegel Unika 2018
Lunedì, 12/11/2018


Pagina 1/109


 


Fonte: suedtirolnews.it | Data: 19/09/2018 | Categoria: Unika | Link


Home > Unterhaltung > Kultur > Ladinische Kulturwochen in Meran


�r��nun� am ��� �e�tem�er


Ladinische Kulturwochen in Meran
Mittwoch, 19. September 2018 | 12:54 Uhr
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Meran – Maran incunta la Ladinia (Meran begegnet Ladinien) – unter diesem Motto �ndet
vom 24. September bis 7. Oktober in der Kurstadt eine ganze Reihe von Veranstaltungen
zur Förderung der ladinischen Kultur statt. Das Prgramm dieser zweiwöchigen Initiative,
an der sich zahlreiche Vereine beteiligen, wurde heute Vormittag bei einer
Pressekonferenz im Rathaus vorgestellt. Mit dabei waren der Bürgermeister und der
Vizebürgermeister von Meran, Felix ploner, Direktor der Landesabteilung für ladinische
Schule und Kultur, Leander Moroder, Direktor des Istitut Ladin Micurà de Rü und
Alexander Piccolruaz, Amtsdirektor der ladinischen Bildungs- und Kulturdirektion.


Geplant sind vom 24. September bis 7. Oktober in der ganzen Stadt – und in
Zusammenarbeit mit vielen Meraner Vereinen und den wichtigsten ladinischen
Institutionen (Ladinische Bildungs- und Kulturdirektion, Museum Ladin Ćiastel de Torund


Istitut LadinMicurá de Rü) Ausstellungen, Sprachkurse, Lesungen, Filmvorführungen und
Schauspiele.


Erö�net werden die Ladinischen Kulturwochen am 24. September um 19.00 Uhr im
Pavillon des Fleurs mit der Vorstellung des detaillierten Programmes und einem Beitrag
zu den ladinischen Wurzeln der Stadt Meran. Um die Organisation der Kulturwochen
kümmert sich eine eigens hierfür eingerichtete Arbeitsgruppe. Dieser gehören Stefan
Planker, Direktor des Museum LadinĆiastel de Tor, der Leiter der ladinischen Bildungs-
und Kulturdirektion Felix Ploner, Amtsdirektor Alexander Piccolruaz und Mitarbeiter
Emanuel Valentin, Leander Moroder, Direktor des Istitut LadinMicurá de Rü, der
Bürgermeister und der Vizebürgermeister von Meran, Kulturabteilungsleiterin Barbara
Nesticò, Sarah Freimuth (Kulturamt), die BibliotheksdirektorInnen Sonja Pircher und
Umberto Massarini sowie Elmar Gobbi und Tiziano Rosani vom Palais Mamming Museum
an.


An der Initiative beteiligen sich zahlreiche ladinische MusikerInnen, KünstlerInnen und
SchrifstellerInnen, die Vereine Upad, das Frauenmuseum, die Akademie für deutsch-
italienische Studien, die Mediathek, der Ost-West-Club, das Kunstgymnasium Cademia,
die Sprachschule Alphabeta sowie die Gesellschaft Merano Galoppo: Anlfisslich des
Großen Preises werden an der UNIKA-Ausstellung teilnehmende KünstlerInnen ihre Werke
auf dem Gelfinde des Maiser Pferderennplatzes zeigen. Dort werden auch rund 300
Mitglieder von ladinischen Musikkapellen erwartet.


�In Südtirol, wo sich die italienische und die deutsche Kultur begegnen und berühren,
vergisst man leider allzu oft, dass es hier auch eine dritte, viel filtere Sprache – ja die
filteste im Gebiet der Dolomiten überhaupt – gibt, nfimlich die ladinische. Entstanden im
Zuge der römischen Eroberung des Alpenraumes entwickelte sie sich bereits im ersten
Jahrhundert nach Christi aus der Vermischung der keltischen bzw. rfitischen Kultur mit
dem Lateinischen. Ladinisch war damals die am weitesten verbreitete Sprache in den
Alpen und wurde von der Donau bis zum Gardasee, vom Tessin bis Triest gesprochen.
Erst, als wfihrend der Völkerwanderung Bajuwaren und Langobarden in den Alpenraum
ein�elen und dort siedelten, wurde das Ladinische zurückgedrfingt und konnte sich
schließlich nur mehr in wenigen abgelegenen und geschützten Tfilern halten. Schon
immer war Meran ein Ort des Austausches und Lebensmittelpunkt zahlreicher Kulturen,
Glaubensrichtungen und Sprachen. Diese positive Energie zwischen Menschen und
Kulturen zeichnet Meran noch immer aus und ist Ausdruck seiner 700-jfihrigen
Geschichte der Gastfreundschaft und O�enheit, die wir im Vorjahr im Rahmen des
Jubilfiums gemeinsam gefeiert haben. So wollen wir nun mit dieser Initiative einen
Beitrag leisten, damit Meraner Bürger und Gfiste die ladinische Sprache, Kultur, Brfiuche
und Traditionen nfiher kennenlernen können�, so die Meraner Stadtverwalter.


Von: mk
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Si è chiusa domenica sera la 24° edizione della Fiera delle sculture UNIKA 2018 con un bilancio positivo di


oltre 6.600 visitatori in 4 giorni di esposizione. Gli organizzatori parlano di una delle più visitate edizioni di


Unika e sono sodisfatti.


Dopo l’apertura a grande stile con tanti rappresentanti della vita pubblica, i numerosi visitatori rimangono


entusiasti delle oltre 200 opere del gruppo artistico della Val Gardena. Oltre alle opere dei 20 artisti UNIKA


partecipanti, anche quelle dei quattro artisti ospiti, dei due artigiani di lunga esperienza e dei due giovani scultori


sono state esposte nell’ambito della 24° edizione di questa fiera d’arte annuale. La collaborazione con i fioristi


dell’APA è stata un successo creativo. Anche il laboratorio creativo per bambini e ragazzi nei pomeriggi UNIKA


ha avuto un grandissimo riscontro e tanti “piccoli grandi” artisti hanno potuto sperimentare con diversi materiali e


diverse tecniche. Con grandi successi musicali il trio acustico MADLEI proveniente da Vicenza hanno fatti si che


la notte lunga UNIKA si è rivelata un grande successo. Molti appassionati d’arte provenienti da tutto l’Alto Adige,


così come ospiti provenienti dalla Germania, Austria, Lussemburgo, Svizzera e Giappone, sono venuti alla fiera


Unika in Val Gardena. Tutti i membri di Unika, i numerosi visitatori e celebrità delle arti, dell’artigianato,


dell’economia, della politica, del turismo e del settore alberghiero, concordano sul fatto che questa associazione


sia importante per la sopravvivenza dell’artigianato artistico in Val Gardena, che si è creato in oltre 400 anni.


UNIKA è e rimane una piattaforma importante per gli artisti della Val Gardena: “C’è stata un’atmosfera


entusiasta durante tutti i giorni della mostra. Abbiamo ricevuto molti complimenti dai visitatori della fiera


1/2


ed alcuni hanno persino affermato che questa sia stata finora la migliore UNIKA! “, afferma il presidente


dell’UNIKA Christian STL a nome dell’intero gruppo. Questa è una grande sfida per l’anno prossimo quando,


alla fine di agosto, si inaugurerà la 25° edizione della fiera Unika.
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Pavillon des Fleurs mit der Vorstellung des detaillierten Programmes und einem Beitrag
zu den ladinischen Wurzeln der Stadt Meran. Um die Organisation der Kulturwochen
kümmert sich eine eigens hierfür eingerichtete Arbeitsgruppe. Dieser gehören Stefan
Planker, Direktor des Museum LadinĆiastel de Tor, der Leiter der ladinischen Bildungs-
und Kulturdirektion Felix Ploner, Amtsdirektor Alexander Piccolruaz und Mitarbeiter
Emanuel Valentin, Leander Moroder, Direktor des Istitut LadinMicurá de Rü, der
Bürgermeister und der Vizebürgermeister von Meran, Kulturabteilungsleiterin Barbara
Nesticò, Sarah Freimuth (Kulturamt), die BibliotheksdirektorInnen Sonja Pircher und
Umberto Massarini sowie Elmar Gobbi und Tiziano Rosani vom Palais Mamming Museum
an.


An der Initiative beteiligen sich zahlreiche ladinische MusikerInnen, KünstlerInnen und
SchrifstellerInnen, die Vereine Upad, das Frauenmuseum, die Akademie für deutsch-
italienische Studien, die Mediathek, der Ost-West-Club, das Kunstgymnasium Cademia,
die Sprachschule Alphabeta sowie die Gesellschaft Merano Galoppo: Anlfisslich des
Großen Preises werden an der UNIKA-Ausstellung teilnehmende KünstlerInnen ihre Werke
auf dem Gelfinde des Maiser Pferderennplatzes zeigen. Dort werden auch rund 300
Mitglieder von ladinischen Musikkapellen erwartet.


�In Südtirol, wo sich die italienische und die deutsche Kultur begegnen und berühren,
vergisst man leider allzu oft, dass es hier auch eine dritte, viel filtere Sprache – ja die
filteste im Gebiet der Dolomiten überhaupt – gibt, nfimlich die ladinische. Entstanden im
Zuge der römischen Eroberung des Alpenraumes entwickelte sie sich bereits im ersten
Jahrhundert nach Christi aus der Vermischung der keltischen bzw. rfitischen Kultur mit
dem Lateinischen. Ladinisch war damals die am weitesten verbreitete Sprache in den
Alpen und wurde von der Donau bis zum Gardasee, vom Tessin bis Triest gesprochen.
Erst, als wfihrend der Völkerwanderung Bajuwaren und Langobarden in den Alpenraum
ein�elen und dort siedelten, wurde das Ladinische zurückgedrfingt und konnte sich
schließlich nur mehr in wenigen abgelegenen und geschützten Tfilern halten. Schon
immer war Meran ein Ort des Austausches und Lebensmittelpunkt zahlreicher Kulturen,
Glaubensrichtungen und Sprachen. Diese positive Energie zwischen Menschen und
Kulturen zeichnet Meran noch immer aus und ist Ausdruck seiner 700-jfihrigen
Geschichte der Gastfreundschaft und O�enheit, die wir im Vorjahr im Rahmen des
Jubilfiums gemeinsam gefeiert haben. So wollen wir nun mit dieser Initiative einen
Beitrag leisten, damit Meraner Bürger und Gfiste die ladinische Sprache, Kultur, Brfiuche
und Traditionen nfiher kennenlernen können�, so die Meraner Stadtverwalter.


Von: mk
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Una passeggiata… sulle orme del Creatore, per ripercorrere le tappe della Creazione. ” quanto propone il nuovo sentiero di
meditazione realizzato nei boschi dell’altopiano di Rodengo, all’imbocco della val Pusteria, in Alto Adige, inaugurato
u�icialmente domenica 2� settembre. Ok Info


A chi a�idare il compito di questo speciale racconto? Ai giovani, che hanno occhi capaci di stupirsi. 
�E fu sera e fu mattina…�. Per dar vita al Sentiero della Creazione di Rodengo ci sono voluti più dei sette giorni con cui –
secondo il racconto della Genesi – Dio creò il mondo. E ci sono volute molte più mani. 
L’idea aleggiava nell’aria da diversi anni. Col tempo è maturata, così come sono maturate le collaborazioni tra l’associazione
turistica di Rodengo, il convento di Novacella, il liceo artistico Cademia di Ortisei e il gruppo di artisti gardenesi di
�Unika�.


L’associazione turistica si è rivolta al convento di Novacella che, attraverso l’allora direttore del centro biblico, Artur
Schmitt, ha curato la parte teologica del progetto. In Alto Adige esistono molti sentieri di meditazione. Ma quello che
doveva nascere a Rodengo doveva essere diverso dagli altri. Doveva parlare a tutti, credenti e non credenti. Perché il
Creato è di tutti e tutti sono chiamati a custodirlo. 
Il progetto ha da subito interessato i responsabili del liceo artistico �Cademia� di Ortisei e gli artisti di �Unika�, �era
dell’arte gardenese. I giovani di �Cademia� hanno elaborato le idee dei soggetti che avrebbero dovuto �raccontare� l’opera
del Creatore. Una giuria ha quindi scelto gli otto migliori lavori, che sono divenuti realtà grazie agli artisti di �Unika�.


Parole, quelle della Genesi, che prendono vita guardando attraverso il grande �cono� in acciaio posto all’inizio del sentiero,
da cui prendono vita decine di foglie. L’opera è stata ideata e realizzata da Filip Moroder Doss e Rita Pöll. 
Poco più in là, immerso nell’ombra del bosco il progetto di Matthias Kostner e Mirko Pitscheider: un nastro di acciaio
cortan, in cui – come in un grande abbraccio – il cielo si rispecchia sulla terra. 
Genesi ci racconta che nel secondo giorno Dio creò il �rmamento e la volta celeste. Anche in questo caso è l’acciaio cortan,
che �abbraccia� simbolicamente la terra ra�igurata da un grande masso in pietra. L’idea porta la �rma di Thomas Comploi eOk Info


di Silvia De Giorgi. 
Pietra e acciaio ritornano anche nella terza stazione, posta sul limitare del
bosco, e dedicata al racconto della creazione delle piante e degli alberi. A
realizzare questa terza opera sono stati Giovanni Demetz e Judith Röck. 
Genesi ci racconta, quindi, che nel quarto giorno Dio disse: �Ci siano fonti di
luce nel �rmamento del cielo, per separare il girono dalla notte; siano segni
per le feste, per i giorni e per gli anni e siano fonti di luce nel �rmamento
del cielo per illuminare la terra� (Gn 1,1��1�).


�Le acque brulichino di esseri viventi e uccelli volino sopra la terra, davanti
al �rmamento del cielo�, disse Dio nel quinto giorno della Creazione (Gn
1,20). Ed è proprio quello che fa la singolare creatura, a metà tra uccello e
pesce, che da uno spuntone di roccia tende il becco verso il cielo. A idearla
e realizzarla sono stati Matthias Kostner, Thomas Comploi e Mirko


Pitscheider.


Il racconto della creazione dell’uomo e della donna, nel sesto giorno, è sicuramente una delle tappe più suggestive
dell’intero percorso: plasmate dalla terra – da cui escono fuori in una sorta di slow motion – ecco apparire al visitatore le
�gure di un uomo e di una donna intrecciate in un dinamico abbraccio. Il progetto è, in questo caso, di Filip Moroder Doss
e Silvia De Giorgi. 
�Dio, nel settimo giorno, portò a compimento il lavoro che aveva fatto e cessò nel settimo giorno da ogni suo lavoro che
aveva fatto� (Gn 2,2). Sembra quasi di vederlo, Dio, contemplare la sua opera, seduto sulla panchina realizzata da Matthias
Kostner e Hanna Pitscheider, nelle immediate vicinanze della chiesetta dedicata ai santi Bartolomeo e Chiara. 
Una cappella particolare, quella con cui si conclude il Sentiero della Creazione di Rodengo. Non solo perché, col suo tipico
stile di chiesetta di montagna, è immersa nel silenzio delle bellezze dell’altopiano. 
La sua storia risale al 2002, quando venne costruita nello stesso luogo dove, già in passato, esisteva una chiesa. A benedire
in quell’occasione la prima pietra fu l’allora card. Ratzinger – divenuto qualche anno più tardi Papa Benedetto XVI – che si
trovava a Bressanone per trascorrere le sue vacanze estive.


Ok Info
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Begleitet wird der Große Preis von einem Rennwochenende der Extraklasse


29. und 30. September: Meeting Großer Preis
Meran Südtirol 2018


Montag, 24. September 2018 | 21:12 Uhr


Meran Galopp Gmbh


Meran – Noch steht das Starterfeld des 79. Großen Preises Meran Südtirol nicht fest
(Starterangabe am Mittwoch, 26. September um 9.30 in der Ehrentribüne des
Rennplatzes), doch auch heuer zeichnet sich eine hochklassige Ausgabe des Klassikers
an. Am Sonntag werden voraussichtlich Pferde aus Frankreich, der Tschechischen
Republik und aus dem Gastgeberland auf den 5.000 Meter langen Parcours des
bedeutendsten italienischen Hindernisrennens gehen.


Begleitet wird der Große Preis von einem Rennwochenende der Extraklasse. Insgesamt
13 Flach – und Hindernisrennen, darunter 5 Gruppe – Rennen stehen an den beiden
Renntagen am Samstag und am Sonntag auf dem Programm. Ein internationales
Wochenende mit einer Reihe von Rahmenveranstaltungen von besonderer Bedeutung.


Nach dem großen Erfolg der letzten Jahre kehrt das Merano WineFestival von Helmuth
Köcher mit seiner Vorschau und seinen ca. 40 renommierten Ausstellern am Samstag


und Sonntag in das Parterre des Rennplatzes zurück.


Zu den absoluten Stars der Veranstaltung gehören auch heuer wieder die 5 Rennkamele.
Am Nachmittag werden die „Exoten“ in der „Oase“ hinter den Tribünen Groß und Klein als
beliebtes Fotomotiv zur Verfügung stehen, um dann mit ihren Amazonen im Sattel auf
der Rennbahn zum Abschluss des Tages ihr Können zu zeigen. Am Sonntag prfisentieren
sich die Ladinischen Tfiler mit Kunst und Folklore. Lebensgroße Skulpturen der
Künstlergruppe UNIKA aus dem Grödental werden den „Roten Teppich“ vom Eingang bis
zu den Tribünen �ankieren. Vor den Tribünen werden die 4 Musikkapellen des Gadertales
(Wengen, Welschellen, Enneberg und St. Kassian) in ihren traditionellen und für jedes
Dorf charakteristischen Trachten das Publikum mit eindrucksvollen Choreogra�en und
folkloristischen, sakralen und klassischen Musikstücken unterhalten. Für Nervenkitzel
sorgen stets die Vorführungen der Modell�ugzeuge des MTM Meran und die Paragleiter,
die vom Hirzer startend, auf der Zielgeraden ihre Landungen hin zaubern werden. In
neuer Form prfisentiert sich heuer zum 2. Mal auch die Lotterie von Meran. Bis Sonntag
liegen an verschiedenen Verkaufspunkten die Lose der Lotterie auf, die neben dem
Hauptpreis, einen von Auto Ikaro zur Verfügung gestellten Mini One, weitere interessante
Preise bietet.


Das Programm des Meetings


SAMSTAG, 29. SEPTEMBER


��nung des Rennplatzes um 12.00 Uhr mit Restaurantbetrieb und mit der Vorschau auf
das Merano WineFestival (Verkostung erlesener Weine)


1.Rennen um 14.20 Uhr – Auf dem Programm stehen das 64. Große Hürdenrennen von
Meran, der 74. Preis der Nationen – Chrystal Cup European Cross Country Challenge und
weitere 4 Rennen.


Zum 1. Mal wird im Rahmen des Meetings am Samstag auch der Große Preis Meran der
Ha�ingerpferde ausgetragen. Die Stuten messen sich in einer Flachprüfung über die
Distanz von 1.400 Meter. Zusfitzlich dazu gibt es den Vorbeizug der Ausnahmestute
Ozone und der 4 Sieger des Europachampionats zu bewundern.


SONNTAG, 30. SEPTEMBER


��nung des Rennplatzes um 11.00 Uhr mit Restaurantbetrieb und mit der Vorschau auf
das WineFestival (Verkostung erlesener Weine)


1. Rennen um ca. 13.30 Uhr – Auf dem Programm stehen der 79. Große Preis von Meran
Südtirol, das 10. Herbstkriterium – Trophfie Il Pido, das Große Hürdenrennen der
Vierjfihrigen, 4 weitere Rennen und eine Reihe von Rahmenveranstaltungen.


Glamour, Eleganz, Ausstellungsräume und „Lady Fashion“


„Meran wie Ascot“ lautete die Schlagzeile der Rubrik einer der bedeutendsten online –
Zeitungen über den Großen Preis Meran Südtirol. Ein Titel, der genau das anspricht, was


die Meraner Großveranstaltung in den letzten Jahren geboten hat. Glamour und Eleganz
sind wieder eindrucksvoll auf die Zuschauerrfinge und in das Parterre des Rennplatzes
zurück gekehrt. Die Ausgabe 2018 wird diesen Trend fortsetzen und, wenn möglich, noch
verstfirken. Neu im Programm ist in diesem Kontext der Wettbewerb „Lady Fashion“. Eine
prominente Jury wird die eleganteste Dame im Publikum ermitteln, die dann in eine der
Festkutschen steigen und an der Prfimierung der Sieger des Großen Preises teilnehmen
wird. Im Parterre werden auch heuer wieder einige elegante Ausstellungsstfinde
renommierter Firmen ihren Einzug halten. Unter den Tribünen haben die Gfiste einiger
Unternehmen in deren „Sky Box“ die Gelegenheit den Großen Preis bei ausgesuchten
Speisen und edlen Tropfen aus der ersten Startreihe zu verfolgen und zu genießen.


Unterhaltung und Eleganz Im Parterre


Neben der Vorschau auf das Merano WineFestival, der Oase und dem Rennen der
Kamele und Kunst und Folklore aus den Ladinischen Tfilern werden den Besuchern im
Parterre eine Reihe weiterer Unterhaltungsmöglichkeiten geboten. Zwischen den beiden
Tribünen können bei Live – Musik an beiden Renntagen edler Champagner und andere
Köstlichkeiten genossen werden. Für die musikalische Umrahmung sorgt am Samstag das
Duo Luise Lutt & Federico De Zorzi, wfihrend am Sonntag Evi Mair & Matteo Rossetto und
Sonia Ferrari & Paolo Callegari die Besucher unterhalten werden.


Zusfitzlich bietet das Meeting seinen Besuchern einen besonderen Star. An den beiden
Nachmittagen wird der bekannte Entertainer und Sfinger Filippo Merola das Publikum
unterhalten. Der Showman und Musiker ist Stammgast in bekannten Sendungen wie
Domenica In, Casa RAI 1 und Festa Italiana und wird sein weitlfiu�ges Repertoire an
Liedern und Sketches prfisentieren.


Bereits um 11.00 Uhr ö�nen auch das Rennplatzrestaurant seine Tore, außerdem stehen
an verschiedenen Punkten des Rennplatzes kleine Imbisse für die Besucher bereit.


Für die kleinen Gfiste steht ein großer Kinderspielplatz zur Verfügung.


Von: ka
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Una passeggiata… sulle orme del Creatore, per ripercorrere le tappe della Creazione. ” quanto propone il nuovo sentiero di
meditazione realizzato nei boschi dell’altopiano di Rodengo, all’imbocco della val Pusteria, in Alto Adige, inaugurato
u�icialmente domenica 2� settembre. Ok Info


A chi a�idare il compito di questo speciale racconto? Ai giovani, che hanno occhi capaci di stupirsi. 
�E fu sera e fu mattina…�. Per dar vita al Sentiero della Creazione di Rodengo ci sono voluti più dei sette giorni con cui –
secondo il racconto della Genesi – Dio creò il mondo. E ci sono volute molte più mani. 
L’idea aleggiava nell’aria da diversi anni. Col tempo è maturata, così come sono maturate le collaborazioni tra l’associazione
turistica di Rodengo, il convento di Novacella, il liceo artistico Cademia di Ortisei e il gruppo di artisti gardenesi di
�Unika�.


L’associazione turistica si è rivolta al convento di Novacella che, attraverso l’allora direttore del centro biblico, Artur
Schmitt, ha curato la parte teologica del progetto. In Alto Adige esistono molti sentieri di meditazione. Ma quello che
doveva nascere a Rodengo doveva essere diverso dagli altri. Doveva parlare a tutti, credenti e non credenti. Perché il
Creato è di tutti e tutti sono chiamati a custodirlo. 
Il progetto ha da subito interessato i responsabili del liceo artistico �Cademia� di Ortisei e gli artisti di �Unika�, �era
dell’arte gardenese. I giovani di �Cademia� hanno elaborato le idee dei soggetti che avrebbero dovuto �raccontare� l’opera
del Creatore. Una giuria ha quindi scelto gli otto migliori lavori, che sono divenuti realtà grazie agli artisti di �Unika�.


Parole, quelle della Genesi, che prendono vita guardando attraverso il grande �cono� in acciaio posto all’inizio del sentiero,
da cui prendono vita decine di foglie. L’opera è stata ideata e realizzata da Filip Moroder Doss e Rita Pöll. 
Poco più in là, immerso nell’ombra del bosco il progetto di Matthias Kostner e Mirko Pitscheider: un nastro di acciaio
cortan, in cui – come in un grande abbraccio – il cielo si rispecchia sulla terra. 
Genesi ci racconta che nel secondo giorno Dio creò il �rmamento e la volta celeste. Anche in questo caso è l’acciaio cortan,
che �abbraccia� simbolicamente la terra ra�igurata da un grande masso in pietra. L’idea porta la �rma di Thomas Comploi eOk Info


di Silvia De Giorgi. 
Pietra e acciaio ritornano anche nella terza stazione, posta sul limitare del
bosco, e dedicata al racconto della creazione delle piante e degli alberi. A
realizzare questa terza opera sono stati Giovanni Demetz e Judith Röck. 
Genesi ci racconta, quindi, che nel quarto giorno Dio disse: �Ci siano fonti di
luce nel �rmamento del cielo, per separare il girono dalla notte; siano segni
per le feste, per i giorni e per gli anni e siano fonti di luce nel �rmamento
del cielo per illuminare la terra� (Gn 1,1��1�).


�Le acque brulichino di esseri viventi e uccelli volino sopra la terra, davanti
al �rmamento del cielo�, disse Dio nel quinto giorno della Creazione (Gn
1,20). Ed è proprio quello che fa la singolare creatura, a metà tra uccello e
pesce, che da uno spuntone di roccia tende il becco verso il cielo. A idearla
e realizzarla sono stati Matthias Kostner, Thomas Comploi e Mirko


Pitscheider.


Il racconto della creazione dell’uomo e della donna, nel sesto giorno, è sicuramente una delle tappe più suggestive
dell’intero percorso: plasmate dalla terra – da cui escono fuori in una sorta di slow motion – ecco apparire al visitatore le
�gure di un uomo e di una donna intrecciate in un dinamico abbraccio. Il progetto è, in questo caso, di Filip Moroder Doss
e Silvia De Giorgi. 
�Dio, nel settimo giorno, portò a compimento il lavoro che aveva fatto e cessò nel settimo giorno da ogni suo lavoro che
aveva fatto� (Gn 2,2). Sembra quasi di vederlo, Dio, contemplare la sua opera, seduto sulla panchina realizzata da Matthias
Kostner e Hanna Pitscheider, nelle immediate vicinanze della chiesetta dedicata ai santi Bartolomeo e Chiara. 
Una cappella particolare, quella con cui si conclude il Sentiero della Creazione di Rodengo. Non solo perché, col suo tipico
stile di chiesetta di montagna, è immersa nel silenzio delle bellezze dell’altopiano. 
La sua storia risale al 2002, quando venne costruita nello stesso luogo dove, già in passato, esisteva una chiesa. A benedire
in quell’occasione la prima pietra fu l’allora card. Ratzinger – divenuto qualche anno più tardi Papa Benedetto XVI – che si
trovava a Bressanone per trascorrere le sue vacanze estive.


Ok Info
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Begleitet wird der Große Preis von einem Rennwochenende der Extraklasse


29. und 30. September: Meeting Großer Preis
Meran Südtirol 2018


Montag, 24. September 2018 | 21:12 Uhr


Meran Galopp Gmbh


Meran – Noch steht das Starterfeld des 79. Großen Preises Meran Südtirol nicht fest
(Starterangabe am Mittwoch, 26. September um 9.30 in der Ehrentribüne des
Rennplatzes), doch auch heuer zeichnet sich eine hochklassige Ausgabe des Klassikers
an. Am Sonntag werden voraussichtlich Pferde aus Frankreich, der Tschechischen
Republik und aus dem Gastgeberland auf den 5.000 Meter langen Parcours des
bedeutendsten italienischen Hindernisrennens gehen.


Begleitet wird der Große Preis von einem Rennwochenende der Extraklasse. Insgesamt
13 Flach – und Hindernisrennen, darunter 5 Gruppe – Rennen stehen an den beiden
Renntagen am Samstag und am Sonntag auf dem Programm. Ein internationales
Wochenende mit einer Reihe von Rahmenveranstaltungen von besonderer Bedeutung.


Nach dem großen Erfolg der letzten Jahre kehrt das Merano WineFestival von Helmuth
Köcher mit seiner Vorschau und seinen ca. 40 renommierten Ausstellern am Samstag


und Sonntag in das Parterre des Rennplatzes zurück.


Zu den absoluten Stars der Veranstaltung gehören auch heuer wieder die 5 Rennkamele.
Am Nachmittag werden die „Exoten“ in der „Oase“ hinter den Tribünen Groß und Klein als
beliebtes Fotomotiv zur Verfügung stehen, um dann mit ihren Amazonen im Sattel auf
der Rennbahn zum Abschluss des Tages ihr Können zu zeigen. Am Sonntag prfisentieren
sich die Ladinischen Tfiler mit Kunst und Folklore. Lebensgroße Skulpturen der
Künstlergruppe UNIKA aus dem Grödental werden den „Roten Teppich“ vom Eingang bis
zu den Tribünen �ankieren. Vor den Tribünen werden die 4 Musikkapellen des Gadertales
(Wengen, Welschellen, Enneberg und St. Kassian) in ihren traditionellen und für jedes
Dorf charakteristischen Trachten das Publikum mit eindrucksvollen Choreogra�en und
folkloristischen, sakralen und klassischen Musikstücken unterhalten. Für Nervenkitzel
sorgen stets die Vorführungen der Modell�ugzeuge des MTM Meran und die Paragleiter,
die vom Hirzer startend, auf der Zielgeraden ihre Landungen hin zaubern werden. In
neuer Form prfisentiert sich heuer zum 2. Mal auch die Lotterie von Meran. Bis Sonntag
liegen an verschiedenen Verkaufspunkten die Lose der Lotterie auf, die neben dem
Hauptpreis, einen von Auto Ikaro zur Verfügung gestellten Mini One, weitere interessante
Preise bietet.


Das Programm des Meetings


SAMSTAG, 29. SEPTEMBER


��nung des Rennplatzes um 12.00 Uhr mit Restaurantbetrieb und mit der Vorschau auf
das Merano WineFestival (Verkostung erlesener Weine)


1.Rennen um 14.20 Uhr – Auf dem Programm stehen das 64. Große Hürdenrennen von
Meran, der 74. Preis der Nationen – Chrystal Cup European Cross Country Challenge und
weitere 4 Rennen.


Zum 1. Mal wird im Rahmen des Meetings am Samstag auch der Große Preis Meran der
Ha�ingerpferde ausgetragen. Die Stuten messen sich in einer Flachprüfung über die
Distanz von 1.400 Meter. Zusfitzlich dazu gibt es den Vorbeizug der Ausnahmestute
Ozone und der 4 Sieger des Europachampionats zu bewundern.


SONNTAG, 30. SEPTEMBER


��nung des Rennplatzes um 11.00 Uhr mit Restaurantbetrieb und mit der Vorschau auf
das WineFestival (Verkostung erlesener Weine)


1. Rennen um ca. 13.30 Uhr – Auf dem Programm stehen der 79. Große Preis von Meran
Südtirol, das 10. Herbstkriterium – Trophfie Il Pido, das Große Hürdenrennen der
Vierjfihrigen, 4 weitere Rennen und eine Reihe von Rahmenveranstaltungen.


Glamour, Eleganz, Ausstellungsräume und „Lady Fashion“


„Meran wie Ascot“ lautete die Schlagzeile der Rubrik einer der bedeutendsten online –
Zeitungen über den Großen Preis Meran Südtirol. Ein Titel, der genau das anspricht, was


die Meraner Großveranstaltung in den letzten Jahren geboten hat. Glamour und Eleganz
sind wieder eindrucksvoll auf die Zuschauerrfinge und in das Parterre des Rennplatzes
zurück gekehrt. Die Ausgabe 2018 wird diesen Trend fortsetzen und, wenn möglich, noch
verstfirken. Neu im Programm ist in diesem Kontext der Wettbewerb „Lady Fashion“. Eine
prominente Jury wird die eleganteste Dame im Publikum ermitteln, die dann in eine der
Festkutschen steigen und an der Prfimierung der Sieger des Großen Preises teilnehmen
wird. Im Parterre werden auch heuer wieder einige elegante Ausstellungsstfinde
renommierter Firmen ihren Einzug halten. Unter den Tribünen haben die Gfiste einiger
Unternehmen in deren „Sky Box“ die Gelegenheit den Großen Preis bei ausgesuchten
Speisen und edlen Tropfen aus der ersten Startreihe zu verfolgen und zu genießen.


Unterhaltung und Eleganz Im Parterre


Neben der Vorschau auf das Merano WineFestival, der Oase und dem Rennen der
Kamele und Kunst und Folklore aus den Ladinischen Tfilern werden den Besuchern im
Parterre eine Reihe weiterer Unterhaltungsmöglichkeiten geboten. Zwischen den beiden
Tribünen können bei Live – Musik an beiden Renntagen edler Champagner und andere
Köstlichkeiten genossen werden. Für die musikalische Umrahmung sorgt am Samstag das
Duo Luise Lutt & Federico De Zorzi, wfihrend am Sonntag Evi Mair & Matteo Rossetto und
Sonia Ferrari & Paolo Callegari die Besucher unterhalten werden.


Zusfitzlich bietet das Meeting seinen Besuchern einen besonderen Star. An den beiden
Nachmittagen wird der bekannte Entertainer und Sfinger Filippo Merola das Publikum
unterhalten. Der Showman und Musiker ist Stammgast in bekannten Sendungen wie
Domenica In, Casa RAI 1 und Festa Italiana und wird sein weitlfiu�ges Repertoire an
Liedern und Sketches prfisentieren.


Bereits um 11.00 Uhr ö�nen auch das Rennplatzrestaurant seine Tore, außerdem stehen
an verschiedenen Punkten des Rennplatzes kleine Imbisse für die Besucher bereit.


Für die kleinen Gfiste steht ein großer Kinderspielplatz zur Verfügung.


Von: ka
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Wenn die Sonne wieder 
wärmer scheint und es 
draussen spriesst und 
blüht, erwacht in uns die 
Lust, neue Kraft zu tan
ken. In Südtirol kann man 
dies im Einklang mit der 
Natur machen. Die Ini tia
tive «Südtirol Balance» 
wartet mit 180 Wohl fühl
erlebnissen auf.  Wecken 
Sie Ihre Lebensgeister 
beim achtsamen Wan
dern, bei einem Relax
training, mit Atemgym
nastik im Hochgebirge 
oder gesundem Genuss. 
www.suedtirol.info/ 
balance/de


Frühlings-
erwachen


3


Die Holzschnitzkunst  
aus Gröden ist welt
bekannt. Entstanden 
ist sie aus der Not:  
Weil Gröden bis vor 
100 Jahren ein schwer 
 zugängliches Hochtal 
war, schnitzten die 
 Bauern im Winter 
Holzfiguren für Kir
chen. Diese Tradition 
ist bis heute lebendig. 
Vom 15. Juli bis  
15. September  findet in 
Gröden die  Ausstellung 
Unika statt: Vom 
traditio nellen Kunst
handwerk bis zum 
 zeitgenössischen 
Kunstwerk lässt sich 
dort eine Vielzahl von 
 Arbeiten bestaunen.
www.unika.org/de


Schönes 
aus Holz


Time-outs


Der österreichische Komponist Gustav 
Mahler genoss die Sommerfrische gern 


im Südtiroler Pustertal. In Toblach kompo
nierte er etwa das «Lied von der Erde» und die Sym
phonie Nr. 9. Während der alljährlichen Gustav-Mahler-
Musikwochen – dieses Jahr vom 14. bis 30. Juli – wird 
das ehemalige Grandhotel Toblach zum Zentrum eines 
Festivals mit internationaler Ausstrahlung.
www.grandhotel-toblach.com/gustav-mahler- 
musikwochen


Mahlerisch
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Die Kunst-App 
im App Store und 
bei Google Play


mobil.artmapp.net


Das Kunstmagazin für Entdecker


J U L I  –  O K TO B E R  2 018
EU R  6,9 0  D/A   S FR  9,9 0


BOZEN  BAD RAGAZ
SÜDTIROL ALPEN-RHEIN


SIGHTSLEEPING  PARCOURS DE SCULPTURES 
DIEHL HÖSSLE LICINI MEHLER MORODER SCHAD WALL


BAD GASTEIN CHUR KONSTANZ ST. GALLEN VADUZ WORPSWEDE
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UNIK A ist 199 4 als Zusammenschluss verschiedener 
 Künstler und Kunsthandwerker aus Gröden, und zwar 
 Holzbildhauer, Fassmaler, Vergolder und Verzierungs-
bildhauer entstanden. Die Werke der Mitglieder können Sie 
anlässlich der UNIK A-Kunstmesse vom 30. August bis  
2. September in St. Ulrich im Grödnertal bestaunen.
 Mit Künstlername als Christian Stl bekannt, wurde 
Christian Holzknecht kürzlich zum dritten Mal als Präsident 
der Grödner Künstlergruppe UNIKA bestätigt. Das Interview 
für ARTMAPP führte Beatrix Unterhofer/byou.it.


ARTMAPP: Worin besteht die größte Heraus-
forderung, das Amt des UNIKA-Präsidenten 
auszuüben?


Christian Stl: Die größte Herausforderung besteht darin, die 
Gesamtverantwortung zu haben und den Mitgliedern zu ver-
mitteln, weiterhin mit Ehrgeiz, Elan und Begeisterung zu 
kreieren sowie an Ausstellungen und großen Kollektivpro-
jekten teilzunehmen.


ARTMAPP: Die UNIKA ist für Sie …


CS: … Idealismus und harte Arbeit. UNIKA ist für unsere 
 Gesellschaft, speziell für unsere Jugend, als Vorbild sehr 
wichtig und ich möchte die erfolgreiche UNIKA-Geschichte 
weiterschreiben. Dies bereitet mir Freude und Genugtuung.


ARTMAPP: Was bedeutet die seit 24 Jahren statt-
findende Kunstmesse „Unika“ für die Grödner 
Künstlergruppe UNIKA?


CS: Sie bedeutet, sich verwirklichen zu können. „Unika“ hat 
es geschafft, die Bildhauerei und Malerei aufzuwerten und sie 
bietet den derzeit 31 Mitgliedern der UNIKA-Gruppe eine 
Chance, Ideen umzusetzen. Die „Unika“ fördert Talente und 
ist nach wie vor ein Sprungbrett, um an die Spitze der zeit-
genössischen Kunst zu gelangen. 


ARTMAPP: Welche Art von Kunst machen Sie 
persönlich am liebsten? 


CS: Eine Technik, bei der Silikat, Wasser und Acrylfarben auf 
Fichtenholzträger aufgetragen werden; thematisch im Zen-
trum steht dabei die „Schwerelosigkeit“.


ARTMAPP: Woran arbeiten Sie derzeit? 


CS: An drei verschiedenen Porträts gleichzeitig.


ARTMAPP: KUNST ist für Sie … 


CS: … ein fantasievolles und ausdruckstarkes Erlebnis, das für 
die Menschheit mega wertvoll ist und mich persönlich beflü-
gelt. Nach meiner Familie empfinde ich sie als das Wichtigste.


www.unika . org


Auf ein Wort: Christian Stl, 
Präsident der Grödner Künstlergruppe UNIKA


Christian Stl, Foto: © UNIKA
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Grödner Kunstmesse
30.8. > 2.9.2018


St. Ulrich - Tenniszentrum
Gröden - Südtirol - info@unika.org - www.unika.org


10:00 - 19:00


Vernissage 29.08.-18:00 Uhr











Eine kleine Auswahl der Vielzahl von Veröffentlichungen
in den Social Media


FACEBOOK
INSTAGRAM


POSTS



















TV & RADIO
TV


- Rai Südtirol „KulturZeit“  16/03/2018  + Wiederholung 19/03/2018


- Rai Tagesschau 22/08/2018 20:00h + 22:10h


- TCA – Alto Adige TV 22/08/2018  13:00h + 19:00h


- TCA – Alto Adige TV Ladina (TML) 22/08/2018  06:30h + 09:00h + 12:30h + 19:00h + 22:30h


- RTTR /Telegiornale     22/08/2018 19:30h + 20:30h


- TV Rai Ladinia (Trail)  22/08/2018  20:50h + 22:00h


- Rai Trail  29/08/2018  20:50h + 22:00h 


- ORF 1 + ORF 2 Südtirol Heute   29/08/2018  18:30 + 19:30h Nachwuchskünstler


   bei der UNIKA


- Rai Ladinia  30/08/2018  Mostra coletiva dl‘Unika 19:50h 


- Rai Tre - Tren. A. Ad.  30/08/2018  Ha aperto oggi UNIKA


- Rai Südtirol Video  30/08/2018  In Gröden UNIKA eröffnet


- Rai Ladinia  31/08/2018  Mostra coletiva dl‘Unika 19:50h 


- Alto Adige TV  04/09/2018  Unika, bilancio positivo


- Alto Adige TV  04/09/2018  Più di 6500 visitatori di UNIKA la Fiera


   dell‘arte gardenese


- Rai Südtirol „Klingendes Land“  03/11/2018  + Wiederholung 05/11/2018







RADIO


- Südtirol 1 „Event der Woche“ 03/03/2018  + Wiederholung


- Radio Tirol 03/03/2018


- Rai Südtirol „Treffpunkt“ 14/03/2018  + Wiederholung


- Südtirol1  22/08/2018  Die Kunstmesse Unika in Sankt Ulrich


- Rai Südtirol Radio  22/08/2018  Termin mit der Kunst- und


   Kunsthandwerkmesse Unika


- Radio Ladinia 22/08/2018  + Wiederholung


- RMI /Südtirol Journal  22/08/2018  + Wiederholung


- RMI /Südtirol Journal  22/08/2018  Nachrichten


- Rai Nachrichten  22/08/2018 + Wiederholung


- Rai Südtirol „Von 2 bis 5“ 22/08/2018  + Wiederholungen/Moderation


- Rai Veranstaltungskalender  23/08/2018


- Radio Grüne Welle 23/08/2018


- Radio Grüne Welle  25/08/2018  UNIKA 2018


- Radio Gherdëina  27/08/2018  11:00h - 12:00h


- Radio Ladinia 27/08/2018  + Wiederholung


- Rai Ladinia  28/08/2018  Ladinia Live UNIKA 2018


- Rai Südtirol Radio  29/08/2018  Inaugurata la mostra UNIKA


- Rai Südtirol „Treffpunkt“  29/08/2018  (redakt. Beitrag + Kartenverlosungen)


- Rai Südtirol „Treffpunkt“ 30/08/2018  (redakt. Beitrag + Kartenverlosungen)


- Rai Ladinia  30/08/2018


- Südtirol1  03/09/2018  Die Unika 2018 ist erfolgreich verlaufen


- Radio Grüne Welle 04/10/2018


- Radio Grüne Welle 12/10/2018


- Radio Grüne Welle 17/10/2018


- Radio Grüne Welle 19/10/2018


Ergänzend dazu wurde auch in den Social Media Portalen der einzelnen Sender veröffentlicht.


Diese einzeln aufzulisten überschreitet das Auftragsvolumen.


Deren Wichtigkeit und Präsenz aber ist auf jeden Fall bemerkenswert.














